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Versuchsflächen 2011:

Versuchsfläche 4,8 ha      Standorte 11      Angelegte Versuche  31    Angelegte Parzellen 1734

Anlage und Durchführung der Versuche:
Die Exaktversuche wurden in Blockanlage bzw. im lateinischen Rechteck angelegt. Bei allen Versuchen der ARGE wurden 4 Wiederholungen angelegt. Die
Aussaat erfolgte mit dem dreireihigen pneumatischen Versuchssägerät "Hege 95"mit Mulchsaateinrichtung.

Beobachtungen und Bonituren:
Die Entwicklung der Zuckerrüben in den Versuchen wurde ständig kontrolliert und in Auszählungen oder Bonituren festgehalten. Ebenso wurde in den
Herbizidversuchen die Wirkung auf die Zuckerrübe beobachtet und bewertet. Die Bonitierungen erfolgten nach den Richtlinien der Biologischen
Bundesanstalt von 1 - 9 und in den Herbizidversuchen in Prozent.

Ernte und Aufbereitung der Versuche:
Die Versuche wurden teils von Hand, überwiegend aber mit einem 3-reihigem Vollernter gerodet. In der Aufbereitungsanlage der Zuckerfabrik Ochsenfurt
wurden die Rüben gewaschen, gewogen, zu Brei gesägt und tiefgefroren. Die Analyse der Breiproben erfolgte dann im Labor der Zuckerfabrik Ochsenfurt
und im Institut für Zuckerrübenforschung Göttingen.

Informationen zu den EUF-Bodenuntersuchungen:
Zu jedem Versuch wird eine EUF-Bodenprobenuntersuchung durchgeführt. Mit EUF werden alle wichtigen Nährstoffe - Stickstoff, Phosphat, Kali, Kalk,
Magnesium, Bor, Schwefel - aus einer Bodenprobe gemessen und Düngeempfehlungen für alle Früchte gegeben. Mit der EUF- Methode wird der
Nährstoffentzug der Pflanzen aus dem Boden unter Verwendung von elektrischem Strom nachvollzogen. Dabei werden sowohl die direkt
pflanzenverfügbaren Nährstoffe (1. Fraktion = 1. Meßwert) als auch die während der Vegetation nachlieferbaren Nährstoffe (2. Fraktion = 2. Meßwert)
gemessen. Aus beiden Meßwerten wird dann die Düngeempfehlung abgeleitet.
   
Auswertung und Beurteilung der Ergebnisse:
Die Auswertung der Versuche erfolgte mittels Varianzanalyse durch das PC-Verrechnungsprogramm der ARGE Regensburg. Die Relativzahlen beziehen
sich auf den Vergleichswert, der bei den Sortenversuchen  dem Verrechnungssortiment und bei den sonstigen Versuchen dem Versuchsglied Nr. 1
entspricht. Zur Beurteilung der Ergebnisse wurde die Grenzdifferenz GD für eine 5%ige Irrtumswahrscheinlichkeit angegeben. Ist der Unterschied zwischen
den einzelnen Versuchsgliedern größer als der Wert 5%, so bedeutet dies, daß der Unterschied in 95 von 100 Fällen wieder eintritt. Er ist also statistisch
abgesichert. Ist der Unterschied jedoch kleiner als die GD, so bedeutet dies, daß er vermutlich zufällig entstanden ist, statistisch nicht abgesichert werden
kann und sich nicht zu wiederholen braucht. Alle Versuche wurden nach der 1996 geltenden neuen Braunschweiger Formel berechnet.

Für die Unterstützung bei der Planung, der Anlage, der Verarbeitung und der Auswertung der Versuche danken wir allen, die sich daran beteiligten.
Besonderer Dank aber an unsere Versuchsansteller, die uns bei unserer Arbeit tatkräftig unterstützten.

Alle Unterlagen über die Versuche können bei der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung des Zuckerrübenanbaues,
Sandstr. 4,  93092 Barbing, eingesehen werden.  
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Versuchsstandorte im Bereich des 

Verbandes bayerischer Zuckerrübenanbauer

Nr. Standort
1 Hagelstadt/ ARGE + LwA Regensburg
2 Irl/ ARGE

42

2 Irl/ ARGE
3 Rinkam/ ARGE + Einhausen/ KWS
4 Oberzeitldorn/ Hilleshög
5 Makofen/ ARGE
6 Makofen II/ ARGE + IfZ + LfL

R

IN

LA

9

6

42

1 53

7

8
Pl

Ra

7 Niedermünchsdorf/ ARGE + IfZ + LfL
8 Thurnhof/ Hilleshög
9 Tabertshausen/ Hilleshög + KWS
10 Rottenmann/ Hilleshög
11 Haardorf/ ARGE + IfZ + LfL

11
10

12
13

M

A

LA
12 Vierhöfen/ Strube
13 Ottmaring/ ARGE + IfZ

Versuchsstandort

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft

Zuckerfabrik

Quelle: INVEKOS - Angaben und

Umfang des Rübenanbaus in Landkreisen:

kein Anbau 100 - 999 ha
1 - 99 ha 1000 - 2999 ha >5000 ha

3000 - 4999 ha

Umfang des Rübenanbaus in Landkreisen:
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Klima Köfering/ Regensburg 2011
Niederschläge 

Durchschn. Tagestemp.

min. Temp.

7 Periode gleit. Mittelw. 
(Durchschn. Tagestemp.)

Im Jahr 2011:
9,0 °C Durchschnittliche Jahrestemperatur
660 mm Niederschlag

-5,0

0,0

5,0

10,0
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Klima Uttenkofen/ Plattling 2011
Niederschläge 

Durchschn. Tagestemp.

min. Temp.

7 Periode gleit. Mittelw. 
(Durchschn. Tagestemp.)

Im Jahr 2011:
9,0  C Durchschn. Jahrestemperatur
670 mm Niederschlag 

-5,0

0,0

5,0

10,0
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Klima Burgheim/ Rain a. L. 2011
Niederschläge 

Durchschn. Tagestemp.

min. Temp.

7 Periode gleit. Mittelw. 
(Durchschn. Tagestemp.)

Im Jahr 2011:
8,6 °C Durchschnittliche Jahrestemperatur
616 mm Niederschlag

-5,0

0,0

5,0

10,0
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Leistungsvergleich Neuer Sorten mit und ohne Rizomaniabefall (LNS(-R)) 

KA-Versuchsserie 2009 – 2011 

E. Ladewig 

Für die Verrechnung des Leistungsvergleichs Neuer Sorten mit Rizomaniabefall (LNS-R) 

wurden für die dreijährig geprüften Sorten 8 Versuche in 2009, 5 Versuche in 2010 und 5 

Versuche in 2011 herangezogen. Die Daten der Jahre 2009 und 2010 entstammen der 

Wertprüfung.

In der Serie ohne Rizomaniabefall waren es 2009 10, 2010 13 und 11 Versuche in 2011. 

Von den 13 geprüften Sorten hatten zwei Nematodentoleranz/-resistenz, zwei weitere 

Resistenz gegen Rhizoctonia. 

Die Vergleichbarkeit der unterschiedlichen Versuchsserien wurde über die Verrechnungssorten 

Alabama, William, Beretta und Rubens hergestellt, die in allen Versuchen vertreten waren. 
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Sorten im Leistungsvergleich neuer Sorten 2011 
 
 

Zulassungs- 
jahr 

Nematoden Sorte 
 
 
 

Vertrieb Kenn- 
Nr. 

 

Verrechnugs-
sorten 
2011 

Anzeiger- 
sorte 

Rhizoc-
tonia- 

tolerant tolerant resistent 

Alabama  KWS 1409 2003 X     
William  Strube 1560 2005 X     
Beretta  KWS 1665 2006 X     
Rubens  Strube 1718 2007 X     
Ricarda  KWS 1186 2001  Rizomania    
Pauletta  KWS 1506 2005  Nematoden  X  
         
Taifun Syngenta 1826 2011   X   
Julius Syngenta 2056 2011      
Artus Strube 2059 2011      
Haydn Strube 2060 2011      
Kepler Strube 2079 2011    X  
SY Securita Syngenta 2083 2011      
Britta Syngenta 2094 2011      
Elaina KWS KWS 2096 2011      
Kristallina KWS KWS 2097 2011    X  
Mattea KWS KWS 2098 2011   X   
Sandra KWS KWS 2102 2011      
Birtha KWS KWS 2103 2011      
Annika KWS Syngenta 2104 2011      
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Seite - 10 - 
23.11.2011 

Komprimierte Darstellung LNS-R mit Rizomaniabefall 2009 – 2011

Datengrundlage siehe technisches Beiblatt

Sorten RE ZG AmN SMV BZE FA 1 Schosser

Cerc. Mehlt. (2011) Anz./ha 2009 2010 2011

Alabama 101,8 96,9 97,2 100,6 98,4 -6,0 0 4,2 1,4 101,4 0 99,6 96,3 99,1

William 93,9 103,6 104,3 94,8 98,2 -5,2 0 4,8 4,9 99,0 55 98,8 101,2 94,5

Beretta 104,1 98,1 101,7 103,3 101,7 -4,9 + 4,3 1,3 100,8 9 97,4 102,6 105,1

Rubens 100,2 101,4 96,7 101,4 101,8 -8,0 - - 4,9 4,1 98,7 15 104,2 99,9 101,3

anfäll. Sorte 84,5 89,8 72,6 93,5 75,7 4,8 1,7 97,3 23 59,3 91,8 75,9

Julius 103,5 101,9 91,5 95,3 106,3 -7,6 - - 4,6 2,7 105,5 21 103,8 107,3 107,8

Artus 104,3 100,8 88,7 91,4 106,0 -7,4 - - 4,3 2,6 104,3 0 104,5 104,5 109,2

Haydn 97,7 102,1 100,1 93,2 100,6 -4,7 + 4,4 3,3 103,7 22 102,2 98,1 101,6

Kepler 100,6 97,6 117,6 102,8 98,0 -5,8 0 4,2 3,1 105,9 23 95,1 96,7 102,2

SY Securita 96,3 102,9 108,1 102,3 99,2 -4,2 + 2,7 4,1 99,0 46 100,1 97,9 99,6

Britta 103,7 99,9 98,0 101,6 103,7 -7,0 - 4,3 1,2 103,9 10 106,5 100,2 104,4

Elaina KWS 97,7 102,6 116,8 102,2 100,5 -4,2 + 2,2 1,7 98,5 11 103,2 97,5 101,0

Kristallina KWS 94,8 103,1 98,3 95,1 98,5 -2,0 ++ 2,6 1,9 99,0 86 98,9 98,9 97,7

Mattea KWS 91,1 98,7 120,2 105,2 89,4 -4,0 ++ 3,6 2,7 101,1 4 91,6 88,1 88,5

Sandra KWS 106,8 99,8 102,6 101,2 106,5 -8,2 - - 4,5 2,2 100,8 30 105,8 104,8 109,0

Birtha KWS 98,0 104,9 119,5 103,9 103,1 -6,3 - 4,6 2,2 95,7 12 101,7 102,2 105,6

Annika KWS 105,7 100,5 96,7 102,0 106,2 -6,6 - 4,3 1,5 101,4 30 105,2 103,9 109,5

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens

** relativer BZE-Verlust bei Befall mit Blattkrankheiten
1 Feldaufgang nur einjährig

Sorte Taifun: es liegen nur einjährige Ergebnisse vor

Jahresmittelwerte

BZE relativ*

relativ*

Toleranz + Resistenz

(Blattkrankheiten)

Anfälligkeit

Ertrag + Qualität

Toleranz**
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Technisches Beiblatt LNS-R mit Rizomaniabefall

Die Versuche werden als Spaltanlagen mit den Faktoren Sorte und 

Behandlung angelegt: 

Behandlungsstufen: 

1 = keine Fungizidbehandlung, erlaubt die Beurteilung von 

Sorten bei Auftreten von Blattkrankheiten 

2 = mit Fungizidbehandlung, beschreibt das Leistungspo-

tenzial von Sorten 

Ertrag + Qualität 

Für die Darstellung der relativen Sortenleistung (RE, ZG, AmN, SMV, 

BZE) werden die Daten aus der Stufe 2 verwendet, um das Leis-

tungspotenzial der Sorten zu beschreiben. Dies sind 18 Versuche. 

Toleranz + Resistenz 

Die Toleranz stellt den relativen BZE-Verlust bei Befall mit Blatt-

krankheiten dar.  

Die Toleranz wird aus der Differenz des relativen BZE der Stufen 1 

und 2 berechnet. Für beide Stufen gilt: 

100 = Verrechnungssorten der Stufe 2 

Das (+/-)-Schema leitet sich aus folgender Einteilung ab: 

 - - = > 7,2 - = 6,3 - 7,2 0 = 5,2 - 6,2 

+ = 4,2 - 5,1 + + = < 4,2 

Die Resistenz gegenüber Blattkrankheiten wird über die Symptom-

ausprägung am Blatt in Form von Boniturnoten (1-9) beschrieben. 

Datengrundlage ist hierfür die Stufe 1. Es werden auch Standorte 

gewertet, die für Ertrag und Qualität nicht genutzt werden. 

Boniturschlüssel: 

1 = fehlende Ausprägung einer Eigenschaft 

9 = sehr starke Ausprägung einer Eigenschaft 

Cercospora = 18 Versuche 

Mehltau = 11 Versuche 

Feldaufgang

Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen, da diese 

Eigenschaft beschrieben wird, bevor die Fungizidbehandlung erfolgt. 

Da in der Wertprüfung der Feldaufgang nicht erhoben wird, sind nur 

einjährige Ergebnisse dargestellt. Es werden Daten aus 19 

Versuchen genutzt. 

Schosser

Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen. Dies sind 62 

Versuche. 

Jahresmittelwerte

Darstellung der Sortenleistung (BZE) der einzelnen Jahre über die 

Daten aus der Stufe 2. 
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LEISTUNGSVERGLEICH NEUER  SORTEN (LNS-R)

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen neu zugelassene Sorten 
unter Rizomaniabefall?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 325

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug

Frühjahr: Kombination 1x 
Kombination 1x + Cambridge-Walze

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 60 19 mg 23 mg o. A. 7 mg 6,9
Stufe C C B

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst 17 95 - - - 1520 113 - - -
Aussaat: 28.03.2011 Frühjahr 117 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 27.04.2011  
Beerntung: 17.09.2011 insgesamt kg/ha 134 95 - - - 1520 113 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 1: ohne
20.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 2: 
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol  28.06.2011 1,00 l Spyrale + 0,60 l Ortiva
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME 18.07.2011 1,00 l Spyrale

12.08.2011 0,60 l Duett Ultra + 0,60 l Ortiva
13



Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

mit Fungizidbehandlung

WP ZR RI2/LNS-R Makofen 2011

88,3889,0 125,8 15,79 13,95 17,55 39,1 3,4 10,295,7103,0 98,31,23KWSAlabama
89,7490,5 111,2 17,27 15,49 17,23 33,7 1,7 11,1104,791,1 96,51,17StrubeWilliam
88,1892,5 131,6 15,85 13,98 18,38 38,4 4,6 11,696,1107,7 103,01,27KWSBeretta
89,1591,5 119,9 17,08 15,22 18,25 41,7 2,4 10,1103,598,2 102,21,25StrubeRubens

88,8690,9 122,1 16,49 14,66 17,85 38,2 3,0 10,7100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,23

88,4289,0 106,6 14,07 12,44 13,26 31,0 4,5 5,185,387,3 74,31,03KWSRicarda
85,9191,0 122,4 15,27 13,12 16,04 44,9 3,1 20,692,6100,2 89,91,55KWSPauletta
88,8491,5 130,4 16,36 14,53 18,95 36,9 2,4 11,499,2106,7 106,11,23KWSSabrina KWS
89,7792,5 116,7 17,32 15,55 18,14 34,0 2,2 10,7105,095,6 101,61,17StrubeArnold
88,7190,0 102,2 16,64 14,76 15,07 37,4 4,3 12,4100,983,7 84,41,28MariboTaifun
89,4793,5 132,4 16,82 15,05 19,91 33,7 1,7 11,1101,9108,4 111,51,17SyngentaJulius
89,3191,5 132,2 16,62 14,84 19,61 33,6 2,1 11,2100,7108,2 109,81,18StrubeArtus
89,4289,0 127,6 16,86 15,07 19,22 35,7 2,0 10,4102,2104,5 107,71,18StrubeHadyn
88,3989,5 128,8 15,84 14,00 18,02 37,6 2,6 11,596,0105,4 100,91,24StrubeKepler
88,6690,0 125,1 16,37 14,51 18,16 36,7 3,8 12,199,2102,4 101,71,26SyngentaSY Securita
88,5593,0 127,4 16,10 14,26 18,16 40,1 3,2 10,297,6104,3 101,71,24SyngentaBritta
89,0089,5 121,8 16,87 15,01 18,28 37,3 2,9 12,2102,399,7 102,41,26KWSElaina KWS
89,7291,0 120,1 16,96 15,21 18,26 33,7 2,3 9,7102,898,3 102,31,14KWSKristallina KWS
88,4592,0 113,5 16,21 14,33 16,27 37,9 3,4 12,498,292,9 91,11,27KWSMattea KWS
88,9090,5 133,9 16,34 14,52 19,45 38,4 2,9 9,999,0109,7 108,91,21KWSSandra KWS
89,1491,5 123,1 17,12 15,26 18,78 37,1 2,7 12,5103,8100,8 105,21,26KWSBirtha KWS
88,7490,5 136,8 16,42 14,57 19,93 41,4 2,7 10,099,6112,0 111,61,25KWSAnnika KWS

88,7990,9 123,6 16,36 14,53 17,97 36,9 2,9 11,4101,2 99,2 100,7Prüf-Mittel 1,23

88,80
0,61

1,23 100,599,4101,090,9 123,3 16,39 14,56 17,95 37,2 2,9 11,3Vers.-Mittel: 
GD 5%: 3,0 8,70 0,050,41 1,46 2,0 1,1 1,77,1 2,5 8,20,06

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 24 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

ohne Fungizidbehandlung

WP ZR RI2/LNS-R Makofen 2011

86,6591,5 122,3 14,98 12,98 15,87 39,6 5,2 15,995,0104,0 97,91,40KWSAlabama
88,5390,5 108,6 16,37 14,49 15,74 33,6 2,6 15,2103,892,4 97,21,28StrubeWilliam
87,4590,5 124,3 15,49 13,55 16,82 37,3 6,4 14,198,3105,7 103,81,34KWSBeretta
87,8489,5 115,0 16,22 14,25 16,38 40,2 3,8 15,2102,997,8 101,11,37StrubeRubens

87,6290,5 117,5 15,76 13,82 16,20 37,7 4,5 15,1100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,35

86,9392,0 102,3 12,88 11,19 11,45 31,6 6,8 5,981,787,1 70,71,08KWSRicarda
84,6790,5 121,3 14,64 12,39 15,03 43,4 4,8 24,492,8103,2 92,81,64KWSPauletta
87,5492,5 129,7 15,69 13,73 17,81 36,2 3,4 16,799,5110,3 109,91,36KWSSabrina KWS
89,1991,5 112,6 16,61 14,81 16,68 30,5 2,9 13,1105,495,8 103,01,20StrubeArnold
87,6589,5 105,4 15,84 13,88 14,63 36,5 7,9 14,2100,589,7 90,31,35MariboTaifun
88,2890,5 124,6 15,99 14,11 17,58 33,1 2,4 15,3101,4106,0 108,51,27SyngentaJulius
88,6092,5 126,7 15,97 14,15 17,94 31,3 3,6 13,4101,3107,8 110,71,22StrubeArtus
88,6792,0 122,2 16,35 14,49 17,72 33,9 2,9 13,7103,7104,0 109,31,25StrubeHadyn
86,7091,5 128,2 15,06 13,06 16,72 38,6 3,7 17,395,5109,1 103,21,40StrubeKepler
87,7288,5 119,8 15,87 13,92 16,67 35,4 6,2 15,4100,6101,9 102,91,35SyngentaSY Securita
87,4890,5 131,3 15,54 13,59 17,83 40,2 4,8 13,498,5111,7 110,11,34SyngentaBritta
87,7991,0 121,2 16,28 14,29 17,32 35,9 4,8 17,5103,3103,1 106,91,39KWSElaina KWS
89,1591,0 118,3 16,61 14,81 17,52 34,1 2,8 11,7105,4100,7 108,11,20KWSKristallina KWS
87,1589,5 105,6 15,47 13,48 14,25 38,1 4,7 16,598,189,9 87,91,39KWSMattea KWS
87,7190,5 131,2 15,60 13,68 17,95 37,0 4,4 14,299,0111,6 110,81,32KWSSandra KWS
88,1391,0 120,3 16,40 14,46 17,40 36,7 4,7 15,2104,0102,3 107,41,34KWSBirtha KWS
88,1390,0 127,0 15,86 13,98 17,76 39,0 4,0 11,8100,6108,1 109,61,28KWSAnnika KWS

87,7390,9 120,4 15,68 13,77 16,60 36,0 4,4 14,7102,5 99,5 102,5Prüf-Mittel 1,32

87,71
0,61

1,32 102,099,6102,090,8 119,9 15,70 13,78 16,53 36,3 4,4 14,8Vers.-Mittel: 
GD 5%: 3,0 8,70 0,050,41 1,46 2,0 1,1 1,77,4 2,6 9,00,06

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 24 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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WP ZR RI2/LNS-R Makofen 2011
Bonituren

RostV E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Echter 
Mehltau

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: mit Fungizidbehandlung

27.04.2011 20.05.2011 29.06.2011 10.09.2011 29.06.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,02,5 2,584,1
William 3,5 4,0 1,01,00,0 0,0 1,52,0 3,078,8
Beretta 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,53,0 3,088,3
Rubens 3,5 3,0 1,51,00,0 0,0 1,52,5 3,077,9
Ricarda 3,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,53,5 5,077,9
Pauletta 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 2,03,5 4,087,4
Sabrina KWS 2,0 2,0 1,01,00,5 0,0 1,52,5 3,587,4
Arnold 2,5 1,5 1,01,00,0 0,0 1,02,0 2,089,5
Taifun 3,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,03,5 4,079,8
Julius 1,5 2,0 1,01,00,0 0,0 2,03,5 3,597,2
Artus 1,5 2,0 1,01,00,0 0,0 2,01,5 2,592,9
Hadyn 1,5 1,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 3,092,8
Kepler 1,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,53,0 4,097,1
SY Securita 1,5 2,0 1,01,00,0 0,0 1,02,0 2,090,7
Britta 3,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,584,0
Elaina KWS 2,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,03,5 3,589,1
Kristallina KWS 3,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,02,5 2,585,3
Mattea KWS 2,5 2,0 1,01,00,0 0,0 1,51,5 2,087,8
Sandra KWS 2,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,02,5 3,089,7
Birtha KWS 3,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,53,5 4,080,9
Annika KWS 2,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,091,0

42,0
1,0

42,042,042,0
0,0 0,0 1,4 1,0

42,0 42,0 42,0 42,0
2,4 2,2 2,7 3,1Mittelwert

Anzahl Werte 42,042,0
87,1
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WP ZR RI2/LNS-R Makofen 2011
Bonituren

RostV E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Echter 
Mehltau

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: ohne Fungizidbehandlung

27.04.2011 20.05.2011 29.06.2011 10.09.2011 29.06.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 2,5 2,0 2,01,00,0 0,0 5,52,0 2,582,8
William 2,5 2,5 1,57,00,0 0,0 5,02,5 2,590,2
Beretta 2,5 2,5 2,01,00,0 0,0 4,53,0 2,589,7
Rubens 3,0 2,5 3,02,00,0 0,0 5,03,0 3,084,3
Ricarda 2,5 2,0 2,02,00,0 0,0 5,03,5 5,083,8
Pauletta 2,5 2,0 2,02,00,0 0,0 6,03,0 3,590,7
Sabrina KWS 2,0 2,0 1,51,00,0 0,0 5,52,5 3,096,0
Arnold 1,5 1,5 1,54,50,0 0,0 4,01,5 2,092,8
Taifun 4,0 4,0 3,53,00,0 0,0 2,53,0 3,085,7
Julius 1,0 2,0 2,02,00,0 0,0 5,02,5 2,595,9
Artus 1,5 1,5 3,51,00,0 0,0 5,01,0 1,588,8
Hadyn 1,5 1,5 1,53,00,0 0,0 5,52,0 3,091,4
Kepler 2,0 2,0 1,03,00,0 0,0 4,52,0 2,596,7
SY Securita 3,0 2,5 2,54,50,0 0,0 4,01,5 2,083,4
Britta 2,0 1,5 2,51,00,0 0,0 5,02,5 2,093,6
Elaina KWS 2,0 2,0 4,01,50,0 0,0 5,03,0 3,089,8
Kristallina KWS 3,5 3,0 2,01,00,6 0,0 3,02,0 2,087,8
Mattea KWS 2,5 2,0 2,53,00,0 0,0 5,51,0 2,092,2
Sandra KWS 2,0 1,5 3,01,50,0 0,0 5,03,0 3,094,8
Birtha KWS 2,0 2,0 3,51,00,0 0,0 5,53,5 4,082,6
Annika KWS 3,0 1,5 3,51,00,0 0,0 4,52,0 1,589,8

42,0
2,2

42,042,042,0
0,0 0,0 4,8 2,4

42,0 42,0 42,0 42,0
2,3 2,1 2,4 2,7Mittelwert

Anzahl Werte 42,042,0
89,7
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Sortenleistungsvergleich der Rizomaniasorten 2011 
Zulassungs- 

jahr 
Nematoden Sorte 

 
 

Vertrieb Kenn- 
Nr. 

 

Verrech.sorten 
2011 

Anzeiger- 
sorte 

Rhizoc.- 
tolerant 

tolerant resistent 
Alabama  KWS 1409 2003 X     
William  Strube 1560 2005 X     
Beretta  KWS 1665 2006 X     
Rubens  Strube 1718 2007 X     
Ricarda  KWS 1186 2001 ohne Rizo.tol. Rizomania    
Pauletta  KWS 1506 2005  Nematoden  X  
Sabrina KWS KWS 1910 2009      
Arnold Strube 1973 2010      
Lucata  Syngenta 1492 2004      
Benno  Strube 1632 2006      
Sporta  Syngenta 1648 2006      
Sophia  Syngenta 1748 2007      
Robinson  Strube 1779 2008      
Emilia KWS  KWS 1802 2008      
Debora KWS  KWS 1806 2008      
Dante  Maribo 1824 2008      
Lukas  Strube 1830 2008      
Schubert  Strube 1883 2009      
Belladonna KWS KWS 1908 2009    X  
Adrianna KWS KWS 1901 2009    X  
Sy Belana Syngenta 1988 2010      
Ludwina KWS KWS 1990 2010      
Isabella KWS KWS 1991 2010   (X)   
Premiere Strube 1164 2001   X   
Syncro Syngenta 1307 2002   X   
Nauta  Syngenta 1555 2005   X   
Prestige  Strube 1602 2005   X   
Santino  Strube 1717 2007   X   
Berenika  KWS 1746 2007      
Theresa KWS  KWS 1798 2008    X  
Taifun Syngenta 1826 2011   X   
Jenna KWS KWS 1896 2010   X   
Nemata Syngenta 1956 2010     X 
Kühn Strube 1981 2010    X  
Hella Syngenta 1993 2010    X  
Kepler Strube 2079 2011    X  
Kristallina KWS KWS 2097 2011    X  
Mattea KWS  KWS 2098 2011   X   
 

spezielle 
Sorten 

 
 

nur 
 
 

im 
 
 

SSV-R 
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süddeutsche Standorte

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN BZG
Orte

Alabama 46 101,9 98,6 98,2 96,7 100,4 101,5 113,1 97,3 96,3
William 46 94,9 98,3 99,2 103,5 93,2 88,8 56,5 94,9 104,4
Beretta 46 103,6 101,8 101,3 98,3 104,3 102,7 142,8 108,2 97,8
Rubens 46 99,6 101,2 101,3 101,5 102,1 107,1 87,7 99,6 101,5

Indik.Sorte Rizo 46 94,3 89,4 89,0 94,1 97,3 93,7 138,5 91,4 93,7

Sabrina KWS1 43 103,7 104,1 104,2 100,4 100,5 98,9 78,6 107,9 100,4
Arnold2 37 96,8 100,1 100,8 103,2 95,0 89,2 64,8 100,8 103,9
Lucata 46 98,3 97,1 96,4 98,7 107,0 102,7 126,0 124,1 98,0
Benno 46 104,1 103,9 104,1 99,7 98,1 100,2 79,8 94,3 99,8
Sporta 46 97,2 97,8 97,1 100,6 110,1 107,5 113,5 132,7 99,9
Sophia 46 100,6 99,9 99,7 99,2 101,6 96,6 93,9 114,7 99,0
Robinson 46 100,1 101,1 101,6 100,8 94,9 90,6 67,5 97,5 101,3
Emilia KWS 46 99,4 101,8 102,3 102,4 97,6 94,4 103,9 97,9 102,9
Debora KWS 46 97,8 100,9 101,1 103,2 102,7 100,6 115,9 109,3 103,4
Dante 46 97,1 97,6 96,7 100,4 112,7 110,7 116,0 138,9 99,4
Lukas 46 97,6 101,9 102,8 104,3 94,8 89,1 62,3 101,2 105,2
Schubert1 43 99,0 101,1 101,9 102,0 93,2 88,6 67,1 93,3 102,8
Belladonna KWS3 34 93,5 96,0 96,4 102,6 99,2 97,4 97,2 101,5 103,0
Adrianna KWS3 34 98,1 98,5 98,4 100,2 101,0 99,0 104,9 105,7 100,2
SY Belana2 37 98,3 98,7 98,4 100,3 104,6 95,0 87,1 132,4 100,0
Ludwina KWS2 37 103,9 104,3 104,0 100,4 105,1 107,1 88,4 113,7 100,0
Isabella KWS2 37 105,0 104,3 103,8 99,3 104,4 109,8 98,2 104,2 98,9

* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens
2 Daten 2009 aus der WP RI2+S2, 2010 aus dem LNS-R+LNS

1 Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS 3 Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS, 2010 aus dem SSV-R/SSV

Sortenleistungsvergleich, Rizomania (SV-R) 2009 - 2011, relativ*

E r t r a g   und   Q u a l i t ä t  m i t  F u n g i z i d

Bezug auf Rübe
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süddeutsche Standorte

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN BZG
Orte

Alabama 46 101,8 98,8 98,4 97,0 100,2 101,6 111,7 96,2 96,6
William 46 94,8 98,2 99,1 103,5 94,4 89,2 56,8 99,4 104,3
Beretta 46 104,7 103,2 102,7 98,5 102,9 102,0 141,5 102,8 98,0
Rubens 46 98,7 99,9 99,8 101,1 102,6 107,2 90,0 101,6 101,0

Indik.Sorte Rizo 46 97,3 92,4 92,1 94,4 96,2 94,7 133,1 86,3 94,0

Sabrina KWS1 43 104,9 105,1 105,2 100,2 99,4 97,7 75,3 105,3 100,2
Arnold2 37 97,7 101,4 102,5 103,7 92,9 87,1 63,2 95,1 104,7
Lucata 46 100,8 99,9 99,3 99,0 106,0 102,6 130,0 117,2 98,4
Benno 46 104,4 103,5 103,6 99,1 98,5 98,9 84,2 97,6 99,1
Sporta 46 99,5 100,4 99,8 100,9 108,7 106,3 110,8 126,5 100,3
Sophia 46 101,6 100,6 100,3 98,9 102,2 97,5 93,1 114,5 98,6
Robinson 46 101,0 102,5 103,2 101,5 94,0 89,9 67,4 95,2 102,1
Emilia KWS 46 99,7 101,8 102,2 102,1 98,4 95,7 107,0 98,8 102,5
Debora KWS 46 97,7 101,1 101,3 103,4 102,7 100,8 112,6 108,7 103,6
Dante 46 99,8 100,6 99,9 100,8 110,5 110,1 115,2 127,8 100,1
Lukas 46 97,4 102,0 103,0 104,7 95,0 88,7 58,6 102,5 105,7
Schubert1 43 100,0 102,1 102,9 101,9 93,7 88,8 67,0 95,2 102,7
Belladonna KWS3 34 93,3 96,6 97,0 103,4 99,3 96,9 95,4 102,2 103,9
Adrianna KWS3 34 97,8 99,2 99,5 101,3 98,8 98,5 96,9 97,7 101,6
SY Belana2 37 100,4 101,6 101,6 101,1 101,7 93,6 83,6 119,0 101,1
Ludwina KWS2 37 104,9 105,1 104,7 100,2 105,7 107,6 90,8 113,7 99,8
Isabella KWS2 37 105,8 106,0 105,9 100,1 102,5 109,6 95,6 97,4 99,9

* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens
2 Daten 2009 aus der WP RI2+S2, 2010 aus dem LNS-R+LNS

1 Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS 3 Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS, 2010 aus dem SSV-R/SSV

Quelle: Kuratorium

Sortenleistungsvergleich, Rizomania (SV-R) 2009 - 2011, relativ*

E r t r a g   und   Q u a l i t ä t  ohne  F u n g i z i d

Bezug auf Rübe
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Sorten Feldaufgang Gesamtschosser BZE
rel.* Anz./ha Cercospora Mehltau Ramularia Vergilbung Rost

Alabama 99,8 4 3,9 2,2 1,9 1,7 1,9 98,2 -5,2 -
William 99,9 10 4,3 4,1 2,8 1,4 1,8 99,2 -5,6 -
Beretta 100,1 0 4,2 2,0 2,0 1,3 2,1 101,3 -4,2 0
Rubens 100,2 18 4,4 3,7 2,3 1,3 2,1 101,3 -7,0 --

Indik.Sorte Rizo 98,0 28 4,0 1,9 1,9 1,6 1,8 89,0

Sabrina KWS1 101,1 21 4,6 1,8 2,0 1,6 1,9 104,2 -4,6 0
Arnold2 102,1 39 3,7 3,5 2,1 1,6 2,4 100,8 -4,0 +
Lucata 94,9 0 3,3 2,2 2,3 1,5 1,8 96,4 -2,5 ++
Benno 101,2 5 4,5 4,0 2,4 1,4 1,8 104,1 -6,3 --
Sporta 98,1 0 3,1 2,4 2,2 1,5 1,8 97,1 -2,7 ++
Sophia 98,9 28 4,8 2,7 2,1 1,8 2,1 99,7 -4,9 0
Robinson 100,8 65 3,9 3,2 2,5 1,4 1,6 101,6 -4,0 +
Emilia KWS 98,0 17 4,8 2,9 2,3 1,8 1,9 102,3 -5,7 -
Debora KWS 99,0 5 4,7 3,2 2,4 1,6 1,8 101,1 -5,4 -
Dante 95,7 9 3,3 2,2 2,0 1,8 2,1 96,7 -2,2 ++
Lukas 100,3 27 4,2 3,3 2,6 1,4 1,9 102,8 -5,3 -
Schubert1 100,7 5 3,9 3,2 2,1 1,8 1,8 101,9 -4,7 0
Belladonna KWS3 98,8 0 3,8 2,7 2,0 2,1 1,8 96,4 -4,6 0
Adrianna KWS3 101,7 0 4,1 2,4 2,1 2,1 1,7 98,4 -4,4 0
SY Belana2 99,3 46 2,5 2,9 1,9 1,4 2,0 98,4 -2,4 ++
Ludwina KWS2 99,3 8 4,3 2,0 2,1 1,6 2,5 104,0 -5,0 0
Isabella KWS2 99,9 44 3,8 1,7 1,7 2,1 2,4 103,8 -3,8 +
Mittelwert 17 4,0 2,7 2,2 1,6 2,0
* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens; regionale ARGEn, IfZ Quelle:Kuratorium

1 Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS Klasseneinteilung
2 Daten 2009 aus der WP RI2+S2, 2010 aus dem LNS-R+LNS -- ≥ 6,1 - = 5,2-6,1 O = 4,1-5,1
3 Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS, 2010 aus dem SSV-R/SSV + = 3,1-4,0 ++ ≤ 3,1

Feldaufgang und Schosser aus Stufe: "ohne und mit Fungizid", Bonituren aus Stufe: "ohne Fungizid"
BZE aus Stufe: "mit Fungizid"; Toleranz = rel. BZE-Verlust von "mit" zu "ohne" Fungizid

Ergebnisse des Sortenleistungsvergleichs Rizomania 2009 - 2011

Toleranz

süddeutsches Mittel
F e l d a u f g a n g ,  S c h o s s e r  und  B o n i t u r e n

B L A T T K R A N K H E I T E N
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süddeutsche Standorte

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN BZG
Orte

Alabama 16 103,9 100,6 100,3 96,8 99,8 101,3 108,2 96,0 96,4
William 16 92,1 95,0 95,8 103,0 93,5 88,4 60,3 95,4 103,8
Beretta 16 104,9 103,2 102,6 98,5 104,3 102,9 142,1 108,7 98,0
Rubens 16 99,1 101,2 101,2 101,7 102,4 107,4 89,4 99,9 101,8

Indik.Sorte Rizo 16 99,2 93,6 93,1 94,3 98,2 94,0 125,3 98,2 93,8

Sabrina KWS 16 104,0 103,9 103,9 99,8 99,5 97,6 81,1 104,5 99,8
Arnold 16 94,4 97,4 98,3 102,9 92,7 86,3 65,2 94,5 103,8
Lucata 16 100,5 99,2 98,4 98,6 108,4 102,5 126,8 130,6 97,8
Benno 16 106,5 105,3 105,4 98,7 97,4 98,8 66,5 94,5 98,7
Sporta 16 98,5 99,4 99,0 100,7 106,3 99,4 103,9 129,6 100,3
Sophia 16 101,6 101,3 101,3 99,6 100,1 95,1 87,6 110,6 99,5
Robinson 16 99,1 100,3 101,0 101,0 93,4 88,6 64,4 94,0 101,6
Emilia KWS 16 99,7 101,7 102,1 101,8 98,0 95,2 105,0 97,9 102,2
Debora KWS 16 96,9 100,4 100,7 103,6 101,8 99,7 115,7 106,4 103,9
Dante 16 97,6 98,2 97,4 100,4 111,1 108,2 110,3 135,9 99,6
Lukas 16 97,0 100,5 101,3 103,3 95,3 89,8 67,0 100,3 104,1
Schubert 16 97,3 100,8 101,7 103,4 93,4 88,3 66,4 93,9 104,3
Belladonna KWS 16 93,7 96,0 96,3 102,5 100,1 97,2 101,0 104,9 102,7
Adrianna KWS 16 96,4 97,7 98,0 101,2 98,5 94,9 97,7 102,0 101,4
SY Belana 16 99,6 99,6 99,2 99,7 104,5 94,9 88,6 131,1 99,3
Ludwina KWS 16 104,4 103,1 102,3 98,7 108,5 110,3 85,5 123,7 97,9
Isabella KWS 16 105,5 104,8 104,4 99,2 103,9 109,5 96,5 102,4 98,8

GD 5% 2,3 2,4 2,4 1,0 2,5 2,7 17,3 9,1 1,1
* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens

Sortenleistungsvergleich Rizomania (SV-R) 2011, relativ*

E r t r a g   und   Q u a l i t ä t   m i t   F u n g i z i d
Mittel über Standorte

Bezug auf Rübe
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süddeutsche Standorte

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN BZG
Orte

Alabama 16 102,8 100,1 99,8 97,3 100,3 102,2 108,6 97,1 96,9
William 16 92,9 95,9 96,7 103,1 94,2 88,4 59,7 98,5 104,0
Beretta 16 105,9 103,9 103,4 98,1 102,8 102,6 142,0 101,8 97,6
Rubens 16 98,5 100,1 100,1 101,5 102,6 106,7 89,8 102,5 101,4
Indik.Sorte Rizo 16 102,0 97,7 97,4 95,4 96,3 95,3 119,2 89,1 95,2
Sabrina KWS 16 105,9 106,4 106,4 100,3 100,0 98,0 77,1 106,2 100,3
Arnold 16 95,9 99,2 100,2 103,4 93,1 86,0 64,4 96,5 104,4
Lucata 16 104,1 103,1 102,7 99,1 104,1 101,0 127,7 111,9 98,6
Benno 16 106,5 104,0 104,0 97,4 96,6 96,2 70,3 95,5 97,4
Sporta 16 100,0 101,9 101,9 101,9 102,8 97,1 98,3 116,2 101,9
Sophia 16 104,2 104,1 104,0 99,8 101,5 96,2 90,5 112,9 99,7
Robinson 16 101,0 102,9 103,7 101,7 92,8 88,2 64,5 92,3 102,5
Emilia KWS 16 100,3 102,1 102,5 101,7 97,1 94,7 105,4 95,2 102,1
Debora KWS 16 97,0 100,9 101,3 103,9 101,1 99,5 111,6 103,6 104,3
Dante 16 100,7 102,1 101,4 101,4 109,9 108,9 111,4 126,4 100,8
Lukas 16 97,9 101,5 102,3 103,5 95,4 88,8 62,4 102,4 104,2
Schubert 16 98,6 102,2 103,3 103,6 93,0 87,3 63,9 94,5 104,6
Belladonna KWS 16 93,5 97,6 98,1 104,4 98,8 96,9 91,7 100,8 105,0
Adrianna KWS 16 97,4 99,4 99,9 102,1 97,8 97,1 88,1 96,7 102,5
SY Belana 16 100,4 101,7 101,7 101,2 102,3 92,1 82,5 123,3 101,2
Ludwina KWS 16 105,7 105,2 104,5 99,4 108,3 112,0 77,9 120,0 98,6
Isabella KWS 16 107,7 108,2 108,0 100,3 102,8 109,0 91,5 99,4 100,1

GD 5% 2,4 2,6 2,6 1,0 2,4 2,7 15,7 8,0 1,2
* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens Quelle: Kuratorium

Sortenleistungsvergleich Rizomania (SV-R) 2011, relativ*

E r t r a g   und   Q u a l i t ä t   ohne   F u n g i z i d
Mittel über Standorte

Bezug auf Rübe
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Sorten Feldaufgang Gesamtschosser
rel.* Anz./ha Cercospora Mehltau Ramularia Vergilbung** Rost

Alabama 100,3 0 3,9 2,6 1,8 1,9
William 100,1 31 4,3 5,7 3,3 1,8
Beretta 100,2 0 4,3 2,3 1,9 2,2
Rubens 99,5 14 4,6 4,4 2,1 2,2

Indik.Sorte Rizo 97,9 0 4,2 2,1 1,8 1,8
Sabrina KWS 101,1 0 4,2 1,9 1,7 1,8
Arnold 101,5 15 4,0 4,1 2,5 1,8

Lucata 99,5 0 3,1 2,3 2,1 1,8
Benno 100,2 0 4,9 5,1 2,7 1,8
Sporta 99,6 0 3,0 2,9 1,8 1,8
Sophia 100,6 28 4,8 3,3 1,7 2,0
Robinson 100,8 31 4,1 4,1 2,5 1,9
Emilia KWS 98,4 0 5,2 3,4 1,7 1,9
Debora KWS 98,7 0 5,0 4,1 2,0 1,8

Dante 97,1 0 3,4 2,3 1,9 2,3
Lukas 99,3 45 4,3 3,7 2,5 2,1
Schubert 102,1 0 4,0 4,7 1,8 1,6
Belladonna KWS 99,7 0 3,9 3,1 2,0 1,8

Adrianna KWS 102,8 0 4,1 3,2 2,0 1,6
SY Belana 97,7 116 2,9 3,3 2,0 1,9
Ludwina KWS 99,3 0 3,9 1,6 1,6 2,0
Isabella KWS 99,5 15 3,6 1,5 1,7 2,3
Mittelwert 99,8 13 4,1 3,3 2,1 1,9
Anzahl Versuche 29 17 17 15 5 8
* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens; regionale ARGEn, IfZ Quelle:Kuratorium
** zu wenige Standorte

Ergebnisse des Sortenleistungsvergleichs Rizomania 2011

F e l d a u f g a n g ,  S c h o s s e r  und  B o n i t u r e n
süddeutsche Standorte

B L A T T K R A N K H E I T E N
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Komprimierte Darstellung SSV 2009 – 2011

Datengrundlage siehe technisches Beiblatt

Sorten RE ZG AmN SMV BZE FA Schosser

Cerc. Mehlt. Anz./ha 2009 2010 2011

Alabama 101,6 97,0 96,2 100,3 98,1 -3,8 + 3,5 2,4 99,6 6 97,9 96,7 99,8

William 94,8 103,3 97,7 94,2 98,9 -5,1 - 3,7 4,2 99,9 12 98,6 102,8 95,5

Beretta 105,1 98,3 107,8 104,3 102,8 -4,9 0 3,7 2,1 99,9 6 102,3 101,9 104,1

Rubens 98,5 101,4 98,3 101,2 100,1 -5,5 - 3,8 4,0 100,6 14 101,2 98,6 100,5

anfäll. Sorte 94,1 94,1 93,9 98,3 88,8 84,1 88,8 93,4

Premiere1 90,5 99,1 99,4 97,9 89,9 -3,9 0 2,7 4,3 97,2 259 89,2 90,6

Syncro1 80,9 102,9 131,1 111,6 82,9 -3,5 + 2,2 4,7 89,6 16 81,7 84,1

Pauletta 98,1 94,2 175,5 123,1 90,1 -4,9 0 3,7 4,3 100,4 24 89,3 91,2 89,7

Nauta 93,4 95,9 125,3 113,0 88,2 -2,6 ++ 2,6 4,8 98,1 20 88,8 86,8 89,0

Prestige 92,6 100,0 110,0 102,8 92,5 -5,4 - 3,4 4,0 99,4 69 95,1 92,4 90,1

Santino 92,1 99,9 98,4 99,1 92,1 -4,6 0 3,6 4,7 97,8 10 89,1 94,0 93,3

Berenika 96,2 100,2 127,0 109,6 95,9 -1,7 ++ 2,4 2,2 100,0 5 98,3 94,5 94,8

Theresa KWS 95,4 102,2 119,2 103,4 97,6 -5,2 - 3,8 3,4 98,9 48 96,5 98,2 98,0

Jenna KWS1 87,2 100,4 113,2 99,7 87,7 -3,5 + 2,9 3,3 98,2 8 88,1 87,3

Nemata2 91,5 95,0 123,9 109,5 85,8 -3,8 + 2,8 3,7 97,0 0 84,9 82,5 89,9

Kühn2 104,3 95,6 121,0 102,9 99,1 -7,5 - - 4,4 5,1 102,4 17 97,6 101,9 97,9

Hella2 99,2 97,1 175,9 122,7 94,2 -5,6 - 3,6 5,0 100,6 30 96,1 93,7 92,9

Kepler3 101,5 97,8 115,5 103,2 98,9 -4,7 0 3,8 3,5 25 97,1 97,2 102,3

Kristallina KWS3 96,5 103,4 94,9 94,2 100,6 -3,5 + 2,7 2,9 73 100,0 100,2 101,6

Mattea KWS3 91,6 98,5 118,3 105,2 89,6 -4,2 0 3,3 3,5 4 90,4 90,1 88,3

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens

** relativer BZE-Verlust bei Befall mit Blattkrankheiten
1 zweijährige Ergebnisse, nur 2010+2011 im SSV-R geprüft
2 Daten 2009 aus der WP RI2 und S2, Feldaufgang zweijährig (2010 + 2011)
3 Daten 2009 aus der WP RI1 und S1, 2010 aus der WP RI2 und S2, Feldaufgang nur einjährig (2011), daher keine Ausweisung

Sorte Taifun: es liegen nur einjährige Ergebnisse vor

Jahresmittelwerte

BZE relativ*

relativ*

Toleranz + Resistenz

(Blattkrankheiten)

Anfälligkeit

Ertrag + Qualität

Toleranz**
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Technisches Beiblatt SSV

In dieser Serie erfolgt keine Unterteilung in Standorte mit und ohne 

Befall durch Rizomania. Die Versuche werden als Spaltanlagen mit 

den Faktoren Sorte und Behandlung angelegt: 

Behandlungsstufen: 

1 = keine Fungizidbehandlung, erlaubt die Beurteilung von 

Sorten bei Auftreten von Blattkrankheiten 

2 = mit Fungizidbehandlung, beschreibt das Leistungspo-

tenzial von Sorten 

Ertrag + Qualität 

Für die Darstellung der relativen Sortenleistung (RE, ZG, AmN, SMV, 

BZE) werden die Daten aus der Stufe 2 verwendet, um das Leis-

tungspotenzial der Sorten zu beschreiben. Für die orthogonalen 

Sorten werden die Daten aus 34 Versuchen genutzt. 

Toleranz + Resistenz 

Die Toleranz stellt den relativen BZE-Verlust bei Befall mit Blatt-

krankheiten dar.  

Die Toleranz wird aus der Differenz des relativen BZE der Stufen 1 

und 2 berechnet. Für beide Stufen gilt: 

100 = Verrechnungssorten der Stufe 2 

Das (+/-)-Schema leitet sich aus folgender Einteilung ab: 

 - - = > 5,9 - = 5,0 - 5,9 0 = 3,9 - 4,9 

+ = 2,9 - 3,8 + + = < 2,9 

Die Resistenz gegenüber Blattkrankheiten wird über die Symptom-

ausprägung am Blatt in Form von Boniturnoten (1-9) beschrieben. 

Datengrundlage ist hierfür die Stufe 1. Es werden auch Standorte 

gewertet, die für Ertrag und Qualität nicht genutzt werden. 

Boniturschlüssel: 

1 = fehlende Ausprägung einer Eigenschaft 

9 = sehr starke Ausprägung einer Eigenschaft 

Cercospora = 82 Versuche 

Mehltau = 74 Versuche 

Feldaufgang

Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen, da diese 

Eigenschaft beschrieben wird, bevor die Fungizidbehandlung erfolgt. 

Es werden Daten aus 36 Versuchen genutzt. 

Schosser

Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen. Dies sind 

102 Versuche. 

Jahresmittelwerte

Darstellung der Sortenleistung (BZE) der einzelnen Jahre über die 

Daten aus der Stufe 2. 
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Sortenleistungsvergleich Spezialsorten (SSV) 

Einjährige Auswertung 2011 

E. Ladewig 

Im Sortenleistungsvergleich mit Spezialsorten SSV 

erfolgt ab dem Versuchsjahr 2011 keine Unterteilung 

der Standorte in Befall mit und ohne Rizomania. Von 

den 16 angelegten Versuchen fiel ein Versuch 

wegen zu starker Streuung der Ergebnisse aus, ein 

Versuch wird in der Serie SV-N gewertet. Von den 14 

gewerteten Versuchen zeigten 10 keinen Rizomania-

befall.

Die Relativierung erfolgte über die Sorten Alabama, 

William, Beretta und Rubens. 

ARGE/Züchter Standort Nr.
Anklam Reutershof 1
Bonn Buir 2
 Erkelenz 3
Franken Gnodstadt 4
Nord Oerzen 5
 Süttorf 6
 Wätzum 7
Regensburg Makofen 8
 Rinkam 9
Zeitz Großenstein 10
 Rehmsdorf 11
ZR Südwest Assenheim 12
 (Ittlingen) 13
 Steinweiler 14
LIZ Könnern (Merbitz) 15
LIZ Lage Lage 16

( ) = nicht gewertet 

• 4

7 •

• 14

• 8

6 • 

12 •

• 13

9 • 

• 11 

1 •

• 2 
3 • 

• 5 

10 • 

• 15 

16 •
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Sortenleistungsvergleich (SSV) 

Mittel über Standorte 2011, relativ* 

Ertrag und Qualität – mit Fungizid

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN

Orte

Alabama 14 103,1 100,2 99,8 97,1 101,1 102,9 110,3 99,1

William 14 91,8 94,8 95,5 103,1 95,0 90,0 63,3 98,6

Beretta 14 106,6 104,7 104,1 98,2 103,9 103,1 139,5 106,7

Rubens 14 98,5 100,3 100,5 101,6 99,9 103,9 87,0 95,5

anfäll. Sorte 14 98,0 93,8 93,4 95,7 99,2 95,6 124,1 99,9

Premiere 14 89,7 90,5 90,6 100,8 100,6 99,5 96,4 103,9

Syncro 14 81,9 84,8 84,1 103,6 116,4 113,3 120,0 147,2

Pauletta 14 98,7 92,4 89,7 93,5 125,4 117,6 121,4 178,7

Nauta 14 95,1 90,6 89,0 95,4 114,8 114,6 199,0 128,1

Prestige 14 91,4 90,6 90,1 99,0 105,2 102,7 108,3 116,8

Santino 14 92,5 93,2 93,3 100,6 99,7 99,2 103,8 99,5

Berenika 14 96,0 95,6 94,8 99,6 109,5 110,1 112,6 123,8

Theresa KWS 14 94,4 97,8 98,0 103,6 102,4 99,3 79,1 114,0

Taifun 14 84,6 86,1 86,0 101,7 104,5 100,8 147,4 111,5

Jenna KWS 14 88,0 87,5 87,3 99,4 102,6 95,9 83,3 119,2

Nemata 14 95,7 91,2 89,9 95,4 110,1 108,2 139,2 125,5

Kühn 14 103,2 98,7 97,9 95,5 102,8 95,2 98,9 119,0

Hella 14 99,4 95,2 92,9 95,8 124,1 117,8 97,9 176,4

Kepler 14 105,4 102,8 102,3 97,4 103,0 102,5 78,6 111,8

Kristallina KWS 14 96,3 100,5 101,6 104,3 92,9 89,6 70,0 89,2

Mattea KWS 14 90,6 88,9 88,3 98,0 105,6 104,3 110,0 116,1

GD 5% ** 2,8 3,0 3,1 1,2 3,2 3,6 21,2 9,8

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens

** bezieht sich auf das ganze Sortiment (SV(-R)/SSV)

Bezug auf Rübe
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Sortenleistungsvergleich (SSV) 

Mittel über Standorte 2011, relativ* 

Ertrag und Qualität – ohne Fungizid

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN

Orte

Alabama 14 103,7 101,2 100,8 97,5 101,5 104,5 108,5 98,7

William 14 92,2 95,1 95,9 103,1 95,4 88,9 63,0 101,5

Beretta 14 105,6 103,8 103,4 98,2 102,2 103,1 140,7 99,2

Rubens 14 98,5 99,9 100,0 101,2 100,9 103,6 87,8 100,6

anfäll. Sorte 14 98,9 94,3 93,9 95,0 98,2 96,7 124,7 93,9

Premiere 14 88,2 88,8 88,9 100,5 99,8 99,7 91,4 100,8

Syncro 14 83,0 86,2 85,5 103,7 116,6 114,7 117,4 144,3

Pauletta 14 98,5 91,5 88,9 92,8 123,4 117,1 119,1 167,7

Nauta 14 95,4 91,7 90,0 96,0 115,3 115,2 180,6 130,0

Prestige 14 90,9 91,0 90,8 99,8 103,0 100,0 108,1 111,0

Santino 14 92,5 92,8 92,7 100,0 101,2 99,1 101,1 105,8

Berenika 14 98,6 98,9 98,2 100,2 110,0 110,0 113,6 124,7

Theresa KWS 14 95,6 99,0 99,3 103,3 100,8 98,2 73,1 109,0

Taifun 14 88,6 89,7 89,6 101,3 104,0 100,6 151,7 108,2

Jenna KWS 14 87,5 87,3 87,3 99,6 100,1 94,6 81,1 110,0

Nemata 14 96,3 91,6 90,5 95,0 108,8 108,3 145,6 118,0

Kühn 14 104,3 98,4 97,4 94,3 104,6 96,6 100,7 122,5

Hella 14 98,7 93,8 91,0 95,0 127,6 120,5 96,2 182,6

Kepler 14 107,1 104,1 103,4 97,2 103,8 104,1 80,5 112,2

Kristallina KWS 14 96,7 101,7 103,0 105,0 91,4 88,6 68,8 85,2

Mattea KWS 14 91,0 89,6 89,0 98,4 105,9 104,8 104,0 116,4

GD 5% ** 2,9 3,2 3,3 1,2 3,1 3,7 20,0 9,0

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens

** bezieht sich auf das ganze Sortiment (SV(-R)/SSV)

Bezug auf Rübe
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Sortenleistungsvergleich (SSV) 

Mittel über Standorte 2011 

Feldaufgang, Schosser und Bonituren

Sorten Feldaufgang

rel.* % Anz./ha Mehltau Cercospora Ramularia Vergilbung** Rost

Alabama 100,3 0,02 18 2,9 3,1 1,8 2,3

William 100,2 0,04 36 5,8 3,3 2,5 1,9

Beretta 100,1 0,02 17 2,6 3,4 1,6 3,0

Rubens 99,5 0,02 16 4,7 3,5 2,1 2,6

Premiere 97,6 0,02 17 6,1 3,0 2,1 2,4

Syncro 98,6 0,00 0 5,3 2,2 2,0 2,1

Pauletta 102,0 0,00 0 5,4 3,5 1,9 1,7

Nauta 102,4 0,00 0 5,0 2,4 1,6 1,8

Prestige 100,4 0,00 0 5,2 2,9 1,8 2,8

Santino 98,8 0,00 0 6,0 3,5 2,4 2,4

Berenika 101,5 0,00 0 2,3 2,1 1,6 2,1

Theresa KWS 100,9 0,08 69 3,7 3,3 2,0 2,1

Taifun 98,1 0,00 0 3,1 2,0 1,5 2,8

Jenna KWS 100,0 0,00 0 3,7 3,0 2,0 2,8

Nemata 99,8 0,00 0 4,1 2,5 1,6 3,5

Kühn 102,5 0,00 0 5,5 4,5 2,8 1,6

Hella 102,6 0,02 19 5,3 3,3 1,9 1,9

Kepler 104,7 0,06 55 3,5 3,0 1,5 1,9

Kristallina KWS 99,5 0,00 0 3,0 2,5 2,0 2,1

Mattea KWS 100,9 0,00 0 3,4 2,9 1,6 3,2

Versuchsmittel 100,5 0,01 12 4,3 3,0 1,9 2,3

Anzahl Versuche 12 15 15 14 14 4 9

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Alabama, William, Beretta, Rubens

** nicht aufgetreten

Feldaufgang und Schosser aus Stufe ohne und mit Fungizid 

Bonituren aus Stufe ohne Fungizid

Gesamtschosser B L A T T K R A N K H E I T E N
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RIZOMANIAVERSUCH  SV-R

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen rizomaniatolerante Zuckerrübensorten
unter Rizomaniabefall ?

H A G E L S T A D T 

Versuchsansteller: Thomas Scheuerer
Betreuung: Landwirtschaftsamt Regensburg/ LfL Freising
Versuchsort: Hagelstadt, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 375

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug + Kreiselegge  

Frühjahr: Kreiselegge

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 129 41 mg 26 mg o. A. 13 mg 7
Stufe E D C

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - 240 - - - - - - - - -
Aussaat: 30.03.2011 Frühjahr 55 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 28.04.2011  
Beerntung: 15.09.2011 insgesamt kg/ha 55 - - - 240 - - - - - - - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
12.04.2011 1. NAK 0,80 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 0,80 l Rebell Faktor 1: ohne
20.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 2:
09.05.2011 3. NAK 1,80 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 0,30 l Spectrum + 4,00 l Aminosol 28.06.2011 1,00 l Juwel
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade 18.07.2011 1,00 l Spyrale

09.08.2011 1,00 l Spyrale 41



Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

mit Fungizidbehandlung

SV(-R) Hagelstadt 2011

88,8194,0 124,1 15,68 13,92 17,27 36,8 2,4 8,596,8104,5 101,01,15KWSAlabama
89,8994,0 110,0 16,58 14,90 16,39 33,1 1,7 7,5102,492,6 95,81,08StrubeWilliam
88,4294,0 125,5 15,75 13,93 17,47 40,9 3,3 8,997,3105,6 102,11,22KWSBeretta
89,3094,0 115,6 16,75 14,96 17,28 41,4 2,1 8,0103,597,3 101,11,19StrubeRubens

89,1094,0 118,8 16,19 14,43 17,10 38,0 2,4 8,2100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,16

88,6494,0 118,7 14,85 13,17 15,67 33,1 2,4 7,491,799,9 91,61,08KWSRicarda
86,5194,0 109,2 14,80 12,81 13,98 42,4 2,9 15,591,491,9 81,81,39KWSPauletta
89,0794,0 125,6 15,93 14,19 17,81 35,7 2,3 8,698,4105,7 104,11,14KWSSabrina KWS
90,3694,0 114,3 17,03 15,38 17,58 30,6 1,5 7,4105,296,2 102,81,04StrubeArnold
88,9494,0 108,5 16,05 14,28 15,49 37,7 2,7 8,899,291,3 90,61,17HilleshögLucata
89,1694,0 129,8 16,05 14,31 18,57 39,0 1,8 7,199,2109,2 108,61,14StrubeBenno
89,5494,0 112,5 16,48 14,75 16,59 33,5 1,8 9,2101,894,7 97,01,12HilleshögSporta
89,2694,0 121,9 16,05 14,33 17,45 34,4 2,1 8,699,2102,6 102,01,12HilleshögSophia
90,0594,0 115,5 16,65 14,99 17,31 31,5 1,6 7,5102,997,2 101,21,06StrubeRobinson
89,5694,0 117,8 16,55 14,82 17,45 35,4 1,9 8,4102,299,1 102,01,13KWSEmilia KWS
89,5194,0 110,0 16,78 15,02 16,51 37,1 2,9 8,3103,692,6 96,51,16KWSDebora KWS
88,9194,0 115,9 16,25 14,45 16,73 39,8 2,6 9,0100,497,5 97,81,20MariboDante
90,2094,0 119,0 16,95 15,29 18,19 31,3 1,6 7,8104,7100,2 106,41,06StrubeLukas
90,3794,0 115,9 17,10 15,45 17,91 32,9 2,0 6,2105,697,6 104,71,05StrubeSchubert
89,5494,0 111,9 16,55 14,82 16,58 34,7 2,4 8,5102,294,2 97,01,13KWSBelladonna KWS
89,5894,0 107,7 16,43 14,71 15,85 33,4 2,2 8,5101,590,7 92,71,11KWSAdrianna KWS
89,4494,0 117,6 16,28 14,56 17,11 32,3 2,0 9,5100,599,0 100,11,12HilleshögSY Belana
88,4194,0 123,0 15,80 13,97 17,18 40,5 2,0 10,197,6103,6 100,51,23KWSLudwina KWS
88,8694,0 125,3 16,10 14,31 17,92 39,3 2,4 8,999,5105,5 104,81,19KWSIsabella KWS

89,2694,0 116,8 16,24 14,50 16,94 35,5 2,1 8,798,4 100,4 99,1Prüf-Mittel 1,14

89,23
0,50

1,14 99,2100,398,694,0 117,2 16,23 14,49 16,97 35,9 2,2 8,6Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,28 0,040,39 1,16 2,7 0,7 1,67,0 2,4 6,80,05

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

ohne Fungizidbehandlung

SV(-R) Hagelstadt 2011

88,9294,0 111,8 15,80 14,05 15,70 37,7 3,1 7,696,799,9 96,21,15KWSAlabama
90,1794,0 103,7 16,93 15,26 15,83 31,4 1,3 8,0103,692,7 97,01,06StrubeWilliam
88,9494,0 117,4 15,88 14,12 16,58 36,8 3,0 8,297,1105,0 101,61,16KWSBeretta
89,2394,0 114,6 16,78 14,97 17,15 41,1 1,6 8,9102,6102,4 105,11,21StrubeRubens

89,3194,0 111,9 16,34 14,60 16,32 36,7 2,2 8,2100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,14

88,9294,0 121,8 15,48 13,76 16,76 35,0 2,7 7,694,7108,9 102,71,11KWSRicarda
86,8494,0 109,8 15,13 13,13 14,42 42,7 2,7 15,392,598,2 88,41,39KWSPauletta
89,4694,0 116,9 16,48 14,74 17,23 34,5 2,0 9,2100,8104,5 105,61,14KWSSabrina KWS
90,1794,0 109,8 16,88 15,22 16,71 30,7 1,7 8,0103,398,2 102,41,06StrubeArnold
88,3094,0 116,9 15,63 13,80 16,12 38,8 3,3 10,295,6104,5 98,81,23HilleshögLucata
89,4294,0 115,8 16,35 14,62 16,93 35,6 1,5 8,6100,0103,5 103,71,13StrubeBenno
89,2994,0 110,3 16,35 14,60 16,10 35,5 2,2 9,1100,098,6 98,71,15HilleshögSporta
89,0994,0 117,6 16,25 14,48 17,01 36,0 2,4 9,799,4105,1 104,31,17HilleshögSophia
90,0894,0 114,0 16,78 15,11 17,22 31,5 1,6 7,8102,6101,9 105,51,06StrubeRobinson
89,6794,0 115,9 16,80 15,06 17,46 34,8 2,6 8,6102,8103,6 107,01,14KWSEmilia KWS
89,5294,0 110,2 17,13 15,33 16,89 39,6 2,3 8,9104,898,5 103,51,19KWSDebora KWS
88,4394,0 114,0 16,18 14,30 16,30 41,5 2,8 10,999,0101,9 99,91,27MariboDante
90,0694,0 110,9 16,93 15,24 16,90 30,8 1,6 8,9103,699,1 103,61,08StrubeLukas
90,0394,0 120,6 16,95 15,26 18,41 31,7 1,7 8,7103,7107,8 112,81,09StrubeSchubert
89,4094,0 103,3 16,60 14,84 15,33 35,0 2,1 9,8101,692,3 94,01,16KWSBelladonna KWS
89,2994,0 113,6 16,33 14,58 16,56 35,1 2,1 9,399,9101,6 101,51,15KWSAdrianna KWS
89,1994,0 112,9 16,28 14,51 16,38 34,6 2,2 9,999,6100,9 100,41,16HilleshögSY Belana
88,6194,0 117,5 16,03 14,20 16,67 41,0 2,1 9,598,0105,0 102,21,22KWSLudwina KWS
89,2094,0 112,5 16,55 14,76 16,61 39,2 2,2 8,8101,3100,6 101,81,19KWSIsabella KWS

89,2194,0 113,9 16,37 14,61 16,63 36,0 2,2 9,4101,8 100,2 101,9Prüf-Mittel 1,16

89,23
0,50

1,16 101,6100,1101,594,0 113,5 16,37 14,61 16,58 36,1 2,2 9,2Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,28 0,040,39 1,16 2,7 0,7 1,67,4 2,4 7,10,05

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-R Hagelstadt 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Cerco-
spora 1

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: mit Fungizidbehandlung

08.06.2011 16.08.2011 13.09.2011 13.09.2011
Alabama 1,5 0,0 0,0 2,596,2
William 1,5 0,6 0,0 2,095,0
Beretta 1,0 0,0 0,0 2,096,2
Rubens 1,5 0,0 0,0 2,093,1
Ricarda 1,5 0,0 0,0 3,089,1
Pauletta 1,5 0,0 0,0 2,094,5
Sabrina KWS 3,0 0,0 0,0 2,596,2
Arnold 2,0 0,0 0,0 2,595,0
Lucata 1,0 0,0 0,0 3,094,8
Benno 1,0 0,0 0,0 2,097,2
Sporta 1,0 0,0 0,0 2,591,2
Sophia 2,5 0,6 0,0 2,094,3
Robinson 1,0 0,0 0,0 3,096,2
Emilia KWS 1,0 0,0 0,0 2,094,1
Debora KWS 3,0 0,0 0,0 2,595,3
Dante 1,0 0,0 0,0 2,589,1
Lukas 1,5 0,0 0,0 2,596,2
Schubert 1,0 0,0 0,0 3,096,6
Belladonna KWS 1,5 0,0 0,0 2,096,7
Adrianna KWS 2,0 0,0 0,0 2,095,7
SY Belana 1,5 0,0 0,0 3,094,5
Ludwina KWS 2,0 0,0 0,0 2,595,3
Isabella KWS 1,0 0,0 0,0 2,096,7

46,0 46,046,0
1,5 0,0 0,0 2,4Mittelwert

Anzahl Werte 46,046,0
94,8
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SV-R Hagelstadt 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Cerco-
spora 1

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: ohne Fungizidbehandlung

08.06.2011 16.08.2011 13.09.2011 13.09.2011
Alabama 2,0 0,0 0,0 5,095,7
William 1,0 0,0 0,0 5,094,8
Beretta 1,5 0,0 0,0 5,093,6
Rubens 1,0 0,0 0,0 5,592,6
Ricarda 1,0 0,0 0,0 5,094,1
Pauletta 1,0 0,0 0,0 7,094,8
Sabrina KWS 2,5 0,0 0,0 5,595,7
Arnold 1,5 0,0 0,0 5,096,2
Lucata 1,0 0,0 0,0 4,594,7
Benno 1,0 0,0 0,0 5,595,5
Sporta 1,0 0,0 0,0 5,592,9
Sophia 3,0 0,0 0,0 5,592,4
Robinson 2,0 0,0 0,0 5,597,1
Emilia KWS 1,5 0,0 0,0 6,092,8
Debora KWS 3,0 0,0 0,0 6,091,6
Dante 1,0 0,0 0,0 4,590,0
Lukas 1,5 0,0 0,0 5,592,8
Schubert 1,0 0,0 0,0 5,096,7
Belladonna KWS 1,5 0,0 0,0 4,594,1
Adrianna KWS 2,5 0,0 0,0 4,596,9
SY Belana 2,0 0,6 0,0 5,093,3
Ludwina KWS 1,0 0,0 0,0 5,594,0
Isabella KWS 1,5 0,0 0,0 6,594,7

46,0 46,046,0
1,6 0,0 0,0 5,3Mittelwert

Anzahl Werte 46,046,0
94,2
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RIZOMANIAVERSUCH SV-R/ SSV-R

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen neu zugelassene Sorten 
unter Rizomaniabefall?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 325

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug

Frühjahr: Kombination 1x 
Kombination 1x + Cambridge-Walze

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 60 19 mg 23 mg o. A. 7 mg 6,9
Stufe C C B

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst 17 95 - - - 1520 113 - - -
Aussaat: 28.03.2011 Frühjahr 117 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 27.04.2011  
Beerntung: 17.09.2011 insgesamt kg/ha 134 95 - - - 1520 113 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 1: ohne
20.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 2: 
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol  28.06.2011 1,00 l Spyrale + 0,60 l Ortiva
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME 18.07.2011 1,00 l Spyrale

12.08.2011 0,60 l Duett Ultra + 0,60 l Ortiva46



Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

mit Fungizidbehandlung

SV-R Makofen 2011

88,2194,0 123,4 15,65 13,81 17,03 38,0 4,5 10,695,2104,0 98,51,24KWSAlabama
89,6794,0 108,5 17,13 15,36 16,65 33,7 2,3 10,7104,291,5 96,31,17StrubeWilliam
88,3994,0 127,0 15,95 14,10 17,89 37,1 5,0 11,197,0107,1 103,51,25KWSBeretta
89,4194,0 115,7 17,03 15,22 17,61 37,6 2,6 10,0103,697,5 101,81,20StrubeRubens

88,9294,0 118,6 16,44 14,62 17,29 36,6 3,6 10,6100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,22

87,8194,0 98,7 13,28 11,66 11,50 29,6 5,7 4,880,883,2 66,51,02KWSRicarda
85,7794,0 114,7 15,20 13,04 14,95 43,9 4,6 20,892,596,6 86,51,56KWSPauletta
89,2294,0 122,4 16,55 14,77 18,06 34,8 2,8 10,5100,7103,2 104,41,18KWSSabrina KWS
90,0694,0 108,3 17,08 15,38 16,66 30,1 2,5 9,4103,991,3 96,31,10StrubeArnold
88,3394,0 123,6 16,10 14,22 17,57 35,6 4,6 13,297,9104,2 101,61,28HilleshögLucata
89,1794,0 116,6 16,45 14,67 17,16 36,7 2,5 9,5100,198,3 99,21,18StrubeBenno
89,0294,0 113,2 16,40 14,60 16,51 34,6 3,6 10,999,895,4 95,41,20HilleshögSporta
88,8294,0 128,3 16,50 14,66 18,80 37,6 3,5 11,3100,4108,2 108,71,24HilleshögSophia
89,4294,0 118,2 16,70 14,94 17,66 33,2 2,5 10,7101,699,6 102,11,16StrubeRobinson
89,2094,0 120,9 16,75 14,94 18,06 36,4 4,3 9,9101,9101,9 104,41,21KWSEmilia KWS
89,2394,0 122,9 16,93 15,10 18,52 36,2 4,3 10,6103,0103,6 107,11,22KWSDebora KWS
88,2594,0 114,6 16,40 14,47 16,58 39,7 4,3 13,299,896,6 95,91,33MariboDante
89,7594,0 114,9 17,28 15,51 17,82 33,1 2,4 11,0105,196,9 103,01,17StrubeLukas
90,0194,0 118,2 17,30 15,58 18,38 31,2 2,3 10,1105,299,6 106,31,13StrubeSchubert
89,3494,0 114,6 16,93 15,12 17,31 34,7 3,8 10,9103,096,6 100,11,20KWSBelladonna KWS
88,8494,0 116,8 16,33 14,50 16,94 36,1 3,7 11,099,398,5 98,01,22KWSAdrianna KWS
88,6194,0 113,2 16,53 14,64 16,57 36,6 3,5 13,4100,595,4 95,81,28HilleshögSY Belana
88,2394,0 129,7 16,20 14,29 18,52 39,6 3,1 13,198,6109,3 107,11,31KWSLudwina KWS
88,6594,0 127,4 16,43 14,56 18,54 40,7 3,4 10,699,9107,4 107,21,26KWSIsabella KWS

88,8394,0 117,7 16,38 14,56 17,16 35,8 3,5 11,399,2 99,7 99,3Prüf-Mittel 1,22

88,84
0,58

1,22 99,499,799,494,0 117,9 16,39 14,57 17,19 35,9 3,5 11,2Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,23 0,040,39 1,34 3,8 1,0 2,06,9 2,4 7,70,08

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

mit Fungizidbehandlung

SSV-R Makofen 2011

88,2194,0 123,4 15,65 13,81 17,03 38,0 4,5 10,695,2104,0 98,51,24KWSAlabama
89,6794,0 108,5 17,13 15,36 16,65 33,7 2,3 10,7104,291,5 96,31,17StrubeWilliam
88,3994,0 127,0 15,95 14,10 17,89 37,1 5,0 11,197,0107,1 103,51,25KWSBeretta
89,4194,0 115,7 17,03 15,22 17,61 37,6 2,6 10,0103,697,5 101,81,20StrubeRubens

88,9294,0 118,6 16,44 14,62 17,29 36,6 3,6 10,6100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,22

89,3694,0 104,8 16,75 14,97 15,69 35,1 3,4 10,0101,988,3 90,71,18StrubePremiere
88,0794,0 95,8 17,15 15,11 14,46 42,9 4,5 16,5104,380,8 83,61,44HilleshögSyncro
87,1294,0 117,4 15,70 13,68 16,03 42,9 7,1 14,295,598,9 92,71,42HillleshögNauta
88,7194,0 107,0 16,50 14,64 15,66 37,4 4,1 11,8100,490,2 90,51,26StrubePrestige
89,0594,0 111,3 16,60 14,78 16,46 36,5 4,1 10,4101,093,8 95,21,22StrubeSantino
87,3594,0 113,2 15,98 13,95 15,78 44,8 4,9 14,497,295,4 91,31,42KWSBerenika
89,0494,0 115,5 16,73 14,90 17,17 36,1 3,3 11,5101,797,4 99,31,23KWSTheresa KWS
88,7594,0 100,2 16,65 14,78 14,79 35,2 6,0 12,5101,384,4 85,51,27MariboTaifun
88,9494,0 106,3 16,50 14,68 15,58 34,8 3,1 12,1100,489,6 90,11,22KWSJenna KWS
88,1394,0 116,7 15,68 13,82 16,11 38,4 5,6 10,495,498,3 93,21,26HilleshögNemata
88,1594,0 127,1 15,83 13,95 17,70 37,1 3,7 12,796,3107,1 102,31,27StrubeKühn
87,2494,0 121,4 16,13 14,07 17,06 41,3 3,2 18,598,1102,3 98,71,46HilleshögHella
88,5794,0 126,3 16,05 14,22 17,95 37,4 2,9 11,297,6106,5 103,81,23StrubeKepler
89,7594,0 117,9 17,03 15,28 18,01 33,5 2,7 9,6103,699,3 104,11,14KWSKristallina KWS
87,9694,0 104,4 15,78 13,88 14,47 38,4 4,2 12,996,088,0 83,71,30KWSMattea KWS

88,4194,0 112,3 16,34 14,45 16,19 38,1 4,2 12,694,7 99,4 93,6Prüf-Mittel 1,29

88,52
0,58

1,27 95,099,595,894,0 113,6 16,36 14,48 16,43 37,8 4,0 12,1Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,23 0,040,39 1,34 3,8 1,0 2,06,9 2,4 7,70,08

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

ohne Fungizidbehandlung

SV-R Makofen 2011

88,5494,0 117,1 15,50 13,72 16,08 34,5 3,8 9,995,7103,7 98,91,18KWSAlabama
89,8494,0 103,8 16,83 15,12 15,69 31,1 2,2 9,6103,991,9 96,51,11StrubeWilliam
88,6694,0 121,5 15,93 14,12 17,15 35,0 4,9 10,398,3107,5 105,51,21KWSBeretta
88,9694,0 109,4 16,55 14,72 16,11 35,5 2,7 12,0102,296,9 99,11,23StrubeRubens

89,0094,0 112,9 16,20 14,42 16,26 34,0 3,4 10,5100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,18

87,6394,0 88,9 12,85 11,26 10,01 27,9 5,8 4,479,378,7 61,60,99KWSRicarda
87,4594,0 113,8 15,58 13,62 15,50 37,2 3,2 16,396,1100,8 95,41,35KWSPauletta
89,2394,0 120,3 16,38 14,61 17,56 32,6 2,6 10,9101,1106,5 108,01,16KWSSabrina KWS
90,1594,0 107,3 17,00 15,33 16,44 28,1 2,2 9,6104,995,0 101,11,07StrubeArnold
88,5694,0 120,0 15,80 13,99 16,79 34,3 4,0 11,297,5106,3 103,31,21HilleshögLucata
89,0094,0 117,3 15,90 14,15 16,60 32,9 2,2 10,298,1103,8 102,11,15StrubeBenno
88,6794,0 120,0 16,18 14,34 17,20 33,6 3,7 12,799,8106,2 105,81,23HilleshögSporta
88,9494,0 116,5 16,33 14,52 16,91 32,6 2,8 12,6100,8103,1 104,01,21HilleshögSophia
90,0194,0 116,9 16,65 14,99 17,52 28,9 2,0 8,8102,8103,5 107,81,06StrubeRobinson
89,4294,0 110,5 16,43 14,69 16,23 30,9 3,5 10,3101,497,8 99,81,14KWSEmilia KWS
89,2094,0 116,0 17,08 15,23 17,66 35,0 3,7 12,5105,4102,7 108,61,24KWSDebora KWS
88,7094,0 113,5 16,25 14,41 16,35 36,6 3,4 11,5100,3100,5 100,61,24MariboDante
89,9794,0 113,8 17,18 15,45 17,58 29,8 2,2 10,8106,0100,7 108,11,12StrubeLukas
90,0894,0 110,9 17,20 15,49 17,18 29,7 2,1 10,2106,298,2 105,71,11StrubeSchubert
89,6394,0 106,7 16,75 15,01 16,02 32,1 3,0 9,8103,494,5 98,51,14KWSBelladonna KWS
89,3894,0 115,8 16,60 14,84 17,18 32,5 2,9 10,7102,5102,5 105,71,16KWSAdrianna KWS
89,0194,0 119,5 16,50 14,69 17,55 31,3 2,8 13,5101,9105,8 108,01,21HilleshögSY Belana
88,3094,0 114,6 16,35 14,44 16,55 39,2 2,9 13,6100,9101,5 101,81,31KWSLudwina KWS
88,9394,0 122,6 16,48 14,65 17,96 37,2 3,1 10,8101,7108,5 110,51,22KWSIsabella KWS

89,0794,0 113,9 16,29 14,51 16,57 32,8 3,0 11,1100,9 100,5 101,9Prüf-Mittel 1,18

89,05
0,58

1,18 101,6100,4100,794,0 113,7 16,27 14,50 16,51 33,0 3,1 11,0Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,23 0,040,39 1,34 3,8 1,0 2,07,3 2,4 8,20,08

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

ohne Fungizidbehandlung

SSV-R Makofen 2011

88,5494,0 117,1 15,50 13,72 16,08 34,5 3,8 9,995,7103,7 98,91,18KWSAlabama
89,8494,0 103,8 16,83 15,12 15,69 31,1 2,2 9,6103,991,9 96,51,11StrubeWilliam
88,6694,0 121,5 15,93 14,12 17,15 35,0 4,9 10,398,3107,5 105,51,21KWSBeretta
88,9694,0 109,4 16,55 14,72 16,11 35,5 2,7 12,0102,296,9 99,11,23StrubeRubens

89,0094,0 112,9 16,20 14,42 16,26 34,0 3,4 10,5100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,18

88,6794,0 104,5 16,20 14,37 15,03 34,7 3,0 12,4100,092,5 92,51,23StrubePremiere
89,4294,0 96,1 16,98 15,18 14,59 35,1 2,7 11,1104,885,1 89,81,20HilleshögSyncro
87,5494,0 109,1 15,85 13,88 15,13 42,2 5,9 13,297,896,6 93,11,37HillleshögNauta
88,8494,0 104,1 16,53 14,68 15,28 35,0 3,5 12,6102,092,1 94,01,24StrubePrestige
88,7994,0 106,5 16,20 14,38 15,32 34,1 3,4 11,9100,094,3 94,21,22StrubeSantino
88,7294,0 110,1 16,43 14,57 16,04 38,0 3,5 11,5101,497,4 98,61,25KWSBerenika
89,6194,0 112,7 17,05 15,28 17,21 31,5 2,3 11,9105,299,7 105,91,17KWSTheresa KWS
89,1794,0 98,7 16,63 14,83 14,63 33,8 4,4 10,9102,687,4 90,01,20MariboTaifun
89,1894,0 98,7 16,35 14,58 14,40 31,2 2,8 11,7100,987,4 88,61,17KWSJenna KWS
88,2794,0 112,0 15,38 13,57 15,19 34,0 4,8 10,894,999,1 93,41,20HilleshögNemata
87,9894,0 118,4 14,85 13,07 15,47 31,6 3,5 11,791,7104,8 95,11,18StrubeKühn
86,8094,0 114,2 15,60 13,54 15,46 40,2 3,0 19,296,3101,1 95,11,46HilleshögHella
88,2794,0 127,6 15,83 13,97 17,82 36,6 2,8 12,797,7113,0 109,61,26StrubeKepler
90,0894,0 113,5 16,63 14,98 16,98 28,8 2,3 8,1102,6100,5 104,41,05KWSKristallina KWS
88,0594,0 101,8 15,83 13,93 14,18 38,1 3,8 12,997,790,1 87,21,29KWSMattea KWS

88,6394,0 108,5 16,15 14,32 15,52 35,0 3,4 12,296,1 99,7 95,4Prüf-Mittel 1,23

88,70
0,58

1,22 96,499,896,994,0 109,4 16,16 14,34 15,67 34,8 3,4 11,8Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,23 0,040,39 1,34 3,8 1,0 2,07,3 2,4 8,20,08

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-R Makofen 2011
Bonituren

RostV E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Echter 
Mehltau

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: mit Fungizidbehandlung

27.04.2011 20.05.2011 29.06.2011 10.09.2011 29.06.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 5,0 3,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,081,0
William 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 2,02,0 2,588,4
Beretta 3,0 2,5 1,01,00,0 0,0 2,03,0 2,591,0
Rubens 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,02,5 3,086,9
Ricarda 3,5 3,0 1,01,00,0 0,0 2,54,0 5,085,7
Pauletta 3,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,53,5 4,087,6
Sabrina KWS 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,53,0 3,095,3
Arnold 1,5 2,0 1,01,00,0 0,0 1,51,5 2,095,7
Lucata 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,51,5 2,085,0
Benno 2,0 3,0 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,589,3
Sporta 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,02,0 2,089,0
Sophia 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 2,02,5 3,085,0
Robinson 1,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,02,0 2,094,0
Emilia KWS 3,0 2,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,589,0
Debora KWS 3,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,53,0 3,084,3
Dante 3,0 3,0 1,01,00,0 0,0 1,02,0 2,588,3
Lukas 2,0 2,5 1,01,00,0 0,0 1,52,0 2,090,3
Schubert 1,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,52,0 2,595,9
Belladonna KWS 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,081,7
Adrianna KWS 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,088,3
SY Belana 2,5 2,0 1,01,00,0 0,0 1,03,0 2,087,1
Ludwina KWS 2,0 1,5 1,01,00,0 0,0 2,52,5 2,591,4
Isabella KWS 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,090,5

46,0
1,0

46,046,046,0
0,0 0,0 1,5 1,0

46,0 46,0 46,0 46,0
2,6 2,6 2,5 2,5Mittelwert

Anzahl Werte 46,046,0
88,7
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SSV-R Makofen 2011
Bonituren

RostV E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Echter 
Mehltau

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: mit Fungizidbehandlung

27.04.2011 20.05.2011 29.06.2011 10.09.2011 29.06.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 5,0 3,5 1,01,00,0 0,0 1,52,5 2,081,0
William 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 2,02,0 2,588,4
Beretta 3,0 2,5 1,01,00,0 0,0 2,03,0 2,591,0
Rubens 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,02,5 3,086,9
Premiere 4,0 3,5 1,01,00,0 0,0 1,53,5 3,080,2
Syncro 2,5 2,5 1,01,00,0 0,0 1,03,5 4,085,2
Nauta 2,0 2,0 1,01,00,0 0,0 1,51,5 2,590,5
Prestige 3,0 3,0 1,01,00,0 0,0 1,53,5 2,586,4
Santino 3,5 3,5 1,01,00,0 0,0 2,53,5 3,580,7
Berenika 2,0 2,5 1,01,00,0 0,0 1,02,0 1,592,4
Theresa KWS 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 2,03,0 3,093,1
Taifun 3,5 3,5 1,01,00,0 0,0 1,03,0 3,585,2
Jenna KWS 2,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,52,0 3,083,8
Nemata 3,0 4,5 1,01,00,0 0,0 1,55,0 4,079,3
Kühn 1,0 2,5 1,01,00,0 0,0 2,52,0 2,095,2
Hella 3,0 3,0 1,01,00,0 0,0 1,03,0 3,089,1
Kepler 1,5 3,0 1,01,00,0 0,0 1,53,0 4,096,0
Kristallina KWS 4,0 3,5 1,01,00,0 0,0 1,02,0 2,089,0
Mattea KWS 3,5 2,0 1,01,00,0 0,0 1,51,5 1,087,2

38,0
1,0

38,038,038,0
0,0 0,0 1,5 1,0

38,0 38,0 38,0 38,0
2,9 3,0 2,7 2,8Mittelwert

Anzahl Werte 38,038,0
87,4
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SV-R Makofen 2011
Bonituren

RostV E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Echter 
Mehltau

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: ohne Fungizidbehandlung

27.04.2011 20.05.2011 29.06.2011 10.09.2011 29.06.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 3,5 3,0 1,51,00,0 0,0 4,52,0 2,085,3
William 3,5 4,0 1,05,50,0 0,0 5,52,5 3,081,7
Beretta 3,0 2,0 1,51,00,0 0,0 4,53,0 2,085,7
Rubens 3,0 3,5 1,02,50,0 0,0 6,03,0 3,087,8
Ricarda 3,5 3,0 1,01,00,0 0,0 5,53,5 5,082,9
Pauletta 3,0 3,0 2,03,00,0 0,0 5,52,5 3,090,7
Sabrina KWS 1,5 3,0 1,51,00,0 0,0 4,52,5 3,595,9
Arnold 2,0 2,0 1,52,50,0 0,0 4,52,0 2,093,8
Lucata 1,0 3,0 1,51,00,0 0,0 4,01,5 2,588,1
Benno 1,5 2,0 1,55,50,0 0,0 5,52,0 3,091,4
Sporta 2,0 2,5 1,51,00,0 0,0 4,52,0 2,585,3
Sophia 2,5 3,5 1,01,00,0 0,0 5,03,0 3,087,4
Robinson 2,0 2,5 1,01,00,0 0,0 4,02,5 2,589,7
Emilia KWS 2,5 2,0 1,51,00,0 0,0 6,52,0 2,588,8
Debora KWS 3,0 3,0 2,02,50,0 0,0 5,53,0 3,084,7
Dante 3,0 3,0 2,51,00,0 0,0 5,02,0 2,584,1
Lukas 1,0 2,5 2,51,50,0 0,0 5,02,0 2,591,2
Schubert 2,5 2,5 1,04,00,0 0,0 4,52,0 2,590,2
Belladonna KWS 2,5 2,0 2,54,50,0 0,0 5,02,0 2,086,4
Adrianna KWS 2,0 2,0 1,52,00,0 0,0 5,02,5 2,095,5
SY Belana 1,5 2,5 2,53,00,0 0,0 3,52,5 2,086,4
Ludwina KWS 2,5 2,0 1,51,00,0 0,0 4,52,5 2,589,7
Isabella KWS 3,0 2,5 3,01,00,0 0,0 5,03,0 2,589,5

46,0
2,1

46,046,046,0
0,0 0,0 4,9 1,7

46,0 46,0 46,0 46,0
2,4 2,7 2,4 2,7Mittelwert

Anzahl Werte 46,046,0
88,4
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SSV-R Makofen 2011
Bonituren

RostV E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Echter 
Mehltau

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: ohne Fungizidbehandlung

27.04.2011 20.05.2011 29.06.2011 10.09.2011 29.06.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 3,5 3,0 1,51,00,0 0,0 4,52,0 2,085,3
William 3,5 4,0 1,05,50,0 0,0 5,52,5 3,081,7
Beretta 3,0 2,0 1,51,00,0 0,0 4,53,0 2,085,7
Rubens 3,0 3,5 1,02,50,0 0,0 6,03,0 3,087,8
Premiere 3,5 4,0 2,55,50,0 0,0 4,03,5 3,081,6
Syncro 1,5 3,0 2,53,50,0 0,0 3,02,5 4,084,7
Nauta 2,5 3,0 1,53,50,0 0,0 4,52,0 2,585,5
Prestige 3,5 4,0 3,55,00,0 0,0 5,02,5 2,585,5
Santino 4,5 4,0 3,06,50,0 0,0 4,53,0 3,084,5
Berenika 2,0 2,5 2,51,00,0 0,0 3,52,0 2,091,2
Theresa KWS 3,0 3,0 1,52,50,0 0,0 5,53,0 2,590,3
Taifun 3,5 4,5 2,01,00,0 0,0 2,02,5 4,078,6
Jenna KWS 2,5 3,0 1,53,00,0 0,0 5,03,0 3,587,9
Nemata 2,5 4,0 3,01,00,0 0,0 3,54,0 4,089,8
Kühn 1,5 2,5 1,02,50,0 0,0 6,02,0 2,594,0
Hella 3,0 2,5 1,02,50,0 0,0 5,52,5 4,082,8
Kepler 1,5 3,0 1,51,00,0 0,0 3,53,0 4,095,3
Kristallina KWS 2,5 4,0 1,01,00,0 0,0 4,02,0 1,594,5
Mattea KWS 3,0 2,5 3,54,00,0 0,0 5,01,5 2,086,7

38,0
2,8

38,038,038,0
0,0 0,0 4,5 1,9

38,0 38,0 38,0 38,0
2,8 3,3 2,6 2,9Mittelwert

Anzahl Werte 38,038,0
87,0
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RIZOMANIAVERSUCH SV-R/ SSV-R

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen rizomaniatolerante und spezielle Zuckerrübensorten
unter Rizomaniabefall?

R I N K A M

Versuchsansteller: Markus Hiendlmeier

Versuchsort: Rinkam, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 332

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug mit Packer

Frühjahr: Saatbettkombination

N P2O5 K2O CaO MgO Bor
EUF-Bodenwert * 1,8/1,6 3,8/2,0 16/8 42/35 3,0 0,5
Empfehlung 95 25 35 2000 30 2

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 24.03.2011 Frühjahr 62,5 62,5 - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 28.04.2011  + 2 t/ha Kartoffelfruchtwasser
Beerntung: 16.09.2011 insgesamt kg/ha 62,5 62,5 - - - - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 0,80 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 0,80 l Rebell + 2,00 l Aminosol Faktor 1: ohne
19.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 2: 
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 0,75 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol  28.06.2011 1,00 l Juwel
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME 18.07.2011 1,00 l Spyrale

12.08.2011 0,60 l Duett Ultra 55



Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

mit Fungizidbehandlung

SV(-R) Rinkam 2011

87,6796,7 122,4 15,18 13,31 16,34 38,1 3,8 11,996,2102,2 98,01,27KWSAlabama
89,2396,7 108,3 16,28 14,52 15,74 33,2 2,5 10,2103,290,4 94,41,15StrubeWilliam
87,8196,7 129,7 15,35 13,48 17,47 37,5 4,6 11,997,3108,2 104,81,27KWSBeretta
88,6396,7 118,8 16,28 14,42 17,14 41,2 3,0 10,0103,299,2 102,81,25StrubeRubens

88,3396,7 119,8 15,77 13,93 16,67 37,5 3,5 11,0100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,24

86,9196,7 125,2 13,63 11,84 14,82 33,8 5,4 9,786,4104,5 88,91,18KWSRicarda
85,3696,7 110,6 14,78 12,61 13,93 43,9 4,8 20,793,792,3 83,61,56KWSPauletta
88,3596,7 123,2 16,05 14,18 17,46 36,7 3,3 12,8101,8102,8 104,71,27KWSSabrina KWS
89,2496,7 109,6 16,20 14,46 15,87 31,3 2,6 10,7102,791,4 95,21,14StrubeArnold
86,8696,7 116,4 15,43 13,40 15,59 40,5 4,9 16,797,897,1 93,51,42HilleshögLucata
88,2196,7 127,8 15,70 13,85 17,70 39,2 2,5 11,199,6106,7 106,21,25StrubeBenno
87,5596,7 118,8 15,58 13,63 16,20 37,0 4,1 15,398,899,1 97,21,34HilleshögSporta
88,6696,7 125,7 15,85 14,05 17,67 34,0 3,4 11,2100,5104,9 106,01,20HilleshögSophia
89,3496,7 117,5 16,13 14,41 16,93 31,7 2,2 9,6102,398,1 101,51,12StrubeRobinson
89,0696,7 119,1 16,43 14,63 17,43 35,8 3,3 10,3104,299,4 104,61,20KWSEmilia KWS
88,9096,7 120,2 16,68 14,82 17,82 38,5 4,0 10,9105,7100,3 106,91,25KWSDebora KWS
87,4096,7 117,8 15,43 13,48 15,89 37,6 4,4 15,097,898,3 95,31,34MariboDante
89,7696,7 113,8 16,85 15,12 17,22 31,6 2,3 10,0106,995,0 103,31,13StrubeLukas
89,2796,7 121,5 16,38 14,62 17,77 31,7 2,8 11,0103,8101,4 106,61,16StrubeSchubert
88,0196,7 114,1 15,45 13,60 15,52 37,1 4,6 11,498,095,2 93,11,25KWSBelladonna KWS
88,5596,7 113,1 16,08 14,24 16,12 36,2 3,5 11,8101,994,4 96,71,24KWSAdrianna KWS
88,1396,7 119,4 15,70 13,84 16,52 34,2 3,1 14,099,699,6 99,11,26HilleshögSY Belana
87,3396,7 124,3 15,68 13,69 17,03 40,3 3,7 15,799,4103,7 102,11,38KWSLudwina KWS
87,9696,7 126,7 15,90 13,99 17,73 40,7 3,6 12,6100,8105,8 106,31,31KWSIsabella KWS

88,1596,7 119,2 15,78 13,92 16,59 36,4 3,6 12,699,5 100,1 99,5Prüf-Mittel 1,26

88,18
0,98

1,26 99,6100,199,696,7 119,3 15,78 13,92 16,60 36,6 3,6 12,4Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,47 0,070,65 1,29 3,9 1,3 3,57,1 4,1 7,70,11

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

mit Fungizidbehandlung

SSV(-R) Rinkam 2011

87,6796,7 122,4 15,18 13,31 16,34 38,1 3,8 11,996,2102,2 98,01,27KWSAlabama
89,2396,7 108,3 16,28 14,52 15,74 33,2 2,5 10,2103,290,4 94,41,15StrubeWilliam
87,8196,7 129,7 15,35 13,48 17,47 37,5 4,6 11,997,3108,2 104,81,27KWSBeretta
88,6396,7 118,8 16,28 14,42 17,14 41,2 3,0 10,0103,299,2 102,81,25StrubeRubens

88,3396,7 119,8 15,77 13,93 16,67 37,5 3,5 11,0100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,24

86,9196,7 125,2 13,63 11,84 14,82 33,8 5,4 9,786,4104,5 88,91,18KWSRicarda
88,6996,7 114,6 16,18 14,34 16,45 36,8 3,7 11,1102,695,7 98,71,23StrubePremiere
87,3896,7 94,9 15,98 13,96 13,25 40,1 4,9 16,5101,379,2 79,51,42HilleshögSyncro
85,8396,7 112,8 14,65 12,58 14,23 46,0 7,1 14,792,994,1 85,41,47HillleshögNauta
88,2196,7 113,2 15,50 13,67 15,47 35,4 4,0 11,598,394,4 92,81,23StrubePrestige
88,6996,7 114,9 16,15 14,32 16,45 36,6 4,0 10,8102,495,9 98,71,23StrubeSantino
87,2896,7 117,9 15,13 13,20 15,57 40,1 4,8 12,795,998,4 93,41,32KWSBerenika
88,8196,7 120,1 16,20 14,39 17,28 33,7 3,2 12,1102,7100,2 103,61,21KWSTheresa KWS
87,3896,7 99,7 15,88 13,88 13,87 38,0 5,7 16,4100,783,2 83,21,40MariboTaifun
88,3996,7 104,8 15,93 14,08 14,75 34,5 2,9 13,3101,087,4 88,51,25KWSJenna KWS
86,7796,7 119,8 14,53 12,60 15,10 38,1 6,2 12,992,1100,0 90,61,32HilleshögNemata
87,8396,7 122,5 15,08 13,24 16,21 33,2 4,3 12,795,6102,2 97,21,23StrubeKühn
86,3896,7 116,8 15,13 13,06 15,26 43,2 3,7 17,495,997,5 91,61,46HilleshögHella
87,5596,7 130,6 15,28 13,37 17,47 40,3 3,1 12,696,9109,0 104,81,30StrubeKepler
89,4996,7 118,3 16,55 14,81 17,53 32,8 2,5 9,8105,098,8 105,11,14KWSKristallina KWS
88,0096,7 108,4 15,70 13,82 14,97 38,5 3,9 12,399,690,5 89,81,28KWSMattea KWS

87,7296,7 114,7 15,47 13,57 15,54 37,6 4,3 12,995,7 98,1 93,2Prüf-Mittel 1,29

87,85
0,98

1,28 94,698,596,696,7 115,7 15,53 13,65 15,77 37,5 4,2 12,5Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,47 0,070,65 1,29 3,9 1,3 3,57,1 4,1 7,70,11

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

ohne Fungizidbehandlung

SV(-R) Rinkam 2011

87,1396,7 125,7 14,90 12,98 16,32 41,0 4,6 12,195,9104,0 99,21,32KWSAlabama
88,8396,7 112,5 15,95 14,17 15,94 31,3 2,6 12,3102,793,1 96,81,18StrubeWilliam
87,1096,7 128,3 15,00 13,07 16,77 36,7 6,3 14,196,5106,2 101,81,33KWSBeretta
88,2696,7 116,8 16,30 14,39 16,83 40,5 3,2 12,8104,996,7 102,21,31StrubeRubens

87,8396,7 120,8 15,54 13,65 16,46 37,4 4,2 12,8100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,29

87,6196,7 118,4 13,55 11,87 14,06 30,1 4,6 7,687,298,0 85,41,08KWSRicarda
84,9996,7 124,0 14,28 12,13 15,04 45,1 5,9 18,891,9102,6 91,31,54KWSPauletta
87,7196,7 127,7 15,45 13,55 17,31 39,7 3,6 12,599,4105,7 105,11,30KWSSabrina KWS
89,2596,7 112,4 16,23 14,48 16,27 30,9 2,5 11,0104,493,0 98,81,14StrubeArnold
86,5496,7 124,4 14,80 12,81 15,95 38,2 5,6 16,295,3102,9 96,91,39HilleshögLucata
88,1996,7 125,8 15,35 13,54 17,03 36,9 2,5 10,998,8104,1 103,41,21StrubeBenno
87,7696,7 120,2 15,58 13,67 16,42 36,0 4,6 14,0100,299,5 99,71,30HilleshögSporta
87,5296,7 126,2 15,78 13,81 17,44 39,0 4,0 15,4101,5104,4 105,91,37HilleshögSophia
88,5396,7 120,6 15,78 13,97 16,87 32,9 2,8 12,5101,599,8 102,41,21StrubeRobinson
88,2396,7 126,5 15,95 14,07 17,81 35,7 4,6 13,1102,7104,7 108,21,28KWSEmilia KWS
88,7096,7 123,3 16,43 14,57 17,98 36,4 4,3 12,1105,7102,1 109,21,26KWSDebora KWS
87,3496,7 121,6 15,18 13,25 16,11 39,9 4,4 13,097,7100,6 97,81,32MariboDante
88,7096,7 112,9 16,50 14,64 16,52 35,3 2,5 13,9106,293,4 100,41,26StrubeLukas
89,4396,7 118,6 16,40 14,67 17,40 32,6 2,4 9,8105,698,1 105,71,13StrubeSchubert
88,2296,7 118,3 16,03 14,14 16,71 37,1 4,7 12,8103,197,9 101,51,29KWSBelladonna KWS
88,3996,7 120,0 15,88 14,03 16,83 35,0 4,4 12,1102,299,3 102,21,24KWSAdrianna KWS
87,9396,7 119,2 15,75 13,85 16,51 36,3 3,3 14,4101,498,7 100,31,30HilleshögSY Belana
87,0396,7 130,2 15,55 13,53 17,62 40,9 3,8 16,7100,1107,7 107,01,42KWSLudwina KWS
87,6096,7 129,8 15,68 13,73 17,83 38,6 3,9 14,7100,9107,4 108,31,34KWSIsabella KWS

87,8896,7 122,1 15,58 13,70 16,72 36,6 3,9 13,2101,0 100,3 101,6Prüf-Mittel 1,28

87,87
0,98

1,28 101,3100,2100,996,7 121,9 15,58 13,69 16,68 36,8 3,9 13,2Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,47 0,070,65 1,29 3,9 1,3 3,57,0 4,2 7,80,11

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

ohne Fungizidbehandlung

SSV(-R) Rinkam 2011

87,1396,7 125,7 14,90 12,98 16,32 41,0 4,6 12,195,9104,0 99,21,32KWSAlabama
88,8396,7 112,5 15,95 14,17 15,94 31,3 2,6 12,3102,793,1 96,81,18StrubeWilliam
87,1096,7 128,3 15,00 13,07 16,77 36,7 6,3 14,196,5106,2 101,81,33KWSBeretta
88,2696,7 116,8 16,30 14,39 16,83 40,5 3,2 12,8104,996,7 102,21,31StrubeRubens

87,8396,7 120,8 15,54 13,65 16,46 37,4 4,2 12,8100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,29

87,6196,7 118,4 13,55 11,87 14,06 30,1 4,6 7,687,298,0 85,41,08KWSRicarda
88,7396,7 107,8 16,20 14,38 15,50 35,5 3,4 11,6104,389,2 94,21,22StrubePremiere
86,9296,7 97,3 15,90 13,82 13,45 42,5 5,4 17,7102,380,5 81,71,48HilleshögSyncro
86,3196,7 116,8 14,75 12,73 14,87 43,4 6,4 14,394,996,6 90,31,42HillleshögNauta
88,1196,7 107,3 15,70 13,83 14,84 36,6 4,2 12,4101,088,8 90,11,27StrubePrestige
88,4696,7 110,3 16,18 14,31 15,78 38,1 3,5 12,0104,191,3 95,81,27StrubeSantino
86,9696,7 118,2 15,28 13,29 15,71 40,9 5,1 14,998,397,8 95,41,39KWSBerenika
88,7696,7 116,5 16,20 14,38 16,75 34,7 2,8 12,1104,396,4 101,71,22KWSTheresa KWS
87,3496,7 112,1 15,08 13,17 14,73 34,8 6,7 13,697,092,8 89,51,30MariboTaifun
88,0296,7 106,1 15,50 13,65 14,47 33,7 3,5 13,699,887,8 87,91,25KWSJenna KWS
87,4396,7 115,1 14,90 13,03 14,99 36,8 6,0 11,795,995,2 91,01,27HilleshögNemata
86,9096,7 127,1 14,75 12,82 16,30 36,6 4,4 15,094,9105,1 99,01,33StrubeKühn
85,3496,7 118,1 14,83 12,65 14,94 44,7 4,8 20,895,497,7 90,81,57HilleshögHella
87,0396,7 126,3 15,00 13,05 16,50 40,3 3,7 14,196,5104,5 100,21,35StrubeKepler
89,4996,7 113,8 16,53 14,79 16,84 31,1 2,7 10,4106,494,2 102,31,14KWSKristallina KWS
87,4896,7 112,9 15,20 13,30 15,02 37,1 4,2 13,797,893,5 91,21,30KWSMattea KWS

87,5696,7 114,0 15,35 13,44 15,30 37,3 4,5 13,594,3 98,8 92,9Prüf-Mittel 1,30

87,61
0,98

1,30 94,399,095,596,7 115,4 15,38 13,48 15,53 37,3 4,4 13,3Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,47 0,070,65 1,29 3,9 1,3 3,57,0 4,2 7,80,11

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV(-R) Rinkam 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: mit Fungizidbehandlung

26.04.2010 20.05.2010 01.07.2011 10.09.2011 01.07.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 3,0 3,0 0,0 0,0 1,01,5 1,584,2
William 3,0 3,0 0,0 0,0 1,02,0 2,590,5
Beretta 2,0 1,5 0,0 0,0 1,03,0 3,090,0
Rubens 3,0 2,5 0,0 0,0 1,02,5 3,091,3
Ricarda 3,0 2,5 0,0 0,0 1,02,0 4,085,1
Pauletta 3,0 3,5 0,0 0,0 1,04,0 4,091,6
Sabrina KWS 2,5 2,5 0,0 0,0 1,02,5 4,091,2
Arnold 2,0 2,0 0,0 0,0 1,02,0 2,090,0
Lucata 2,5 1,5 0,0 0,0 1,01,5 3,088,1
Benno 2,0 1,5 0,0 0,0 1,02,5 3,083,8
Sporta 2,5 1,5 0,0 0,0 1,02,0 2,087,2
Sophia 2,5 3,0 0,0 0,0 1,03,5 3,090,3
Robinson 2,0 2,0 0,0 0,0 1,02,5 3,093,7
Emilia KWS 2,0 2,5 0,0 0,0 1,03,0 2,584,6
Debora KWS 3,5 2,5 0,0 0,0 1,03,5 3,085,7
Dante 2,5 1,5 0,0 0,0 1,02,5 2,590,1
Lukas 2,0 2,0 0,6 0,0 1,03,0 3,089,6
Schubert 1,5 1,5 0,0 0,0 1,02,0 3,094,1
Belladonna KWS 2,5 2,5 0,0 0,0 1,02,5 1,587,0
Adrianna KWS 2,5 2,0 0,0 0,0 1,02,0 1,589,8
SY Belana 3,0 2,0 0,0 0,0 1,02,5 2,091,4
Ludwina KWS 2,0 2,0 0,0 0,0 1,02,5 1,580,9
Isabella KWS 1,5 1,0 0,0 0,0 1,02,5 2,089,4

46,0 46,046,0
0,0 0,0 1,0

46,0 46,0 46,0
2,4 2,2 2,5 2,6Mittelwert

Anzahl Werte 46,046,0
88,7
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SSV(-R) Rinkam 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: mit Fungizidbehandlung

26.04.2010 20.05.2010 01.07.2011 10.09.2011 01.07.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 3,0 3,0 0,0 0,0 1,01,5 1,584,2
William 3,0 3,0 0,0 0,0 1,02,0 2,590,5
Beretta 2,0 1,5 0,0 0,0 1,03,0 3,090,0
Rubens 3,0 2,5 0,0 0,0 1,02,5 3,091,3
Ricarda 3,0 2,5 0,0 0,0 1,02,0 4,085,1
Premiere 3,0 2,5 0,0 0,0 1,03,5 3,589,0
Syncro 3,5 4,0 0,0 0,0 1,04,0 4,589,0
Nauta 3,0 2,5 0,0 0,0 1,01,5 2,091,4
Prestige 3,5 3,0 0,0 0,0 1,03,5 3,590,0
Santino 3,0 2,5 0,0 0,0 1,03,0 3,088,3
Berenika 2,5 1,5 0,0 0,0 1,02,0 2,088,8
Theresa KWS 2,5 2,5 0,0 0,0 1,03,5 2,591,1
Taifun 3,5 3,0 0,0 0,0 1,04,0 4,092,8
Jenna KWS 2,5 2,5 0,0 0,0 1,02,5 3,588,5
Nemata 3,5 4,0 0,0 0,0 1,04,5 4,094,6
Kühn 1,5 1,5 0,0 0,0 1,02,0 3,590,7
Hella 3,0 3,0 0,0 0,0 1,03,5 3,090,5
Kepler 2,0 2,0 0,0 0,0 1,03,0 4,092,6
Kristallina KWS 3,0 3,0 0,0 0,0 1,03,0 2,082,9
Mattea KWS 2,5 2,0 0,0 0,0 1,02,0 2,592,4

40,0 40,040,0
0,0 0,0 1,0

40,0 40,0 38,0
2,8 2,6 2,8 3,1Mittelwert

Anzahl Werte 40,040,0
89,7
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SV(-R) Rinkam 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: ohne Fungizidbehandlung

26.04.2010 20.05.2010 01.07.2011 10.09.2011 01.07.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 3,0 3,0 0,0 0,0 2,52,0 1,590,3
William 3,0 3,5 0,0 0,0 3,02,0 2,092,6
Beretta 2,0 2,0 0,0 0,0 4,02,5 2,593,3
Rubens 2,5 2,5 0,0 0,0 3,02,5 2,092,2
Ricarda 3,0 3,5 0,0 0,0 3,02,5 4,089,6
Pauletta 3,5 2,5 0,0 0,0 3,03,0 3,090,0
Sabrina KWS 2,0 3,0 0,0 0,0 3,03,0 3,587,2
Arnold 2,5 2,0 0,0 0,0 3,52,0 1,591,6
Lucata 2,0 3,0 0,0 0,0 2,52,0 2,590,3
Benno 2,0 2,0 0,0 0,0 4,52,0 2,585,5
Sporta 2,5 1,5 0,0 0,0 2,02,0 2,089,8
Sophia 2,5 3,0 0,0 0,0 4,52,5 3,095,5
Robinson 2,0 2,0 0,0 0,0 4,02,0 2,592,6
Emilia KWS 2,5 2,5 0,0 0,0 3,52,5 2,089,8
Debora KWS 3,0 3,0 0,0 0,0 3,53,0 3,090,1
Dante 3,0 2,5 0,0 0,0 3,02,5 3,090,3
Lukas 2,0 2,5 0,0 0,0 3,52,5 3,091,1
Schubert 2,0 1,5 0,0 0,0 2,53,0 3,092,4
Belladonna KWS 2,0 2,0 0,0 0,0 4,02,0 1,089,0
Adrianna KWS 2,5 2,0 0,0 0,0 3,02,0 1,589,6
SY Belana 3,0 3,0 0,0 0,0 3,52,5 3,090,0
Ludwina KWS 2,5 2,0 0,0 0,0 3,52,5 3,591,1
Isabella KWS 2,5 2,0 0,0 0,0 3,02,0 3,093,1

46,0 46,046,0
0,0 0,0 3,3

46,0 46,0 46,0
2,5 2,5 2,4 2,5Mittelwert

Anzahl Werte 46,046,0
90,7
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SSV(-R) Rinkam 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 1

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Faktor 2-Stufe: ohne Fungizidbehandlung

26.04.2010 20.05.2010 01.07.2011 10.09.2011 01.07.2011 10.09.2011 10.09.2011
Alabama 3,0 3,0 0,0 0,0 2,52,0 1,590,3
William 3,0 3,5 0,0 0,0 3,02,0 2,092,6
Beretta 2,0 2,0 0,0 0,0 4,02,5 2,593,3
Rubens 2,5 2,5 0,0 0,0 3,02,5 2,092,2
Ricarda 3,0 3,5 0,0 0,0 3,02,5 4,089,6
Premiere 3,0 3,0 0,0 0,0 2,03,0 4,090,1
Syncro 3,5 3,5 0,0 0,0 2,02,5 4,088,7
Nauta 3,0 2,5 0,0 0,0 2,02,0 2,592,4
Prestige 3,0 3,0 0,0 0,0 3,02,5 3,091,1
Santino 3,0 3,0 0,0 0,0 3,03,0 3,590,3
Berenika 2,5 1,5 0,0 0,0 2,52,0 1,592,6
Theresa KWS 3,5 2,5 0,0 0,0 3,53,5 3,091,8
Taifun 2,5 4,5 0,0 0,0 1,04,0 3,090,7
Jenna KWS 3,0 2,5 0,0 0,0 2,52,5 3,087,5
Nemata 3,5 4,0 0,0 0,0 2,04,5 4,086,2
Kühn 1,5 2,0 0,0 0,0 5,02,0 2,093,5
Hella 3,0 2,5 0,0 0,0 3,03,5 3,587,4
Kepler 2,0 2,0 0,0 0,0 3,03,5 3,090,7
Kristallina KWS 3,0 3,0 0,0 0,0 3,02,0 1,589,0
Mattea KWS 3,0 2,0 0,0 0,0 3,51,5 1,593,5

40,0 40,040,0
0,0 0,0 2,8

40,0 40,0 40,0
2,8 2,8 2,7 2,8Mittelwert

Anzahl Werte 40,040,0
90,7
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Ertragserhebung im SV-Rh

Institut für Zuckerrübenforschung (IfZ)
Stand:

24.11.2011
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SV-Rh 2011

Anlage SV-Rh 2011
Anlage an sechs Standorten 2011

ARGE R b (Ott i Ni d ü h d f)ARGE Regensburg (Ottmaring, Niedermünchsdorf)
ARGE Bonn (Etzweiler, Wanlo)
Syngenta (Regensburg)
IfZ (Göttingen)IfZ (Göttingen)

Durchführung der gleichen Bonituren wie in der WP Rz
(Bestandesbonitur, Zählen der Pflanzen)

geringere Inokulumstärke als in der WP Rz

unterschiedlich stark ausgeprägter Befall an den Standorteng p g

Ernte konnte an allen Standorten durchgeführt werden
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SV-Rh 2011

Boniturergebnisse 2009-2011

M Ä N G E L B O N I T U R E N abgestorben Rhizoctonia
Sorten

M Ä N G E L B O N I T U R E N abgestorben Rhizoctonia
nach

Aufgang
nach

Vereinzeln
nach

Reihenschlus
s

vor
Ernte

Pflanzen 
in %

Bestandes-
bonitur

Premiere 2,7 2,6 2,4 3,1 21,2 3,2
Syncro 2,6 2,1 1,9 2,4 15,0 2,6

anfäll. Sorte 2,2 2,5 3,2 5,3 45,9 5,9
Nauta 2,6 2,3 1,9 2,3 15,1 2,3
Prestige 2,1 2,1 2,3 3,2 24,1 3,6
Santino 2,5 2,4 2,6 3,4 24,9 3,5

Taifun 2,6 2,3 2,0 2,5 15,6 2,8
Jenna KWS 2,1 1,8 2,0 2,8 15,6 3,0
Isabella KWS 2,2 2,1 2,6 3,9 27,7 4,1
Mattea KWS 2 0 1 8 1 7 2 6 15 1 2 4Mattea KWS 2,0 1,8 1,7 2,6 15,1 2,4

Versuchsmittel* 2,4 2,2 2,2 2,9 19,4 3,1

Anzahl Versuche 24 20 20 16 23 24Anzahl Versuche 24 20 20 16 23 24

* Versuchsmittel aller resistenten Sorten
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SV-Rh 2011

Boniturergebnisse 2011

Sorten M Ä N G E L B O N I T U R E N abgestorbene Rhicoctonia
nach 

Aufgang
nach 

Vereinzelung
nach 

Reihenschluss
vor 

Ernte
Pflanzen 

in %
Bestands-

bonitur

Premiere 3,0 2,7 2,4 3,7 24 3,4
Syncro 2 6 1 8 2 1 2 7 14 2 9Syncro 2,6 1,8 2,1 2,7 14 2,9

anfäll. Sorte 1 2,4 2,4 3,1 4,7 47 6,0
anfäll. Sorte 2 2,6 2,4 2,8 4,5 45 5,6
Nauta 2,3 1,8 1,7 2,4 12 2,2Nauta 2,3 1,8 1,7 2,4 12 2,2
Prestige 2,8 2,2 2,5 3,6 27 3,8

Santino 2,9 2,5 2,6 3,6 28 3,6
Taifun 3,0 2,2 2,1 2,4 12 2,4
Jenna KWS 2,3 1,8 2,0 3,0 16 2,9
Isabella KWS 2,4 2,0 3,1 4,0 27 4,4

Mattea KWS 2,4 1,7 1,8 2,5 14 2,1

Versuchsmittel* 2,6 2,1 2,2 3,1 19 3,1
Anzahl 
Versuche 9 6 8 6 8 9Versuche
* Versuchsmittel aller resistenten Sorten
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SV-Rh 2011

Ertragsergebnisse

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmNSorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN
Orte Bezug auf Rübe

Premiere 6 105,6 106,5 107,4 100,5 92,5 92,8 89,1 82,9
Syncro 6 94 4 93 5 92 6 99 5 107 5 107 2 110 9 117 1Syncro 6 94,4 93,5 92,6 99,5 107,5 107,2 110,9 117,1

anfäll. Sorte 1 6 75,6 67,7 67,0 90,1 94,3 96,3 106,3 81,5
anfäll. Sorte 2 6 78,1 69,6 69,1 90,9 88,3 88,4 73,7 75,0
Nauta 6 112,9 104,4 102,7 93,3 102,2 102,1 171,9 92,5, , , , , , , ,
Prestige 6 102,7 100,5 100,6 97,5 95,9 94,3 102,7 91,7

Santino 6 106,2 104,3 104,5 98,3 94,8 94,9 102,5 86,4
Taifun 6 101,7 99,7 99,6 98,3 97,6 92,0 133,4 96,3
Jenna KWS 6 99,3 94,8 94,6 96,0 94,1 88,4 81,0 97,0
Isabella KWS 6 106,8 102,9 102,5 96,4 97,3 103,0 91,2 86,3

Mattea KWS 6 108,8 106,7 106,5 97,8 98,0 94,8 101,2 99,4

GD 5% 8,1 9,2 9,7 3,1 3,4 5,2 24,7 7,3

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Premiere, Syncro

GD in den anderen Versuchsserien zwischen 2,3 bis ca. 4 
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SV-Rh 2011

Zusammenfassung

erhebliche Streuung zwischen den Versuchsorten im Ertrag

sehr hohe Grenzdifferenzen in den einzelnen Versuchen
ß fdurch den z.T. nicht gleichmäßigen Befall

Ertragsergebnisse lassen sich nur bedingt durch die 
Bonituren und die abgestorbenen Pflanzen erklärenBonituren und die abgestorbenen Pflanzen erklären
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ARGE Regensburg

A fälli k i Rhi i l S dAnfälligkeit Rhizoctoniatoleranter Sorten und 
Bereinigter Zuckerertrag mit Rhizoctoniabefall

. 
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S ti
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Taifun   
J
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Mattea KWSPremiere   

102,5

BZ
E 
re
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Jenna KWS
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Syncro 77,5

Belinda   
William   
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SV-RH RHIZOCTONIASORTEN UNTER BEFALL 

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen rhizoctoniatolerante Sorten unter Befall ?

N I E D E R M Ü N C H S D O R F

Versuchsansteller: Josef Friedberger

Versuchsort: Niedermünchsdorf, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 314

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: Senf
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber  

Frühjahr: Kompaktor
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 2,0/1,6 5,2/1,9 20/11 34/53 2,7 0,6
Empfehlung 115 - - - - - - - - - - - - 2

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 25.03.2011 Frühjahr 49 35 70 - - - - - - - - -
Inokulation: zur Saat: 40 kg/ha  
Vereinzelt: 28.04.2011 insgesamt kg/ha 49 35 70 - - - - - - - - -
Beerntung: 23.09.2011 * siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann

Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
07.04.2011 VA 1,50 l Goltix Gold 27.06.2011 1,00 l Spyrale
19.04.2011 1. NAK 1,50 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 15.07.2011 1,00 l Spyrale
06.05.2011 2. NAK 2,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 0,40 l Spectrum + 4,00 l Aminosol11.08.2011 0,60 l Duett Ultra
19.05.2011 Hirse/ Blattläuse 1,00 l Agil S + 75 ml Karate Zeon

71



Name Kenn-Nr.

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

SV-Rh Niedermünchsdorf 2011 + 40 kg/ha Inokulation

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

1164 86,4679,3 97,9 15,88 13,73 13,43 52,4 2,5 17,0102,1104,1 107,41,55Premiere
1307 84,2383,3 90,1 15,23 12,83 11,58 60,0 3,7 23,097,995,9 92,61,80Syncro

85,3581,3 94,0 15,55 13,28 12,50 56,2 3,1 20,0100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,67

1332 84,0063,8 92,7 13,49 11,40 10,67 51,5 3,3 14,686,798,6 85,31,49Belinda
1560 85,5671,3 96,3 14,15 12,12 11,73 47,3 2,2 14,791,0102,4 93,81,43William
1555 83,8888,5 111,2 14,20 11,92 13,26 58,7 4,8 18,491,3118,2 106,01,68Nauta
1602 85,9977,8 97,0 15,36 13,21 12,81 51,3 2,7 17,598,8103,2 102,51,55Prestige
1717 86,0679,8 99,0 15,54 13,38 13,26 53,2 3,1 16,899,9105,3 106,11,56Santino
1826 85,2684,8 95,6 14,83 12,65 12,12 51,1 4,3 18,295,3101,6 96,91,58Taifun
1896 85,9882,0 99,5 15,16 13,04 12,96 46,0 2,3 19,397,5105,8 103,61,52Jenna KWS
1991 85,1477,5 111,3 14,75 12,56 14,01 55,0 2,9 17,294,9118,4 112,01,59Isabella KWS
2098 85,9087,5 105,3 15,35 13,19 13,89 51,5 2,7 18,098,7112,0 111,11,56Mattea KWS

85,3179,2 100,8 14,76 12,61 12,75 51,7 3,1 17,2107,3 94,9 101,9Prüf-Mittel 1,55

85,31
0,83

1,57 101,695,8106,079,6 99,6 14,90 12,73 12,70 52,5 3,1 17,7Vers.-Mittel: 
GD 5%: 8,0 7,88 0,680,70 1,46 3,0 0,7 3,28,4 4,5 11,70,10

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-Rh Niedermünchsdorf 2011 + 40 kg/ha Inokulation
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

1. 
Befallsbo

nitur

Anzahl 
bei 

Vereinzeln

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Anzahl 
bei Ernte

Rhizocton
ia 

(Bestande

Feldauf-
gang

                           

28.04.2011 04.07.2011 04.07.2011 21.08.2011 06.05.2011 21.08.2011 04.07.2011 21.08.2011
Premiere 3,0 2,0 2,389,3 79,3 2,00,0 0,084,2
Syncro 2,8 1,8 2,388,8 83,3 1,80,0 0,088,4
Belinda 2,8 2,3 5,089,8 63,8 2,30,0 0,089,7
William 2,8 2,5 3,390,0 71,3 2,50,0 0,085,0
Nauta 2,0 1,3 1,592,5 88,5 1,30,0 0,090,1
Prestige 2,5 1,3 2,890,0 77,8 1,30,0 0,086,2
Santino 2,5 2,0 2,088,5 79,8 2,00,0 0,082,7
Taifun 3,3 1,5 2,090,0 84,8 1,50,0 0,389,7
Jenna KWS 2,5 2,0 2,589,5 82,0 2,00,0 0,086,9
Isabella KWS 2,5 2,5 4,090,5 77,5 2,50,0 0,086,9
Mattea KWS 1,8 1,3 1,090,5 87,5 1,30,0 0,091,3

44,0
2,6

44,044,044,0
89,9 79,6 1,8
44,0 44,0 43,0

2,6 1,8 0,0 0,0Mittelwert
Anzahl Werte 43,044,0

87,4
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SV-RH RHIZOCTONIASORTEN UNTER BEFALL 

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen rhizoctoniatolerante Sorten unter Befall ?

O T T M A R I N G 

Versuchsansteller: Michael Wasmeier

Versuchsort: Ottmaring, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 330

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kompaktor
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,8 3,5/1,4 9/6 36/51 2,6 0,8
Empfehlung 185 25 185 0 0 1

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 26.03.2011 Frühjahr 108 - - - 140 - - - - - - - - -
Inokulation: zur Saat: 40 kg/ha  
Vereinzelt: 28.04.2011 insgesamt kg/ha 108 - - - 140 - - - - - - - - -
Beerntung: 23.09.2011 * siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann

Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
08.04.2011 VA 1,50 l Goltix Gold 27.06.2011 1,00 l Spyrale
19.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 15.07.2011 0,60 l Duett Ultra
06.05.2011 2. NAK 2,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol 11.08.2011 0,60 l Duett Ultra
18.05.2011 Hirse/ 3. NAK 0,75 l Targa  Super + 0,40 l Spectrum + 1,00 l Betanal Expert
05.07.2011 Blattläuse 75 ml Karate Zeon
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Name Kenn-Nr.

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

SV-Rh Ottmaring 2011 + 40 kg/ha Inokulation

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

1164 87,7783,5 95,4 16,14 14,17 13,52 42,0 4,2 14,1105,9109,6 117,71,37Premiere
1307 83,8977,5 78,7 14,33 12,03 9,46 54,5 6,7 20,094,190,4 82,31,69Syncro

85,8380,5 87,0 15,23 13,10 11,49 48,2 5,4 17,1100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,53

1332 84,1763,3 69,8 13,09 11,07 8,04 46,0 5,4 13,486,080,1 70,01,42Belinda
1560 84,5468,3 74,0 12,64 10,69 7,91 44,2 3,9 12,283,085,1 68,81,35William
1555 84,2682,5 100,4 14,18 11,95 11,97 52,0 10,1 16,893,1115,3 104,21,63Nauta
1602 86,6882,0 94,2 15,39 13,34 12,59 43,5 5,2 15,9101,0108,2 109,51,45Prestige
1717 86,5580,5 94,8 15,26 13,22 12,54 45,5 5,6 14,6100,2108,9 109,11,44Santino
1826 85,6987,0 92,8 15,01 12,88 11,99 46,0 7,4 17,298,6106,6 104,31,53Taifun
1896 85,3882,5 92,9 14,24 12,16 11,28 45,3 4,2 17,093,5106,7 98,21,48Jenna KWS
1991 85,7776,0 105,9 14,74 12,65 13,42 50,5 4,6 14,596,8121,7 116,81,49Isabella KWS
2098 86,6584,5 99,9 15,46 13,40 13,38 44,7 4,5 16,4101,5114,7 116,51,46Mattea KWS

85,5278,5 91,6 14,45 12,37 11,46 46,4 5,6 15,3105,3 94,8 99,7Prüf-Mittel 1,47

85,58
0,99

1,48 99,895,8104,378,9 90,8 14,59 12,50 11,46 46,7 5,6 15,6Vers.-Mittel: 
GD 5%: 5,9 6,32 0,740,70 1,10 3,0 0,9 1,77,3 4,6 9,50,06

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-Rh Ottmaring 2011 + 40 kg/ha Inokulation
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

1. 
Befallsbo

nitur

Anzahl 
bei 

Vereinzeln

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Anzahl 
bei Ernte

Rhizocton
ia 

(Bestande

Feldauf-
gang

                           

28.04.2011 07.07.2011 04.07.2011 23.09.2011 10.05.2011 18.08.2011 07.07.2011 18.08.2011
Premiere 3,3 1,0 1,892,0 83,5 1,00,0 0,086,1
Syncro 3,0 2,0 3,090,3 77,5 2,00,0 0,088,1
Belinda 2,5 2,5 5,092,3 63,3 2,50,0 0,087,9
William 2,3 2,5 3,893,3 68,3 2,50,0 0,092,3
Nauta 2,0 1,3 2,091,0 82,5 1,30,0 0,088,4
Prestige 2,5 1,8 2,091,8 82,0 1,80,0 0,089,1
Santino 3,3 2,0 2,391,5 80,5 2,00,0 0,087,4
Taifun 2,8 1,8 1,391,3 87,0 1,80,0 0,089,2
Jenna KWS 1,8 1,8 2,592,8 82,5 1,80,0 0,092,3
Isabella KWS 1,5 2,5 3,589,8 76,0 2,50,0 0,089,4
Mattea KWS 2,0 1,3 1,892,8 84,5 1,30,0 0,091,7

44,0
2,6

44,044,044,0
91,7 78,9 1,8
44,0 44,0 44,0

2,4 1,8 0,0 0,0Mittelwert
Anzahl Werte 44,044,0

89,3
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ARGE Regensburg

Rhi t i WPRhizoctonia‐WP Ottmaring 2011 + 80 kg/ha Inokulum
Summierte Boniturnoten

2,8
3
3
3,3

4
3,8
4,5

5

3,5
5,3

7
6,8

Isabella KWS 
Stamm
William 
Belinda 

1 5
3

2,8
1,8
2,8

3 5
3,8
4

3,8
4

4 8
3
3

4,3
3,5

Stamm
Stamm
Stamm
Stamm

1 5
2
2,3
2,5

1,5

3 5
3,3
3,3
3,8

3,5

4
4
4
3,3

4,8

Syncro 
Jenna KWS 

Prestige 
Stamm

2,3
2,5
2,5

1,5

3
3
3,3

3,5

3,3
3,3
3

4

Stamm
Santino 
Stamm

Premiere 

1 3
1
1,8
2
,

1 5
1,8

2
2,8

2
3,5

3,3
3

,

Mattea KWS
Nauta 
Taifun 
Stamm

1,3 1,5 2

1 3 5 7 9 11 13 15

Mattea KWS 
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Komprimierte Darstellung SV-N 2009 – 2011: Nematodensorten unter Befall

Datengrundlage siehe technisches Beiblatt

Sorten RE ZG AmN SMV BZE FA Schosser

Cerc. Mehlt. Anz./ha 2009 2010 2011

Pauletta 103,6 96,4 114,2 106,5 99,0 2,7 4,6 100,6 4 101,1 98,8 97,3

Theresa KWS 96,4 103,6 85,8 93,5 101,0 2,7 2,6 99,4 0 98,9 101,2 102,7

anfäll. Sorte 83,8 99,1 59,7 86,3 84,2 2,9 1,8 100,2 35 85,4 79,0 88,1

Belladonna KWS 96,9 104,5 74,1 90,8 102,7 2,4 2,6 99,4 27 101,1 103,4 103,7

Adrianna KWS 99,0 101,6 75,6 91,2 101,8 2,5 2,5 101,7 17 99,8 103,9 101,6

Nemata1 92,2 97,4 93,0 100,9 89,6 1,8 2,8 96,4 0 88,7 87,6 92,6

Kühn1 103,2 96,3 80,8 91,3 100,0 3,1 3,8 102,2 18 99,0 102,4 98,7

Hella1 105,7 99,1 124,3 109,5 104,0 2,4 3,9 100,5 34 108,4 103,2 100,4

Kepler2 101,4 98,8 73,7 90,2 101,2 2,3 3,0 31 99,3 100,0 104,2

Kristallina KWS2 99,0 104,4 69,2 86,2 105,2 1,9 2,4 80 105,6 104,5 105,4

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Pauletta, Theresa KWS
1 Daten 2009 aus der WP NT, Feldaufgang zweijährig 2010 + 2011
2 Daten 2009 + 2010 aus der WP NT, Feldaufgang nur einjährig (2011), daher keine Ausweisung

Jahresmittelwerte

BZE relativ*

relativ*

Blattkrankheiten

Anfälligkeit

Ertrag + Qualität
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Technisches Beiblatt SV-N 2009 - 2011 

Die Versuche werden als Blockanlage in vierfacher Wiederholung 

angelegt. Es erfolgt keine Unterscheidung in der Behandlung mit 

Fungiziden. 

Ertrag + Qualität 

Für die Darstellung der relativen Sortenleistung (RE, ZG, AmN, SMV, 

BZE) der orthogonal getesteten Sorten werden die Daten aus 47 

Versuchen genutzt. 

Toleranz + Resistenz 

Die Toleranz der Sorten kann in der Serie nicht beschrieben werden, 

da keine Unterscheidung hinsichtlich der Fungizidbehandlung erfolgt. 

Die Resistenz gegenüber Blattkrankheiten wird über die Symptom-

ausprägung am Blatt in Form von Boniturnoten (1-9) beschrieben. Es 

werden auch Standorte gewertet, die für Ertrag und Qualität nicht 

genutzt werden. 

Boniturschlüssel: 

1 = fehlende Ausprägung einer Eigenschaft 

9 = sehr starke Ausprägung einer Eigenschaft 

Cercospora = 30 Versuche 

Mehltau = 18 Versuche 

Feldaufgang

Datengrundlage sind die Ergebnisse aller gewerteten Versuche. Es 

werden Daten aus 55 Versuchen genutzt. 

Schosser

Datengrundlage sind die Ergebnisse aller gewerteten Versuche. Dies 

sind 56 Versuche. 

Jahresmittelwerte

Darstellung der Sortenleistung (BZE) der einzelnen Jahre über die 

gewerteten Versuche. 
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Sortenleistungsvergleich mit Nematodenbefall (SV-N) 

Einjährige Auswertung 2011 

E. Ladewig 

Der Sortenleistungsvergleich (SV-N) wurde an 24 

Standorten mit erwartetem Nematodenbefall 

angelegt. Davon wurde ein Versuch wegen 

inhomogenem Feldaufgang und einer wegen 

technischen Problemen bei der Aussaat sowie 

Hasenfraß nicht gewertet. Vier Versuche zeigten 

keinen Nematodenbefall. Ein Versuch aus dem 

Sortenleistungsvergleich mit Spezialsorten (SSV) 

wurde wegen Nematodenbefall in dieser Serie 

gewertet. Insgesamt konnten 19 Versuche 

gewertet werden.

Die Relativierung erfolgte über die Sorten Pauletta 

und Theresa KWS. 

ARGE/Züchter Standort Nr.
Bonn Buir 1
 (Euskirchen) 2
 Miel 3
 Nemmenich 4
 (Palmersheim) 5
Franken (Geroldshausen) 6
 Hopferstadt 7
Nord Börßum 8
 (Großgoltern) 9
 Holtensen 10
 Jarlitz 11
 Schladen 1 12
Regensburg Irl 13
ZR Südwest Dittelsh.-Heßloch 14
 Herxheim 15
 (Mainz) 16
 Mutterstadt 17
 Treschklingen 18
LIZ Könnern Calbe 19
KWS Hüddessum 20
Strube Ingeleben 21
 Söllingen 22
Syngenta (Schladen 2) 23
IfZ Niedernjesa 24

( ) = nicht gewertet 

2 • 
• 1 

• 4 •

5

• 18

• 76 •

• 8 

9 •

11 • 

• 12 

14 •

15 •

10 •

23 • 

24 •

3 • 

• 17

16 •

• 19 

21
•

13 • 

20 • • 22 
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Sortenleistungsvergleich (SV-N) 

Mittel über Standorte 2011, relativ* 

Ertrag und Qualität

Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN

Orte

Pauletta 19 103,2 98,5 97,3 95,4 107,8 107,0 119,8 117,5

Theresa KWS 19 96,8 101,5 102,7 104,6 92,2 93,0 80,2 82,5

anfäll. Sorte 19 88,2 87,2 88,1 98,5 87,5 86,5 147,8 63,7

Belladonna KWS 19 97,4 102,3 103,7 104,8 90,6 94,4 90,8 73,9

Adrianna KWS 19 98,0 100,5 101,6 102,3 90,9 92,8 93,3 76,4

Nemata 19 94,5 92,7 92,6 97,8 99,4 101,9 145,2 89,6

Kühn 19 102,2 98,3 98,7 96,0 90,6 87,4 108,1 79,3

Hella 19 103,6 101,5 100,4 97,8 109,1 109,3 97,3 122,7

Kepler 19 105,1 103,5 104,2 98,1 90,4 93,0 85,1 75,4

Kristallina KWS 19 98,4 103,4 105,4 105,0 84,1 84,2 69,6 64,6

GD 5% 3,3 3,1 3,2 1,0 3,0 3,0 16,3 8,3

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Pauletta, Theresa KWS

Bezug auf Rübe
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Sortenleistungsvergleich (SV-N) 

Mittel über Standorte 2011 

Feldaufgang, Schosser und Bonituren

Sorten Feldaufgang

rel.* % Anz./ha Mehltau Cercospora Ramularia** Vergilbung** Rost

Pauletta 100,7 0,01 11 3,6 3,3 2,6

Theresa KWS 99,3 0,00 0 1,9 3,5 1,9

anfäll. Sorte 99,3 0,01 11 1,5 3,6 2,8

Belladonna KWS 99,0 0,06 50 1,7 2,6 1,8

Adrianna KWS 101,4 0,01 11 1,9 3,1 2,0

Nemata 97,6 0,00 0 2,3 2,2 2,3

Kühn 101,6 0,00 0 3,2 4,1 2,3

Hella 101,4 0,10 90 3,3 3,1 1,9

Kepler 103,0 0,06 53 1,9 2,8 2,5

Kristallina KWS 98,4 0,00 0 1,8 2,4 1,8

Versuchsmittel 100,2 0,03 23 2,3 3,1 2,2

Anzahl Versuche 19 23 23 7 12 3

* 100 = Verrechnungsmittel der Sorten Pauletta und Theresa KWS

** nicht aufgetreten

Gesamtschosser B L A T T K R A N K H E I T E N
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Leistungsverhalten nematodentoleranter/-resistenter Sorten in Abhängigkeit von der Befallsstärke 

Bereinigter Zuckerertrag relativ zu den Sorten Pauletta und Theresa KWS

Befallsstärken = BZE relativ der Verrechnungssorten Pauletta und Theresa KWS (=100) minus BZE relativ der anfälligen Sorte 
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SV-N NEMATODENSORTEN UNTER BEFALL 

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen nematodentolerante und -resistente 
Sorten unter Befall ?

I R L 

Versuchsansteller: Gerhard Froschhammer

Versuchsort: Irl, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 333

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Horsch Terrano - Grubber  

Frühjahr: Kompaktor
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,8/1,8 2,9/2,5 9/7 49/76 1,9 0,7
Empfehlung 160 0 185 0 0 1

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 16.03.2011 Frühjahr 147 - - - 160 - - - - - - - - -
Vereinzelt: 26.04.2011  
Beerntung: 15.09.2011 insgesamt kg/ha 147 - - - 160 - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
06.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 28.06.2011 1,00 l Juwel
19.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 18.07.2011 1,00 l Spyrale
21.04.2011 Gräser 2,00 l Fusilade ME 09.08.2011 1,00 l Spyrale
05.05.2011 3. NAK 1,50 l Goltix Gold + 1,25 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
23.05.2011 4. NAK 1,25 l Goltix Gold + 1,25 l Betanal Expert + 0,45 l Spectrum
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Name Kenn-Nr.

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

SV-N Irl 2011

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

1506 87,1094,0 106,5 16,13 14,04 14,95 42,4 1,8 19,694,9105,2 98,61,48Pauletta
1798 89,6894,0 96,0 17,88 16,03 15,37 36,2 1,4 13,1105,194,8 101,41,24Theresa KWS

88,3994,0 101,2 17,00 15,04 15,16 39,3 1,6 16,3100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,36

1665 89,6294,0 83,0 16,91 15,16 12,58 33,3 2,2 10,499,582,0 83,01,15Beretta
1900 89,5394,0 101,8 17,70 15,85 16,13 37,9 1,7 12,5104,1100,6 106,41,25Belladonna KWS
1901 89,3194,0 100,9 17,34 15,48 15,63 36,8 1,7 13,0102,099,7 103,11,25Adrianna KWS
1956 88,5294,0 94,4 16,70 14,78 13,96 40,6 2,1 13,598,293,3 92,11,32Nemata
1981 89,3794,0 107,5 16,64 14,87 15,99 32,4 1,6 11,797,9106,2 105,51,17Kühn
1993 87,3894,0 104,1 16,50 14,42 15,01 42,1 1,5 19,997,1102,9 99,01,48Hella
2079 88,9194,0 110,2 16,51 14,68 16,16 37,5 1,7 11,797,1108,8 106,61,23Kepler
2097 90,1994,0 101,6 17,73 15,99 16,23 32,4 1,3 10,6104,3100,3 107,11,14Kristallina KWS

89,1194,0 100,4 17,00 15,15 15,21 36,6 1,7 12,999,2 100,0 100,4Prüf-Mittel 1,25

88,96
0,43

1,27 100,3100,099,494,0 100,6 17,00 15,13 15,20 37,1 1,7 13,6Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 5,20 0,310,28 0,65 1,7 0,2 1,75,1 1,7 4,30,05

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 1 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-N Irl 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Spät-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel 
vor Ernte

Früh-
schosser

Feldauf-
gang

                  

26.04.2011 20.05.2011 15.09.2011 18.07.2011 15.09.2011
Pauletta 2,8 2,8 0,03,3 0,093,6
Theresa KWS 3,0 3,3 0,02,0 0,090,9
Beretta 3,0 2,8 0,04,0 0,089,7
Belladonna KWS 2,3 2,8 0,01,8 0,086,9
Adrianna KWS 2,3 2,5 0,01,5 0,091,7
Nemata 4,0 4,5 0,04,0 0,086,6
Kühn 2,0 2,3 0,02,8 0,089,4
Hella 2,5 2,5 0,03,3 0,092,0
Kepler 1,8 2,8 0,03,3 0,090,1
Kristallina KWS 3,5 3,8 0,01,5 0,088,2

40,0 40,040,0
0,0

40,0
2,7 3,0 2,7 0,0Mittelwert

Anzahl Werte 40,040,0
89,9
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia-Fungizid 2011

a) Fungizid: - Fungizide (Ortiva, Proline, Aviator XPro) g g ( , ,
- Anwendungzeitpunkte (Mai bis Juli)
- Aufwandmengen 

W (400 d 800 l/h )- Wassermengen (400 und 800 l/ha)

b) Sorten - 4 verschieden anfällige Sortenb) Sorten - 4 verschieden anfällige Sorten
- mit und ohne Fungizid

alles auf natürlichen Befallslagen und inokuliert

87



FUNGIZIDVERSUCH GEGEN RHIZOCTONIA

Versuchsfrage: Können unterschiedliche Fungizide 
eine Wirkung gegen Rhizoctonia zeigen?

N I E D E R M Ü N C H S D O R F

Versuchsansteller: Josef Friedberger

Versuchsort: Niedermünchsdorf, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 314

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: Senf
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber  

Frühjahr: Kompaktor
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 2,0/1,6 5,2/1,9 20/11 34/53 2,7 0,6
Empfehlung 115 - - - - - - - - - - - - 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Donella + 40 kg Inokulum Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Isabella ohne Inokulation Frühjahr 49 35 70 - - - - - - - - -
Aussaat (+ Inokulation): 25.03.2011  
Vereinzelt: 28.04.2011 insgesamt kg/ha 49 35 70 - - - - - - - - -
Kernbeerntung (10,00 m²): 23.09.2011 * siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann

Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
07.04.2011 VA 1,50 l Goltix Gold spezielle Anwendung lt. Plan
19.04.2011 1. NAK 1,50 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol zusätzliche Cercosporabehandlungen:
06.05.2011 2. NAK 2,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 0,40 l Spectrum + 4,00 l Aminosol15.07.2011 1,00 l Spyrale
19.05.2011 Hirse/ Blattläuse 1,00 l Agil S + 75 ml Karate Zeon 11.08.2011 0,60 l Duett Ultra
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Niedermünchsdorf 2011– inokuliert 40 kg/ha – mit Befall

8

9 1. Kontrolle 

2. Ortiva Mai 

Niedermünchsdorf 2011 inokuliert 40 kg/ha mit Befall

6

7

ni
tu

r

3. Ortiva Juni 

4. Ortiva Mai/Juni 

5 O ti J i/J li

4

5

R
hi

z.
 B

o 5. Ortiva Juni/Juli 

6. 0,5 Ortiva Mai/Juni

7. Ortiva 400 l  Mai/Juni

1

2

3 8. Proline Mai/Juni

9. Aviator XPro Mai/Juni

10 Ortiva Juli1
04.07.2011 21.08.2011 23.09.2011

Termin

10. Ortiva Juli 

Wasseraufwandmenge: 800 l/ha/ Nr. 7: 400 l/ha
Sorte: Donella (halbtolerant) Termine: 13.5.  /  9.6.  /  5.7.   
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Niedermünchsdorf 2011 – inokuliert 40 kg/ha – mit Befallg

VERSUCHS- SMV 

Rhizoc-
tonia 

Bestand
GLIEDER 

23 S
ertrag bereinigt 

Rübenertrag Zuckergehalt Zucker-

t/ha rel. % rel. % t/ha rel. 23. Sep.
Name 
Kontrolle unbeh. 99,2 100,0 13,6 100,0 1,68 11,3 100,0 5,3
Verr.-Mittel 99,2 100,0 13,6 100,0 1,68 11,3 100,0

1,0 l Ortiva Mai 114,6 115,5 15,4 113,3 1,60 15,1 134,1 3
1,0 l Ortiva Juni 109,6 110,5 15,4 113,2 1,59 14,5 128,4 3,3
1,0 l Ortiva Juli 109,6 110,5 15,3 112,3 1,56 14,4 127,6 3,8

1,0 Ortiva Mai + Juni 112,7 113,6 15,8 116,4 1,59 15,4 136,4 2,3
0,5 l Ortiva Mai + Juni 108,9 109,8 15,6 114,5 1,59 14,6 129,5 2,3
1,0 l Ortiva Mai + Juni 400 l 108 8 109 7 16 1 118 4 1 57 15 1 134 5 2 3Wasser/ha 108,8 109,7 16,1 118,4 1,57 15,1 134,5 2,3

1,0 Ortiva Juni/Juli 108,5 109,4 15,3 112,6 1,60 14,2 126,2 3,8

1,0 l Proline Mai/Juni 107,6 108,4 15,3 112,4 1,55 14,1 125,4 3,3

Ernte: 23.09.2011

1,25 l  Aviator XPro Mai/Juni 109,2 110,1 15,3 113,0 1,53 14,4 128,3 3,3
Prüf-Mittel 109,9 110,8 15,5 114,0 1,57 14,6 130,0 3,2
Vers.-Mittel: 108,9 109,8 15,3 112,6 1,58 14,3 127,0
GD 5%: 7,4 7,5 0,5 3,8 0,08 1,2 10,590



ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Niedermünchsdorf 2011 – natürlich – ohne Befall

VERSUCHS SMV

Rhizoc-
tonia 

B t dRüb t Z k h lt Z kVERSUCHS- SMV Bestand
GLIEDER 

t/ha rel. % rel. % t/ha rel. 23.09.2011
Name 
1. Kontrolle unbeh. 129,3 100,0 16,1 100,0 1,63 17,9 100,0 1

ertrag bereinigt 
Rübenertrag Zuckergehalt Zucker-

Verr.-Mittel 129,3 100,0 16,1 100,0 1,63 17,9 100,0
2. Ortiva Mai 128,7 99,5 16,2 100,4 1,63 17,9 100,0 1
3. Ortiva Mai/Juni 129,0 99,7 16,4 101,8 1,61 18,3 102,0 1
Prüf-Mittel 128,9 99,6 16,3 101,1 1,62 18,1 101,0 1
Vers -Mittel: 129 0 99 8 16 2 100 7 1 62 18 0 100 7

Sorte: Isabella KWS (minimaltolerant)

Vers.-Mittel: 129,0 99,8 16,2 100,7 1,62 18,0 100,7
GD 5%: 6,8 5,3 0,4 2,2 0,11 0,6 3,3

- ohne Rhizoctonia kein positiver Einfluss von Ortiva- ohne Rhizoctonia kein positiver Einfluss von Ortiva

- Fungizidleistung bei Befall 2011: + ~ 30 % im BZE 

- Fungizid reicht nicht für Niveau „ohne Befall“; es fehlen noch ~ 17 % 
- SSVR 2008 – 2010: BZE rel.: Isabella 104.4 (hier=18 t/ha) Donella  98,8 (müßte bei ~ 17 t/ha  liegen)/ Donella mit Befall + Funizid: 14,6 t/ha
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FUNGIZIDVERSUCH GEGEN RHIZOCTONIA

Versuchsfrage: Können unterschiedliche Fungizide 
eine Wirkung gegen Rhizoctonia zeigen?

O T T M A R I N G 

Versuchsansteller: Michael Wasmeier

Versuchsort: Ottmaring, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 330

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kompaktor
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,8 3,5/1,4 9/6 36/51 2,6 0,8
Empfehlung 185 25 185 0 0 1

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Isabella + 40 kg Inokulum Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat (+ Inokulation): 07.04..2011 Frühjahr 108 - - - 140 - - - - - - - - -
Vereinzelt: 12.05.2011  
Kernbeerntung (10,00 m²): 23.09.2011 insgesamt kg/ha 108 - - - 140 - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
08.04.2011 VA 1,50 l Goltix Gold spezielle Anwendung lt. Plan
19.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol zusätzliche Cercosporabehandlungen:
06.05.2011 2. NAK 2,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol 15.07.2011 0,60 l Duett Ultra
18.05.2011 Hirse/ 3. NAK 0,75 l Targa  Super + 0,40 l Spectrum + 1,00 l Betanal Expert 11.08.2011 0,60 l Duett Ultra
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Ottmaring  2011 – inokuliert 40 kg/ha – beinahe ohne Befallg g

Anzahl bei 
Vereinzeln 

Anzahl bei 
Ernte 

Rhizoctonia 
Bestand 1 

Rhizoctonia 
Bestand 2 

Rhizoctonia 
(Bestand)

BZEV E R S U C H S -      
G L I E D E R 

13.05.2011 21.09.2011 04.07.2011 18.08.2011 21.09.2011 t/ha rel.
1. Kontrolle 91,5 83,8 2,3 1,8 2,5 14,3 100
2. Ortiva Mai 91 88,8 1,5 1 2 14,75 103,12. Ortiva Mai  91 88,8 1,5 1 2 14,75 103,1
3. Ortiva Mai/Juni 89 85 1,3 1,3 1,3 14,78 103,4
4. Ortiva Juni 90,3 87,5 1,5 1 1,8 14,56 101,8
Mittelwert 90,4 86,3 1,6 1,3 1,9 14,7 102,7

GD: 1 02 7 1GD: 1,02 7,1

Isabella KWS 
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch

S tSorten:

Makofen 2011 inokuliert 50 kg/ha starker BefallMakofen 2011 – inokuliert 50 kg/ha – starker Befall

Pielweichs - natürlich – ohne Befall

94



FUNGIZID- UND SORTENVERSUCH GEGEN RHIZOCTONIA

Versuchsfrage: Welchen Einfluß hat eine Fungizidbehandlung in  
unterschiedlich rhizoctonia-anfälligen Sorten ?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Silomais
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber, Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination
N-min P2O5 K2O CaO MgO pH

DSN-Gesamt o. A. 39 mg 25 mg o. A. 13 mg 7,1
Stufe E D hoch C

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan + 50 kg Inokulum Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat (+ Inokulation): 31.03.2011 Frühjahr 21 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 27.04.2011  + 20 m³ Biogasrest-Kompost
Kernbeerntung (10,00 m²): 26.09.2011 insgesamt kg/ha 21 - - - - - - - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
11.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol spezielle Anwendung lt. Plan
20.04.2011 2. NAK 1,50 l Goltix Gold + 0,75 l Kontakt 320 + 2,00 l Aminosol zusätzliche Cercosporabehandlungen:
05.05.2011 3. NAK 1,80 l Goltix Gold + 0,75 l Kontakt 320 + 0,40 l Lontrel 100 + 2,00 l Aminosol 09.07.2011 1,00 l Spyrale
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME 05.08.2011 1,00 l Spyrale
19.05.2011 4. NAK 1,50 l Beetix SC + 0,75 l Kontakt 320 + 0,20 l Lontrel 100 + 0,50 l Oleo FC
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Makofen 2011 – inokuliert 50 kg/ha – starker Befallg

8

9 William

William m.Fungizid

6

7

8

itu
r

,

Isabella

Isabella m.F.

4

5

R
hi

z.
 B

on Donella

Donella m.F.

Nauta

2

3

R

Nauta m.F.

1
01.07.2011 12.08.2011 26.09.2011

1,0 l/ha Ortiva: 17. Mai + 9. Juni  mit 800 l/Wasser ha

Termin
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Makofen 2011 – inokuliert 50 kg/ha – starker Befallg

90

100

70

80

el
le 13 % 15 % 17% = Anteil fauliger Rüben in der 

Lieferung

40

50

60

be
n/

 P
ar

ze

abgestorben vor Ernte

Verlust beim Roden: Bonituren 8 - 9

geschädigt: Bonituren 4 - 7

G d 1 3

35 % 24%
33 % 11 %

20

30

40

R
üb

Gesund/ leichte Schäden: Bonituren 1 - 3

46 %

0

10

20

William Isabella Donella Nauta William 
m.F.

Isabella 
m.F.

Donella 
m.F.

Nauta 
m.F.
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia – Fungizidversuch
Makofen 2011 – inokuliert 50 kg/ha – starker Befall

10

12

g

8

10

ha

+ 55 %

+ 24 % + 37 % + 10 %

4

6

B
ZE

 in
 t/

h

2

4

0
William Isabella Donella Nauta

ohne Fungizid Mehrertrag durch Fungizidohne Fungizid Mehrertrag durch Fungizid
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Fungizid- und Sortenversuch Makofen 2011 
VERSUCHS- Anzahl Rüben Zucker- Berein. Ausbeut- SMV Zucker-  
GLIEDER  Rüben 

bei 
Ertrag gehalt Zucker-

gehalt 
barer 

Zucker 
 ertrag 

bereinigt K Na Amino-N 

 Ernte         
 Tsd/ha t/ha rel. % rel. % % a. S. % t/ha rel. mmol/1000g Rüben 

              
William   48,5 44,4 100,0 14,61 100,0 12,72 86,92 1,29 5,79 100,0 46,8 2,6 9,2 
William m. F.  74,3 62,3 140,3 15,73 107,7 13,95 88,46 1,17 9 155,4 40 1,9 7,9 
GD 5%:   8,8 13,62 30,7 0,96 6,6 0,1 1,17 0,06 2,04 35,2 3,2 0,5 1,1 

              
Isabella   72,3 64,7 100,0 15,58 100,0 13,64 87,57 1,33 8,83 100,0 50,2 2,3 9,3 
Isabella m. F.  81,5 75,9 117,3 16,34 104,9 14,46 88,48 1,28 10,98 124,3 48,1 2,2 8,2 
GD 5%:   8,8 13,62 21,1 0,96 6,2 0,1 1,17 0,06 2,04 23,1 3,2 0,5 1,1 

              
Donella   73,3 61,5 100,0 14,84 100,0 12,9 86,94 1,33 7,95 100,0 51,3 2,7 8,5 
Donella m. F.  81 76,3 124,1 16,05 108,2 14,21 88,48 1,24 10,89 137,0 45,7 2,2 7,7 
GD 5%:   8,8 13,62 22,1 0,96 6,5 0,1 1,17 0,06 2,04 25,7 3,2 0,5 1,1 
               
Nauta   77,5 67,5 100,0 15,7 100,0 13,73 87,41 1,37 9,27 100,0 52,9 3,1 9,1 
Nauta m. F.  83,8 72,1 106,8 16,09 102,5 14,15 87,95 1,33 10,23 110,4 51,6 2,8 8,4 
GD 5%:   8,8 13,62 20,2 0,96 6,1 0,1 1,17 0,06 2,04 22,0 3,2 0,5 1,1 
 
 
  Rhizoctonia Bonituren Anzahl bei 

Vereinzeln 
Anzahl 

erntefähig 
Anzahl bei 

Ernte  
abgestorben 

vor Ernte  
Note 1-7 

erntefähig 
Note 4 -7 

schädlicher 
Anteil 

Note 8-9 
nicht 

erntefähig Frühe 
Zählung 

Termin 1 Termin 2 Termin 3 Pfl/Parzelle Pfl/Parzelle Zahl/Parzelle Pfl/Parzelle Pfl/Parzelle Pfl/Parzelle 
Pfl/Parzelle  

01. Jul 12.Aug. 26.Sept. 17.05.2011 12. Aug. 26.Sept. 26.Sept. 26.Sept. 26.Sept. 26.Sept. 

William 3,5 6,0 6,6 88,3 59,5 48,5 39,8 36,0 16,5 12,5 
William m. F. 1,8 4,3 3,9 88,8 70,5 74,3 14,5 59,5 6,8 14,8 
                      

Isabella 2,3 4,5 4,8 88,8 65,0 72,3 16,5 59,3 21,0 13,0 
Isabella m. F 1,5 2,8 2,8 88,0 80,0 81,5 6,8 74,5 9,8 7,0 
                      

Donella 2,3 3,5 4,3 88,0 71,3 73,3 14,8 60,0 14,3 13,3 
Donella m. F 1,3 1,8 2,5 88,5 85,8 81,0 7,5 78,5 11,5 2,5 
                      

Nauta 2,0 3,3 3,9 90,3 76,0 77,5 12,8 71,8 23,3 5,8 
Nauta m. F 1,0 1,8 2,8 90,5 85,8 83,8 6,8 78,8 13,0 5,0 
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ARGE Regensburg
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ARGE Regensburg
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FUNGIZID- UND SORTENVERSUCH GEGEN RHIZOCTONIA

Versuchsfrage: Welchen Einfluß hat eine Fungizidbehandlung in  
unterschiedlich rhizoctonia-anfälligen Sorten ?

P i e l w e i c h s

Versuchsansteller: Alexander Spielberger

Versuchsort: Pielweichs, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Wintergerste
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kreiselegge
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 1,9/1,8 3,7/1,6 11/6 29/31 2,6 0,3
Empfehlung 70 0 0 1700 0 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 26.03.2011 Frühjahr 42 30 20 - - - - - - - - -
Vereinzelt: 29.04.2011  
Kernbeerntung (10,00 m²): 26.09.2011 insgesamt kg/ha 42 30 20 - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
06.04.2011 1. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,75 l Kontakt 320 + 0,50 l Oleo FC + 1,00 l Aminosol spezielle Anwendung lt. Plan
14.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 1,00 l Rebell  + 2,00 l Aminosol zusätzliche Cercosporabehandlungen:
23.04.2011 3. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 1,50 l Rebell  + 2,00 l Aminosol 26.06.2011 1,00 l Spyrale
07.05.2011 4. NAK 1,50 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 0,80 l Rebell  + 2,00 l Aminosol 17.07.2011 1,00 l Spyrale
18.05.2011 Hirse 1,50 l Focus Ultra + 0,45 l Spectrum 14.08.2011 1,00 l Domark 10 EC
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Fungizid- und Sortenversuch Pielweichs 2011 
 

VERSUCHS- Anzahl Rüben Zucker- Berein. Ausbeut- SMV Zucker-  
GLIEDER  Rüben 

bei 
Ertrag gehalt Zucker-

gehalt 
barer 

Zucker 
 ertrag 

bereinigt K Na Amino-N 

 Ernte         
 Tsd/ha t/ha rel. % rel. % % a. S. % t/ha rel. mmol/1000g Rüben 

              
William   90 112,4 100,0 17,56 100,0 15,71 89,44 1,25 17,66 100,0 36,1 1,4 13,5 
William m. F.  93,3 108,9 96,9 17,56 100,0 15,74 89,64 1,22 17,16 97,2 34,6 1,4 12,8 
GD 5%:   2,9 6,08 5,4 0,64 3,6 0,07 0,82 0,1 0,85 4,8 2,7 0,8 3,2 

              
Isabella   90,8 123,1 100,0 17,18 100,0 15,17 88,32 1,4 18,67 100,0 45,1 1,9 15,1 
Isabella m. F.  95,3 120,4 97,8 17,09 99,5 15,1 88,33 1,39 18,17 97,3 44,5 1,9 14,8 
GD 5%:   2,9 6,08 4,9 0,64 3,7 0,07 0,82 0,1 0,85 4,6 2,7 0,8 3,2 

              
Donella   92,2 114,5 100,0 16,69 100,0 14,67 87,9 1,41 16,79 100,0 42,3 2 16,8 
Donella m. F.  92,2 110,9 96,9 16,86 101,0 14,9 88,4 1,36 16,53 98,5 40,8 2,2 15,1 
GD 5%:   2,9 6,08 5,3 0,64 3,8 0,07 0,82 0,1 0,85 5,1 2,7 0,8 3,2 
               
Nauta   93,1 107,9 100,0 16,18 100,0 14,13 87,35 1,44 15,24 100,0 44,6 2,6 16,6 
Nauta m. F.  95,6 108,7 100,7 16,36 101,1 14,22 86,91 1,54 15,45 101,4 46,2 2,9 19,5 
GD 5%:   2,9 6,08 5,6 0,64 4,0 0,07 0,82 0,1 0,85 5,6 2,7 0,8 3,2 
 
 
Versuch auf Standort „natürlicher Befall“.  
In diesem Versuch ist keine Rhizoctonia aufgetreten.  
Es konnte durch die Behandlung : 1,0 l Ortiva am 16.5. + 9.6. kein Effekt erzielt werden. 
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ARGE Regensburg

Rhizoctonia-Forschungsvorhaben
Projektpartner: IfZ, LfL, ARGE R, Ring südbayr. Zuckerrübenanbauer

1. Einfluss von Vorfrüchten und deren Ernterückstände auf die Erregerdynamik im
Boden

2. Optimierung der ZR-Sorten-Resistenzprüfung im Feld

3 Einfluss unterschiedlich anfälliger Maissorten auf die Erregerdynamik im Boden3. Einfluss unterschiedlich anfälliger Maissorten auf die Erregerdynamik im Boden

4. Entwicklung einer Nachweismethode im Feld und Labor (Fangpflanzen etc.)

5. Bekämpfungsstrategien mittels natürlicher Gegenspieler (Antagonisten) im Feld

6. Acker- und pflanzenbauliche Vorbehandlungenp g

7. Erhebungsbogen zur Schlaghistorie 
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FUNGIZIDPILLIERUNGSVERSUCH

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben verschiedene Fungizidkonzentrationen 
in der Pillenhüllmasse auf die Entwicklung der Zuckerrübe? 

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 325

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug

Frühjahr: Kombination 1x 
Kombination 1x + Cambridge-Walze

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 60 19 mg 23 mg o. A. 7 mg 6,9
Stufe C C B

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: Jenna KWS Herbst 17 95 - - - 1520 113 - - -
Aussaat: 28.03.2011 Frühjahr 117 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 27.04.2011  
Beerntung: 17.09.2011 insgesamt kg/ha 134 95 - - - 1520 113 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 28.06.2011 1,00 l Spyrale + 0,60 l Ortiva
20.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 18.07.2011 1,00 l Spyrale
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol  12.08.2011 0,60 l Duett Ultra + 0,60 l Ortiva
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

Tachigarensteigerung Makofen 2011

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

88,2790,8 103,3 16,26 14,36 14,82 36,4 2,6 14,9100,0100,0 100,01,311. 0g Tachigaren

88,2790,8 103,3 16,26 14,36 14,82 36,4 2,6 14,9100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,31

88,4492,5 102,6 16,36 14,47 14,84 36,4 2,6 14,3100,699,4 100,21,292. 14 g Tachigaren
88,1192,3 103,9 16,24 14,31 14,88 37,2 2,7 15,499,8100,7 100,41,333. 18 g Tachigaren
88,3489,3 101,1 16,41 14,50 14,65 36,4 2,8 15,1100,997,9 98,91,314. 30 g Tachigaren

88,3091,3 102,5 16,34 14,43 14,79 36,7 2,7 14,999,3 100,5 99,8Prüf-Mittel 1,31

88,29
0,49

1,31 99,9100,399,591,2 102,7 16,32 14,41 14,80 36,6 2,7 14,9Vers.-Mittel: 
GD 5%: 2,0 4,68 0,300,27 0,79 1,8 0,4 1,74,5 1,7 5,30,06

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Tachigarensteigerung Makofen 2011
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Anzahl 
bei Ernte

FA früh FA spätFeldauf-
gang

               

27.04.2010 20.04.2011 27.04.2011
1. 0g Tachigaren 1,3 90,8 269,5 270,593,3
2. 14 g Tachigare 2,0 92,5 265,3 269,392,8
3. 18 g Tachigare 2,5 92,3 260,3 268,392,5
4. 30 g Tachigare 2,3 89,3 257,5 266,591,9

16,0 16,016,0
2,0 91,2 263,1 268,6Mittelwert

Anzahl Werte 16,016,0
92,6
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HERBIZIDVERSUCH-REGIONAL

Versuchsfrage: Welche Wirkung und Verträglichkeit zeigen verschiedene Tankmischungen 
in Zuckerrüben?

H A G E L S T A D T 

Versuchsansteller: Thomas Scheuerer

Versuchsort: Hagelstadt, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 375

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug + Kreiselegge  

Frühjahr: Kreiselegge

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 129 41 mg 26 mg o. A. 13 mg 7
Stufe E D C

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: SyBelana Herbst - - - - - - 240 - - - - - - - - -
Aussaat: 30.03.2011 Frühjahr 55 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 14.09.2011 insgesamt kg/ha 55 - - - 240 - - - - - - - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
lt. Plan 28.06.2011 1,00 l Juwel

18.07.2011 1,00 l Spyrale
 09.08.2011 1,00 l Spyrale
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Herbizidversuch (regional):Hagelstadt
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Bonitur: 23.05.2011 BZE      Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 98,6 58 15 63 20 17

Saat: 30.03. VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
12.04. 20.04. 10.05. gung % wirkung %           %

2. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 2 100 10 99 99 100 90
Aminosol 1 2 2 Klette, Gauchheil

3. Powertwin plus 0,5 0,5 1
Goltix Gold 1 1 2 100,6 7 97 93 100 98
Oleo FC (bei Bedarf) 0,5 0,5 1
Aminosol 1 2 2

4. Powertwin plus 0,5 0,5 1
FCS-Prüfm. 1,5 1,5 2 101,7 4 98 93 100 100
Oleo FC (bei Bedarf) 0,5 0,5 1
Aminosol 1 2 2

5. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 1,5 104,3 9 100 100 98 100
Rebell 0,8
Spectrum 0,3
Aminosol 1 2 2

6. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 0,8 1 1 100,6 12 100 100 100 98
Rebell 0,8 1 1,5 Gauchheil

Aminosol 1 2 2
7. Betanal Expert 0,75 0,75 1

Goltix Gold 0,8 1 1
Zepplin 0,8 0,8 0,8 100,6 12 100 100 100 98
Aminosol 1 2 2 Erdrauch

8. Betanal maxxPro 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 1,5
Debut 0,02 0,03
FHS (Trend) 0,17 0,25 99,6 11 99 100 100 86
Aminosol 1 2 2 Klette
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Herbizidversuch (regional):Hagelstadt
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Bonitur: 23.05.2011 BZE      Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 58 15 63 20 17

9. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 1,5
Debut 0,02 0,03
FHS (Trend) 0,17 0,25 101,4 10 100 100 100 100
Venzar 500 SC 0,3 0,5
Aminosol 1 2 2

10. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 0,5 1,5
Venzar 500 SC 0,3 0,6 102,4 9 100 100 100 100
Aminosol 1 2 2

11. Betanal maxxPro 1 1 1,25
Goltix Gold 1 1 2 101,4 9 100 100 100 100
Aminosol 1 2 2

12. Betanal maxxPro 0,5 0,5 0,75
Goltix Gold 1 1 2 103,1 8 99 100 100 93
Ethosat 500 0,2 0,2 0,2 Klette, Stiefmütterchen

Aminosol 1 2 2
13. Betanal maxxPro 0,75 0,75 1

Goltix Gold 0,8 1 1
Zepplin 0,8 0,8 0,8 100,6 12 99 100 100 94
Aminosol 1 2 2 Klette, Gauchheil

14. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 2
Lontrel 72 SG 0,06 0,06 102,3 9 100 100 99 100
Aminosol 1 2 2

GD: 3,8
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HERBIZIDVERSUCH-REGIONAL

Versuchsfrage: Welche Wirkung und Verträglichkeit zeigen verschiedene Tankmischungen 
in Zuckerrüben?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 325

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug

Frühjahr: Kombination 1x 
Kombination 1x + Cambridge-Walze

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 60 19 mg 23 mg o. A. 7 mg 6,9
Stufe C C B

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Debora KWS Herbst 17 95 - - - 1520 113 - - -
Aussaat: 28.03.2011 Frühjahr 117 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 21.09.2011 insgesamt kg/ha 134 95 - - - 1520 113 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
lt. Plan 28.06.2011 1,00 l Spyrale + 0,60 l Ortiva

18.07.2011 1,00 l Spyrale
 12.08.2011 0,60 l Duett Ultra + 0,60 l Ortiva

111



Herbizidversuch (regional):Makofen
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Bonitur: 20.05.2011 BZE      Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 95,9 33 19 67 15 9 9

Saat: 28.03. VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
11.04. 20.04. 5.05. gung % wirkung %           %

2. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 2 100 11 99 100 100 100 98
Aminosol 1 2 2 Polco

3. Powertwin plus 0,5 0,5 1
Goltix Gold 1 1 2 100,5 8 96 99 85 100 100
Oleo FC (bei Bedarf) 0,5 0,5 1
Aminosol 1 2 2 vor 3. NAK keine Gänsefußwirkung

4. Powertwin plus 0,5 0,5 1
FCS-Prüfm. 1,5 1,5 2 100 9 99 100 98 100 95
Oleo FC (bei Bedarf) 0,5 0,5 1 Polco

Aminosol 1 2 2 vor 3. NAK keine Gänsefußwirkung

5. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 1,5 102,3 18 100 100 100 100 100
Rebell 0,8
Spectrum 0,3
Aminosol 1 2 2

6. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 0,8 1 1 99,7 24 99 100 98 100 100
Rebell 0,8 1 1,5
Aminosol 1 2 2

7. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 0,8 1 1
Zepplin 0,8 0,8 0,8 99,3 20 100 100 100 100 100
Aminosol 1 2 2

8. Betanal maxxPro 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 1,5
Debut 0,02 0,02
FHS (Trend) 0,17 0,17 100,6 16 100 100 100 100 100
Aminosol 1 2 2
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Herbizidversuch (regional):Makofen
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Bonitur: 20.05.2011 BZE      Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 95,9 33 19 67 15 9 9

9. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 1
Debut 0,02 0,02
FHS (Trend) 0,17 0,17 101,1 19 100 100 100 100 100
Venzar 500 SC 0,3 0,4
Aminosol 1 2 2

10. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 0,5 1,5
Venzar 500 SC 0,3 0,4 101,6 15 99 100 100 100 98
Aminosol 1 2 2 Polco

11. Betanal maxxPro 1 1 1,25
Goltix Gold 1 1 2 99,2 18 100 100 100 100 100
Aminosol 1 2 2

12. Betanal maxxPro 0,5 0,5 0,75
Goltix Gold 1 1 2 99,4 15 99 100 100 100 97
Ethosat 500 0,2 0,2 0,2 Polco

Aminosol 1 2 2
13. Betanal maxxPro 0,75 0,75 1

Goltix Gold 0,8 1 1
Zepplin 0,8 0,8 0,8 95,6 19 100 100 100 100 99
Aminosol 1 2 2 Matss

14. Betanal Expert 0,75 0,75 1
Goltix Gold 1 1 2
Lontrel 72 SG 0,06 0,06 97,2 13 99 100 100 100 98
Aminosol 1 2 2 Polco

GD: 4,5
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CERCOSPORA - SORTEN VERSUCH

Versuchsfrage: Wie reagieren unterschiedlich anfällige Zuckerrübensorten 
auf einen reduzierten Fungizideinsatz ?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 325

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug

Frühjahr: Kombination 1x 
Kombination 1x + Cambridge-Walze

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 60 19 mg 23 mg o. A. 7 mg 6,9
Stufe C C B

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst 17 95 - - - 1520 113 - - -
Aussaat: 28.03.2011 Frühjahr 117 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 21.09.2011 insgesamt kg/ha 134 95 - - - 1520 113 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol lt. Plan
20.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol  
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME
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ARGE Regensburg

Cerco‐Sorten – Makofen 2011

17 4

17,6

17,8

7

8

9

ni
tu
r

GD

16,8

17

17,2

17,4

BZ
E 
t/
ha

4

5

6

7

po
ra

Bo
nGD

16,2

16,4

16,6

B

1

2

3

Ce
rc
os

Rubens Beretta Sporta

unbehandelt 1 x  2 x  3 x 

Rubens Beretta Sporta

Kontrolle  1 x  2 x  3 x 

1. Termin:  0,6 Harvesan 12.7.
2 Termin: 0 6 Harvesan 08 082. Termin:  0,6 Harvesan 08.08.
3. Termin: 1,0 Spyrale 22.08.
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FUNGIZIDVERSUCH

Versuchsfrage: Welche Wirkung zeigen verschiedener Fungizide
gegen Blattkrankheiten in Zuckerrüben?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Schwarzensteiner

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 325

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug

Frühjahr: Kombination 1x 
Kombination 1x + Cambridge-Walze

N-min P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 60 19 mg 23 mg o. A. 7 mg 6,9
Stufe C C B

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Debora KWS Herbst 17 95 - - - 1520 113 - - -
Aussaat: 28.03.2011 Frühjahr 117 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 21.09.2011 insgesamt kg/ha 134 95 - - - 1520 113 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 1,00 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol lt. Plan
20.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol  
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME
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VERSUCHS- Cerco- Mehltau Rost SMV 
GLIEDER spora

t/ha rel. % rel. % t/ha rel. 
Name 
1. Kontrolle 5,3 4,0 3,3 115,1 100,0 16,4 100,0 1,29 16,7 100,0
Verr.-Mittel 115,1 100,0 16,4 100,0 1,29 16,7 100,0
2. Juwel 3,0 1,0 1,8 121,1 105,2 16,6 100,8 1,29 17,8 106,2
3. Spyrale 3,0 1,8 1,0 119,4 103,7 16,5 100,6 1,28 17,5 104,5
4. Harvesan 3,8 1,0 2,3 116,6 101,3 16,6 101,1 1,28 17,2 102,5
5. Domark 4,3 1,0 3,0 116,0 100,8 16,5 100,5 1,28 17,0 101,3
6. Duett Ultra 3,5 1,0 2,3 116,0 100,7 16,7 101,5 1,27 17,2 102,6
7. Sphere 2,8 1,0 1,3 120,4 104,6 16,6 100,9 1,28 17,7 105,8
8. 0,6 Spyr.+Ortiva 3,3 2,3 1,0 119,1 103,4 16,5 100,3 1,27 17,4 103,9
9 Harv +Ortiva 3 0 1 0 2 0 115 8 100 6 16 6 101 1 1 26 17 1 102 1

Fungizidversuch Makofen 2011
Rübenertrag Zuckergehalt Zucker-

ertrag 

9. Harv.+Ortiva 3,0 1,0 2,0 115,8 100,6 16,6 101,1 1,26 17,1 102,1
10. Spyr.+Ortiva 2,8 2,3 1,8 119,5 103,8 16,6 101,1 1,27 17,6 105,4
11. Domark+Ortiva 3,0 1,0 1,5 118,8 103,2 16,7 101,4 1,26 17,6 105,0
12. Acapela 4,0 1,3 1,0 116,5 101,2 16,7 101,7 1,30 17,2 103,0
13. FCS Fungizid 2,5 1,0 1,5 117,3 101,9 16,6 100,8 1,27 17,2 103,0
14. Spyrale nur 2. T 3,5 2,5 1,3 117,0 101,6 16,6 100,9 1,28 17,2 102,7
Prüf-Mittel 118,0 102,5 16,6 101,0 1,28 17,4 103,7
Vers.-Mittel: 117,8 102,3 16,6 100,9 1,28 17,3 103,4
GD 5%: 5,2 4,5 0,3 1,6 0,05 0,9 5,1

1. Termin: 12.7. 2. Termin: 08.8.
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CERCOSPORAVERSUCH + BLATTDÜNGERVERSUCH

Versuchsfrage: Welche Wirkung zeigen verschiedener Fungizide
gegen Blattkrankheiten in Zuckerrüben?

R I N K A M

Versuchsansteller: Markus Hiendlmeier

Versuchsort: Rinkam, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 332

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug mit Packer

Frühjahr: Saatbettkombination

N P2O5 K2O CaO MgO Bor
EUF-Bodenwert * 1,8/1,6 3,8/2,0 16/8 42/35 3,0 0,5
Empfehlung 95 25 35 2000 30 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Lukas Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 25.03.2011 Frühjahr 62,5 62,5 - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  + 2 t/ha Kartoffelfruchtwasser
Kernbeerntung (10,00 m²): 16.09.2011 insgesamt kg/ha 62,5 62,5 - - - - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
11.04.2011 1. NAK 0,80 l Goltix Gold + 0,80 l Betanal Expert + 0,80 l Rebell + 2,00 l Aminosol lt. Plan
19.04.2011 2. NAK 1,00 l Goltix Gold + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
05.05.2011 3. NAK 2,00 l Goltix Gold + 0,75 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol
18.05.2011 Hirse 1,00 l Fusilade ME
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VERSUCHS- Cerco- Mehltau Rost SMV 
GLIEDER spora

t/ha rel. % rel. % t/ha rel. 
Name 
1. Kontrolle 4,3 2,3 120,8 100,0 16,7 100,0 1,26 17,9 100,0
Verr.-Mittel 120,8 100,0 16,7 100,0 1,26 17,9 100,0
2. Juwel 2,8 1,0 120,7 100,0 16,7 100,2 1,28 17,9 100,0
3. Spyrale 2,3 1,0 118,3 97,9 16,6 99,3 1,27 17,4 97,1
4. Harvesan 3,0 2,3 121,7 100,8 16,7 99,9 1,27 18,0 100,5
5. Domark 3,0 1,5 117,6 97,4 16,6 99,4 1,25 17,4 96,7
6. Duett Ultra 3,3 1,5 119,6 99,1 16,9 101,2 1,25 18,0 100,4
7. Sphere 2,0 1,0 116,7 96,6 16,8 100,6 1,23 17,5 97,4
8. 0,6 Spyr.+Ortiva 2,3 1,3 120,2 99,6 16,7 99,9 1,20 17,9 99,8
9 Harv +Ortiva 2 8 1 5 122 6 101 5 16 8 100 3 1 22 18 3 102 1

Rübenertrag Zuckergehalt Zucker-
ertrag 

Fungizidversuch Rinkam 2011

9. Harv.+Ortiva 2,8 1,5 122,6 101,5 16,8 100,3 1,22 18,3 102,1
10. Spyr.+Ortiva 2,3 1,0 120,1 99,5 16,7 99,7 1,23 17,8 99,3
11. Domark+Ortiva 2,3 1,3 121,8 100,8 16,7 100,1 1,20 18,2 101,3
12. Acapela 2,8 1,0 121,4 100,6 16,8 100,8 1,24 18,2 101,5
13. FCS Fungizid 2,3 1,0 119,7 99,1 16,7 100,1 1,23 17,8 99,3
14. Spyrale nur 2. T 3,3 1,0 120,5 99,8 16,7 99,7 1,21 17,9 99,7
Prüf-Mittel 120,1 99,4 16,7 100,1 1,24 17,9 99,6
Vers.-Mittel: 120,1 99,5 16,7 100,1 1,24 17,9 99,7
GD 5%: 4,1 3,4 0,3 1,5 0,07 0,6 3,3

1. Termin: 12.7. 2. Termin: 10.8.
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Blattdüngerversuch Rinkam 2011 
 
VERSUCHS- Anzahl Rüben- Zucker- Berein. Ausbeut- SMV Zucker-  
GLIEDER  Rüben 

bei 
ertrag gehalt Zucker-

gehalt 
barer 

Zucker 
 ertrag 

bereinigt K Na Amino-
N 

 Ernte         
 Tsd/ha t/ha rel. % rel. % % a. S. % t/ha rel. mmol/1000g Rüben 

               
1. Kontrolle   111,1 116,5 100,0 16,75 100,0 14,99 89,52 1,16 17,47 100,0 30,5 2,1 11,8 
Verr.-Mittel  111,1 116,5 100,0 16,75 100,0 14,99 89,52 1,16 17,47 100,0 30,5 2,1 11,8 
2. Amalgerol 5,0   111,1 115,9 99,5 16,66 99,5 14,90 89,45 1,16 17,28 98,9 30,8 2,2 11,8 
3. Pentakeep 0,5   111,1 118,3 101,6 16,81 100,4 15,04 89,44 1,17 17,79 101,8 32,7 2,1 11,6 
Prüf-Mittel   111,1 117,1 100,5 16,74 99,9 14,97 89,45 1,17 17,53 100,3 31,7 2,2 11,7 
Vers.-Mittel:  111,1 116,9 100,3 16,74 100,0 14,98 89,47 1,16 17,51 100,2 31,3 2,1 11,7 
GD 5%:  0,0 4,01 3,4 0,31 1,9 0,31 0,33 0,04 0,75 4,3 1,6 0,2 1,8 
 
Cercosporabehandlungen:   12.07.   1,0 l Spyrale 
    10.08.  1,0 l Spyrale 
 
 Amalgerol 5,0 l/ha 
 Pentakeep 0,5 l/ha    jeweils mit der Cercosporabehandlung ausgebracht 
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VERSUCHS- Cerco- SMV 
GLIEDER spora

t/ha rel. % rel. % t/ha rel. 
Name 
Kontrolle 5,5 105,9 100,0 17,0 100,0 1,38 15,9 100,0
Verr.-Mittel 105,9 100,0 17,0 100,0 1,38 15,9 100,0
Juwel 2,8 108,2 102,2 17,2 101,4 1,37 16,5 103,8
Spyrale 2,9 107,7 101,7 17,1 100,7 1,34 16,3 102,8
Harvesan 3,7 107,5 101,6 17,1 100,7 1,35 16,3 102,5
Domark 4,0 106,3 100,4 17,1 100,7 1,34 16,1 101,4
Duett Ultra 3,2 107,4 101,4 17,3 101,9 1,35 16,5 103,8
0,6 Spyrale+0,6 Ortiva 2,6 107,7 101,8 17,1 100,5 1,33 16,3 102,5
1,0 Spyrale+0,6 Ortiva 2,2 108,9 102,9 17,1 100,5 1,34 16,5 103,7
0,6 Harves.+ 0,6 Ortiva 2,8 109,8 103,7 17,1 100,6 1,34 16,6 104,6
Prüf-Mittel 108,0 101,9 17,2 100,9 1,34 16,4 103,1
Vers.-Mittel: 107,7 101,7 17,1 100,8 1,35 16,3 102,8
GD 5%: 2,0 1,9 0,2 1,0 0,02 0,4 2,4

Fungizidversuche 2009 - 2011 (6 Versuche)
Rübenertrag Zuckergehalt Zucker-

ertrag 
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ARGE Regensburg

Zuwachsversuch 2011
Rinkam: Sorte Beretta
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Herbizid Goltix Betanal Betanal Power FCS FCS Rebell Zepplin Spectrum Venzar Lontrel Lontrel Debut
Gold Expert maxxPro twin Prüf Prüf neu: 100 72 SG

2010 2011 "Rebell neu:
Ultra" 720 SG

Wirkstoff
Metamitron 700 ~560
Phenmedipham 75 60 200 100
Desmedipham 25 47 33
Ethofumesat 151 75 200 200
Lenacil 27 500
Chloridazon 400 325
Quinmerac 40 50 100
Dimethenamid-P 720
Clopyralid 100 720
Triflusulfuronmethyl 500

Fungizide Juwel Spyrale Harvesan Domark Duett Ortiva Sphere Acapela FCS enthalten in: Wirkstoffgruppe
10 EC Ultra neu Power Prüfm.

Wirkstoff Handelsname:
Epoxyconazol 125 187 ? Opus
Difenoconazol 100 Score/ Bardos Azole
Flusilazol 250 Capitan/ Benocarp
Tetraconazol 250 Domark/ Emerald
Cyproconazol 160 80 Alto

Fenpropidin 375 Zenit M Piperidine

Carbendazim 125 Derosal BCM
Thiophanatmethyl 310 Cercobin

Azoxystrobin 250 ? Amistar
Kresoxim Methyl 125 Discus Strobilurine
Trifloxystrobin 375 Flint
Picoxystrobin 200 Acanto

g/l bzw kg
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   - 1 -  www.rohstoffportal.suedzucker.de

  Arbeitsgemeinschaft zur Förderung                                               Ring südbayerischer Zuckerrübenanbauer                                                        Südzucker AG Mannheim/Ochsenfurt
des Zuckerrübenanbaues Regensburg                                  Tel.: 09401/930430                     Rübenabteilungen Plattling und Rain
Infotel: 09401/930451  Infofax: 09401/930457                                www.bayernruebe.de                     Plattling: Tel.:  09931/704245 
Verband, Barbing             Tel.: 09401/93040                     Rain:       Tel.:  09090/998318 
Fax.: Nr. 09401/930499                     www.bisz.suedzucker.de

     Empfehlungen 2012      -                   Frühbestellung 2013
Feldauf- Rüben-  Zucker- Amino-N Standard- Bereinigter Zuckerertrag Saatgut-

Sorte: Vertrieb: gang ertrag  gehalt Melasseverlust mit Fungizid ohne Fung. grundpreis
rel. rel. rel. rel.  rel. rel.  Verlust in % €/U

Sporta Syngenta 98,1 97,2 100,6 132,7 110,1 97,1 -  2,7  163,- -
Sophia Syngenta 98,9 100,6 99,2 114,7 101,6 99,7 -  4,9  163,- -
Robinson Strube 100,8 100,1 100,8 97,5 94,9 101,6 -  4,0  163,- -
Debora KWS KWS 99,0 97,8 103,2 109,3 102,7 101,1 -  5,4  167,- -
Lukas Strube 100,3 97,6 104,3 101,2 94,8 102,8 -  5,3  165,- -
Arnold² Strube 102,1 96,8 103,2 100,8 95,0 100,8 -  4,0  173,- -
Sabrina KWS¹ KWS 101,1 103,7 100,4 107,9 100,5 104,2 -  4,6  172,- -
SY Belana² Syngenta 99,3 98,3 100,3 132,4 104,6 98,4 -  2,4  168,- -
Isabella KWS² KWS 99,9 105,0 99,3 104,2 104,4 103,8 -  3,8  176,- -
 Alabama + William + Beretta + Rubens = 100 %. Die Auflistung  der Sorten erfolgt nach Zulassungsjahr/BSA-Nr.                  Werte mit Fungizidbehandlung!
 46 Süddeutsche Versuche von 2009 - 2011; ¹in 43 Versuchen geprüft (Daten 2009 aus dem LNS-R + LNS); 
 ²in 37 Versuchen geprüft (Daten 2009 aus der  WP RI2+S2, 2010 aus dem LNS-R+LNS)

Bei gleichem Bereinigten Zuckerertrag erzielen die Sorten mit höherem Zuckergehalt
und niedrigem Standard-Melasseverlust in der Regel den höheren Geldrohertrag/ha.

 Beizung: Das Saatgut ist mit TMTD und Tachigaren (14 g AS/U) gegen pilzliche Schaderreger behandelt und mit folgenden Insektiziden
                gegen tierische Schädlinge wahlweise ausgestattet: Niedrige Insektizidausstattung:  29,80 €/U (Force Magna/Janus Forte)

        o d e r: Hohe Insektizidausstattung:  55,00 €/U (Poncho Beta+/Cruiser Force)
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  Hinweise und Empfehlungen zur Rhizoctonia-Rübenfäule und bei Nematodenbefall
Fruchtfolge- und anbautechnische Maßnahmen zur Verringerung der Rhizoctonia:

Fruchtfolge/Mais: Anbautechnik:
Weiterstellung der Rübe in der Fruchtfolge (+++) Bodenbearbeitung nur unter günstigen Witterungsbedingungen, Sommerfurche (+++)
Mais ist als Wirtspflanze von großer Bedeutung Nicht wendende Bodenbearbeitung, Mulchsaat (+)
 - Größerer Abstand zwischen Mais und Rüben Brechung der Pflugsohle (+)
    in der Fruchtfolge (+++) Strukturverbesserung durch Zwischenfruchtanbau (++)
 - Mais durch Getreide ersetzen (+++) (Mais-)Stroh intensiv häckseln und gleichmäßig verteilen, Vorrotte (++) 

Beerntung landwirtschaftlicher Kulturen bei gut tragfähigen Böden, 
(Erwartete Wirkung: +++ sehr gut; ++ gut; + befriedigend!) Vorratsrodung, bodenschonende Bereifung (+++)

Rhizoctoniatolerante Sorten: o h n e 
Leistung auf Standorten: m i t   B e f a l l B e f a l l

Rüben-  Zucker- Standard- Bereinigter Rhizoctonia- Abgestorbene Bereinigter Saatgut-
Sorte: Vertrieb: ertrag  gehalt Melasse- Zuckerertrag Anfälligkeit Pflanzen Zuckerertrag grundpr.

rel. rel. verlust rel. rel.  1 - 9* in % rel. €/U

Premiere Strube  106 101 93 107 3,4 24 91  175,- -

Syncro Syngenta   94 100 108 93 2,9 14 84  179,- -

Nauta Syngenta  113 93 102 103 2,2 12 89  182,- -

Prestige Strube 103 98 96 101 3,8 27 90  182,- -

Jenna KWS KWS   99 96 94 95 2,9 16 87  187,- -

anfällige Sorten    77   91   91   68 5,8 46 Verrechnungssort. = 100 %

Taifun Syngenta         Beide neu zugelassenen Sorten erreichten im 1.Prüfjahr gute Ergebnisse! Für den 86  185,- -

Mattea KWS KWS         Testanbau 2012 ist Saatgut verfügbar! Rücksprache mit der Rübenabteilung! 88  189,- -

 Premiere + Syncro = 100 %                          *1 = sehr gering; 9 = sehr stark; 14 Versuche 2011 (SSV)
 Prüfung der Sorten in 6 Versuchen 2011 mit Rhizoctonia-Inokulation; Bonituren  2011(6 Vers.) Werte mit Fungizidbehandlung!

Werte mit Fungizidbehandlung!

In unseren langjährigen regionalen Versuchen zeigten die Sorten Nauta, Syncro 
und Premiere das bessere Toleranzverhalten bei Rhizoctoniabefall! 
Bei Nematodenbefall:  Folgende tolerante Sorten können angebaut werden: Belladonna KWS, Kühn (Strube) und Hella (Syngenta)

 weitere Information unter:  www.bisz.suedzucker.de unter Downloads     Anbauinformationen
              Beizung siehe Seite 1

125



  - 3 -  Anbau 2012

             Umweltgerechte Unkrautregulierung in Zuckerrüben
                               mit reduzierten Aufwandmengen!
Die Aufwandmengen beziehen sich auf Flächenbehandlungen in kg bzw. l/ha;
bei Bandbehandlungen je nach Bandbreite die Aufwandmengen reduzieren!!!  Zusätzliche Hinweise und Empfehlungen unter:

Vor- und Nachauflauf         www.bisz.suedzucker.de/Pflanzenschutz/HerbInfo/
VA 1. NAK 2. NAK 1./2./3. NAKL

 1. Klettenlabkraut, Weißer Gänsefuß, Kamille, Windenknöterich + Franzosenkraut:
     Betanal maxxPro 1,00  -  1,25 0,75  -  1,00  -  1,25
     Goltix Gold 2,00 bei Bedarf 1,00  -  1,50  
     Rebell * 2,00 anwenden 1,00  -  1,50  
    (+Ölzus.bei Hundsp.) 0,50  -  1,00
Beachte:Bei Hundspetersilie im 1.NAK Betanal maxxPro mit 1,00 Goltix Gold + 0,80 l/ha Rebell ergänzen!
 2. Mischverunkrautung wie bei Nr. 1 + Ausfallraps + Hundspetersilie + Amarant:
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00
     Goltix Gold 1,00 1,00 1,00  -  1,50
     Rebell * 2,00
     Debut 0,02  -  0,03
     + FHS (Trend) 0,17  -  0,25
Beachte: Firmeneigene Anwendungshinweise beim Einsatz von  Debut sind  zu berücksichtigen; bei Fragen Tel.: 0800 /7006060

 3. Klettenlabkraut, Weißer Gänsefuß, Kamille, Windenknöterich:
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 1,25
     Goltix Gold oder 2,00 1,50 1,50
     Rebell * 3,00

Nachauflauf
1. NAK 2. NAK 3. NAKL

 4. Klettenlabkraut, Weißer Gänsefuß,  Amarant,  Ausfallraps,  Kamille:  
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 1,00  -  1,25 1,00  -  1,25  -  1,50
     Goltix Gold 1,00 1,00 2,00
Beachte:Bei extremen Klettenlabkrautdruck ist die Zumischung von Ethosat 500 
              mit 0,20 - 0,30  l/ha im 2.NAK  und  3.NAKL  möglich!
 oder:
     Powertwin plus 0,50  -  0,75 0,50  -  0,75 0,50  -  0,75  -  1,00
     Goltix Gold 1,00 1,00 2,00
     Oleo FC (bei Bedarf) 0,50 0,50 0,50
 oder:
     Goltix Super 1,50  -  2,00 1,50  -  2,00 1,50  -  2,00
     Kontakt 320 0,50  -  0,75 0,50  -  0,75 0,50  -  0,75
     Goltix Gold 1,00
     Oleo FC (bei Bedarf) 0,50 0,50 0,50
 oder wie bei Nr. 5 + Hirse + spezielle Spätverunkrautung: 
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 1,00  -  1,25 0,75  -  1,00
     Goltix Gold 1,00 1,00 1,50
     Rebell * 0,80
     Spectrum 0,30  -  0,45
Beachte:Bei Hirse und Spätverunkrautung ist eine Tankmischung mit 0,75 - 1,00 l/ha Focus Ultra 
             + 0,45 - 0,60 l/ha Spectrum möglich! (Entwicklung der Zuckerrüben im 6 - 8 Blattstadium)

    * Anwendungsbeschränkungen von Rebell beachten!
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1. NAK 2. NAK 3. NAKL

 5. Klettenlabkraut, Weißer Gänsefuß, Windenknöterich, Franzosenkraut, Kamille, Nachtschatten: 
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00  -  1,25
     Goltix Gold  1,00  0,50  1,00
     Rebell *  1,00  1,50
 6. Mischverunkrautung wie bei Nr. 5 + Hundspetersilie + stärkerem Windenknöterichbesatz:
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00  -  1,25
     (+Goltix G. bei Amarant/Melde)  0,80  1,00  1,00
     Rebell *  0,80 1,00  -  1,50 1,00  -  1,50
Beachte: Anstelle von Betanal maxxPro kann im 1.NAK und 2.NAK 0,50 -0,75 und 3.NAKL 0,50 -0,75 -1,00 l/ha
               Kontakt 320 verwendet werden! 

 7. Mischverunkrautung wie bei Nr. 5 + Hundspetersilie + Franzosenkraut + Nachtschatten + Zweizahn: 
     Betanal maxxPro 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00 0,75  -  1,00  -  1,25
     Goltix Gold  1,00  1,00 1,00  -  1,50
     Debut 0,02  -  0,03 0,02  -  0,03
     + FHS (Trend) 0,17  -  0,25 0,17  -  0,25
Beachte: Anstelle von Debut + FHS kann bei stärkerem Windenknöterichbesatz im 2.NAK und 3.NAKL 
               60 - 80 g/ha Lontrel 720SG verwendet werden!
                  Firmeneigene Anwendungshinweise beim Einsatz von  Debut sind  zu berücksichtigen; bei Fragen Tel.: 0800 /7006060
                  Bei durchgewachsenen Unkräutern - Klettenlabkraut, Hundspetersilie, Ausfallraps, Kamille, Zweizahn - ist ein Splittingeinsatz
                  innerhalb von zwei Tagen mit 2 x 30 g/ha Debut + FHS  nach der 3. NAKL möglich! (Gesamtmenge Debut max. 90 g/ha) 

 8. Mulchsaat Anwendungshäufigkeit
     Roundup UltraMax 2,4 - 4 l/ha  - Beide Roundup Formulierungen können bis 5 Tage nach der  - max. 1 x
  oder:    Saat ausgebracht werden.
     Roundup Turbo   1,5 kg/ha    (max. gequollener Samen; Keimwurzel noch nicht ausgetreten)  - max. 1 x
     Dominator NEOTEC         3 l/ha  - bis  2 Tage vor der Saat  - max. 1 x
     Touchdown Quattro         3 l/ha  - bis  2 Tage vor der Saat  - max. 1 x
     und andere: Bei Nachtfrösten unter - 3°  Celsius sollte mit Glyphosatprodukten 

keine Behandlung erfolgen!
Wasseraufwandmenge für alle  Produkte ca. 200 l/ha!      

Beachte: Altverunkrautung kann nur mit einem dieser nichtselektiven Herbizide kostengünstig bekämpft werden.
               Alle weiteren erforderlichen Behandlungen sind je nach Verunkrautung
               aus den Empfehlungen Nr. 1 - 7 abzuleiten!

 9. Gräser
Ackerfuchs- Ausfall- Einjährige Flughafer  Hirsearten Quecke Weidelgras

schwanz getreide Rispe

 Agil S                  0,60  0,75  0,75 0,75 - 1,00  1,00
 Focus Ultra**  1,50 1,50 - 2,00  1,50 1,00 - 1,50 2,50 - 3,00  1,50
 Fusilade MAX 0,75 - 1,00 0,75 - 1,00 0,75 - 1,00 0,75 - 1,00  2,00  1,50
 Select 240 EC  0,50  0,50  0,75 0,50 - 0,75 0,50 - 0,75  1,00 0,50 - 0,75
 +Para Sommer(Öl)  1,00  1,00  1,50 1,00 - 1,50 1,00 - 1,50  2,00 1,00 - 1,50
 Targa Super    0,75 - 1,25 0,75 - 1,25 0,75 - 1,25 0,75 - 1,00  2,00
 Panarex 0,80 - 1,25 0,80 - 1,25 1,00 - 1,25 0,80 - 1,25  2,25 1,00 - 1,25
Beachte: NA im 2 bis 4  Blattstadium der Ungräser bzw. bei 15 - 20 cm Höhe der Quecke!
              Alle Gräserherbizide können den empfohlenen Mischungen ab 2. NAK mit reduzierten Aufwandmengen zugegeben werden!
          ** Auch erhältlich als Focus- Aktiv Pack (+ Dash = FHS); Aufwandmengen in der Kombination Focus Ultra + Dash um 30 Prozent 
              reduzieren! Einsatz mit Dash nur als Solo-Gräserbehandlung!
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10. Ackerkratzdistel
  Lontrel 720SG
   Beachte: 165 g/ha oder bei extremer Distelverunkrautung als Splittinganwendung mit 80 g/ha im Rosettenstadium und 80 g/ha
                  bei erneutem Austrieb. (Wuchshöhe 15 - 20 cm).  Beim Soloeinsatz von Lontrel 720SG ist ein Ölzusatz aufgrund
                  eigener Erfahrungen empfehlenswert. Dabei wird durch den Zusatz von 0,5 - 1,0 l/ha Öl die Wirkungssicherheit erhöht! 
                  Die Höhe des Zusatzes ist den Witterungsbedingungen anzupassen!

   Anwendungszeitpunkte und Aufwandmengen der Herbizide !!!
                         Prüfungszeitraum 2002 - 2011  Empf. 2012
Bodenwirkstoff  2,0 - 4,0 1,00 2,00 z.B.
+ Blatt-,Bodenwirkstoff  0,75 - 1,00  0,75/1,00/1,25 Nr. 1 - 3
Zeitabstände: 17-19 Tage             18 - 22 Tage

Aussaat       VA      1.NAK        2. NAK/L 
Bodenwirkstoff 1,00 1,00 2,00 z. B.
+ Blatt-,Bodenwirkstoff  0,75 - 1,00  1,00 - 1,25  1,00/1,25/1,50 Nr. 4 - 7
Zeitabstände: 17 - 19 Tage 7- 9 Tage 11 - 13 Tage

Aussaat      1.NAK 2. NAK        3. NAK/L 
E. Stadien: 00  05  09  12  14 16
Trockener Samen Keimwurzel Keimblätter 1. 2. 3.

aus dem durchbrechen Laubblatt- Laubblatt- Laubblatt-
Samen Erdoberfläche paar paar paar

ausgetreten Keimblätter 
 voll entfaltet

 

 Zahlen in kg bzw. l/ha;

 Produktliste
 1,00  l Kontakt 320 = 1,00  l  Ethosat 500 = 1,00 l Goltix Super =
  2,00 l Betosip SC =  1,00 l Tramat 500  0,5 l Goltix Gold + 0,3 l Ethosat 500
  0,68 l Asket 1,00 l Lontrel 100 = 140 g Lontrel 720SG
 1,00 l Goltix Gold = 1,00 l Beetix SC = 1,00 l Metafol SC

 1,00 l Betanal expert = ca. 0,75 l Powertwin plus =  ca. 1,25 l Betanal maxxPro

Nur zugelassene Pflanzenschutzmittel nach Gebrauchsanweisung anwenden!

 Aktuelle Zulassungsbestimmungen unter: www.bvl.bund.de
Erklärung: VA = Vorauflaufbehandlung; 1. NAK / 2. NAK / 3. NAK/L = Nachauflaufbehandlungen
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Praxishinweise zur Blattbehandlung!
Blattkrankheiten-Monitoring: Ab Kontrollaufruf Bestände jede Woche exakt kontrollieren!
wöchentliche Informationen über Rechtzeitig die erste und wenn erforderlich weitere 
den Befallsverlauf unter: Behandlungen (z. B. bei Spätrodung) im Sinne des integrierten
www.bisz.suedzucker.de Pflanzenschutzes durchführen!
www.bayernruebe.de Auf Beregnungs- und Mulchsaatflächen besonders auf 

Cercosporabefall achten!
Wasseraufwandmenge: Für Fungizidbehandlungen werden wegen der besseren 

Blattbenetzung generell 400 l/ha Wasser empfohlen!  
Spritzzeitpunkt: Bei Temperaturen über 20 - 25°C sind die Spritzungen in den

frühen Morgen- oder späten Abendstunden durchzuführen!
Ein leichter Taubelag ist dabei kein Hindernis. 
Durch die Feuchtigkeit werden die Fungizide
besser aufgenommen!

Spritzfenster: Befallsverlauf der Blattkrankheiten mittels unbehandelter
Kontrolle überprüfen!

        Fungizidversuche  2008  -  2011  (8 Versuche mit Befall)
Prüf- Cercos-  Rüben-  Zucker- Amino-N Standard- Bereinigter

varian- pora  ertrag  gehalt Melasseverlust Zuckerertrag
ten 1 - 9* rel. rel. rel.  rel. rel.

1. Kontrolle 5,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
 2. Juwel 3,0 103,5 102,6  92,4  98,6 106,6  

 3. Spyrale 3,0 102,9 102,3  87,1  96,4 105,9  

4. Harvesan 3,8 103,2 102,0  88,8  97,1 105,7
5. Duett Ultra 3,5 102,5 102,8  89,4  97,1 106,0
 *1 = sehr gering; 9 = sehr stark; (Kontrolle = 100 %; Rübenertrag 102,0 t/ha; Zuckergehalt 17,20 %;
 Amino-N 16,33 mmol/1000 g Rüben; Standard- Melasseverlust 1,38 %; Bereinigter Zuckerertrag 15,49 t/ha)
Prüfvarianten: Aufwand- Wartezeiten Angaben zur vierjährigen Auswertung: 

menge: bis Ernte:  Jahr: Sorte:  Fungizidbehandlungen:  Ernte:
 1. Kontrolle          - - -            - - -  2008 Felicita 09. Juli + 08. Aug. + 27. Aug.                 08. Okt.
 2. Juwel¹ 1,00 l/ha 28 Tage  2008 William  31. Juli + 14. Aug.                 01. Okt.
 3. Spyrale² 1,00 l/ha 28 Tage  2009 Felicita  30. Juni + 27. Juli                  11. Sept.
 4. Harvesan² 0,60 l/ha 42 Tage  2009 Sophia 07. Juli + 28. Juli. + 17. Aug.                   13. Sept.
 5. Duett Ultra² 0,60 l/ha 28 Tage  2010 Debora 12. Juli + 04. Aug. + 23. Aug.                 06. Okt.
     ¹= eine/ ²= max. zwei Behandlungen!  2010 Lukas  13. Juli + 04. Aug.                  07. Okt.

 2011 Debora  12. Juli + 08. Aug.                   21. Sept.
 2011 Lukas  12. Juli + 10. Aug.                   16. Sept.

Der Fungizideinsatz (Nr. 2 - 5) erfolgte beim Erreichen des Schwellenwertes!
B e a c h t e :  Als Summenwert für Cercospora, Ramularia, Mehltau und Rost gelten 

 folgende Schadschwellen!
bis 31. Juli:                         5 % befallene Blätter
01. - 15. August:                  15 % befallene Blätter
ab 16. August oder erneutem Befall 45 % befallene Blätter

Beachten Sie unseren gemeinsamen Aufruf zur Bestandeskontrolle auf Krankheitsbefall!
Regensburg, Januar 2012 SiWa
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Hinweise und Empfehlungen bei Nematodenbefall
Schadbild, Vermehrung und Ertragsverluste: Praxisempfehlungen:

Mitte- Ende Mai nesterweiser Wachstumsrückstand der befallenen ZR; Weiterstellung der Rübe in der Fruchtfolge (4 - 5 jährig);
verstärkte Seitenwurzelbildung und Wurzelbart erkennbar; Vermeidung von Wirtspflanzen und deshalb alle
stecknadelkopfgroße, zitronenförmige, weiße Zysten an den Wurzeln; Kulturen unkrautfrei halten; 

die Entwicklung ist sehr stark abhängig von Temperatur und Bodenfeuchte; Anbau von nematodenresistenten Zwischenfrüchten
Vermehrung der Rübennematoden erfolgt nicht nur an ZR, sondern auch mit der Resistenznote 1;
an anderen Wirtspflanzen (z. B. Kohlarten, Amarant, Melde, Raps etc.) z.B. Gelbsenf: Accent, Achilles etc. (Saatstärke 15-20 kg/ha)

Ertragsverluste von ca. 10 - 15 Prozent sind bei frühem Befall möglich; oder Ölrettich: Reflex, Terranova etc. (Saatstärke 20-25 kg/ha)

nematodentolerante ZR-Sorten zur Ertragssicherung wählen;
(Nebeneffekt: geringere Vermehrung der Nematoden)

Nematodentolerante Sorten:

Leistung auf Standorten: m i t   B e f a l l o h n e  B e f a l l
Rüben-  Zucker- Amino-N Standard- Bereinigter Feldauf-  Zucker- Bereinigter Zuckerertrag Saatgut-

Sorte: Vertrieb: ertrag  gehalt Melasse- Zuckerertrag gang  gehalt mit Fungizid ohne Fung. grundpr.
rel. rel. rel. verlust rel. rel. rel. rel. rel. Verlust in % €/U

Belladonna KWS  96,9 104,5  74,1  90,8 103  98,8³ 102,0³ 96³ -   3,1³ 207,--

Kühn¹ Strube 103,2  96,3  80,8  91,3 100 102,4²  95,6² 99² -  7,5² 193,--

Hella¹ Syngenta 105,7  99,1 124,3 109,5 104 100,6²  97,1² 94² -  5,6² 199,--

anfällige Sorte  83,8  99,1  59,7  86,3  84 Verrechnungssortiment = 100 %
 Pauletta + Theresa KWS = 100 % Die Auflistung  der Sorten erfolgt nach Zulassungsjahr/BSA-Nr. Alabama + William + Beretta + Rubens = 100 %.
Daten aus 47 Versuchen von 2009 - 2011; Werte mit Fungizidbehandlung!  ²Daten 2009 aus der  WP RI2 und S2, FA zweijährig (2010 + 2011)

¹Daten 2009 aus der WP NT; Feldaufgang zweijährig 2010 + 2011  ³Daten 2009 aus dem LNS-R, 2010 aus dem SSV-R
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